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Kl. 13. Dampfkessel 


Befestigungsvorrichtung für 
die Haltebolzen von Quer- 
stucken zum Andrücken von 
Ueberhiberrohrkopfen an 
Naßdampf - Venhl- bezw. 
Heißdampf - Sammelrohre. 
Schmidtsche Heißdampf- 
Gesellschaft m, b. H. in 
Kassel-Wilheimshohe 
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1۱10501116, das Schließen 
normalerweise durch Feder- 


kraft bewirkt wird. Dr. 

Karl Roder in Mülheim 
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Einrichtung zur Regelung 


einer اک‎ 
unter Verwendung von 
Marschturbinen. Fried. 
Krupp Act. Ges., Germania- 
Werft an Kiel-Gaarden .. 407“ 
Einrichtung zur Leistungsver- 
teilung bei Schiffsturbmen- 
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Welle die Hochdruckturbine 
und auf einer anderen Welle 
die Niederdruckturbine an- 
geordnet ist. Firma LA. 
Maffer in München-Hir schau 339 
Gegenlauffurbnen mit radi- 
alen und axialen Schaufel- 
rädern. Achebolaget Ljung- 
stroms Angturbin in Stock- 
holm ‚Schweden 
Mehrstufige lleberschal/druck- 
und lleberdruckturbine oder 
kombinierte Druck- oder 
lleberdruckiurbine ohne Ge- 
schw'ndigkeitsstufung fur 
elastische Trerbmittel. Emil 
Josse in Berlin-Lankwitz und 
Paul Christlen in Char- 
loltenburg 
Radialturbine mit gegenläufi- 
gen Laufradern. Achebola- 
get Ljungstroms  Angturbin 
ın Stockholm, Schweden .. 379* 
dasselbe EE 466 
Regelungsvorrichtung für 
Dampf- und Gasturbinen 
mif  selbsitaligem Ueber- 
lastungsvenbl; Actiebolaget 
Liungstroms Angturbin in 
Stockholm, Schweden . 437* 
Reibradergetricbe, insbeson- 
dere fur durch Dampfturbi- 
nen angetriebene Schiffs- 
wellen. Dipl.-Ing. Hans Wy- 
dier in Hamburg .......... 398* 
Schaufelbe fest gung be: Tur- 
binen. JActiebolaget Ljung- 


stroms Anglurbin in Fims- 
pong, Schweden .......... 407* 
Schiffsturbinenanlage fur drei 

und mehr Wellen. Frik 
- Kramer in Plankenesc- 
Dockenhuden  ............ 45 


Schiffsturbinenanlage mit zwei 
gelrennlen, cine Weile an- 
treibenden Saken. The 
Westinghouse Machine Com- 
pany in Pittsburgh 

Sicherheitsvorrichtung fur 
Dampfturbinen mit einer 
Kre:selpumpe als Geschwin- 
d'gkeitsregler. Mehns und 
Pfenninger, Kommanditges. 
a. A. in München- THrschau 
und Dipl.-Ing. Karl Imfeld 
in Munchen 
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von  Dampfkesseln, Vor- 
warmem und dergl. durch 
Elektrolyse. Otto Rummel 
in Berlin -...............- 502 
Verfahren und Einrichtung zur 
Verbesserung des Wirkungs- 
grades von Rauchgas-Roh- 
renvorwarmern ` (Ekonomi- 
sem). Chr. Hulsmeyer in 
Dusseldorf-Grafenberg 
Verfahren und Vorrichtung zur 
Reinigung von Kesselspeise- 
Wasser. Christian Hüls- 
meyer in Düsseldorf-Gra- 
[enbeb] rn . 44 
zum An- und 
Absfellen von elektrisch 
betriebenen Pumpen zum 
Speisen einer mit selbsttati- 
gen Wasserstandsreglern 
ausgerusteten Kesselgruppe. 
Georg Schönfelder in Berlin 259* 
Wasserröhrenkessel mit Ober- 
und Unterkessel verbinden- 
den Nohrbündeln. Vulcan- 
Werke Hamburg und Stettin 
Akt.-Ges. in Hamburg .... 
Wasserrohrenkessel mit durch 
Siederohrbundel ` unterein- 
ander verbundenen längs- 
liegenden Ober- und quer- 
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liegenden Unterkesseln. 
Deutsche Pabcock und 
Wilcox Dampfkesselwerke 


Act.-Ges. in Oberhausen .. 


Wasser- und Schlammabschei- 
der mit kreis- oder spiral- 
rm gekmimmtem Kanal, 
dessen Wand mit schräg 
von oben näch unten ver- 
laufenden Hangblechen ver- 
sehen ist. Ewald Mees in 
Kirchen, Sieg ............ 700* 
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Kl. 14c. Dampfmaschinen 


Abdampffurbine zur Verwer- 
tung des Abdampfes zweier 
oder mehrerer Kolben- 
dampfmaschinen ohne Zwi- 
schenschaltung eines Dampf- 
sammlers. Mehns und 
Pfenninger, Kommanditges. 


Munchen-Hirschau ........ 531 
Axialturbinen mit 7 
Dampfsttom und vorge- 
schältetem Geschwindig- 
keitsgrad. Vulcan-Werkc 


Hamburg und Stettin Akt.- 
Ges. in Hamburg .......... 702 
Dampf- und Gasturbinenan- 
lage fur Schiffsbcir'eb mit 
Vorgelege. Dr. O. Bauer in 
Hamburg ........ 2 E 701* 
fur Dampf- 
und Gasturbinen, bci 
cher das Oeffnen der Ven- 
tle durch eine Hilfskraft- 
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Düsenregelung 
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eingetriebenesSpeisewasser. 
Dr. Rudolf Wagner in Ham- 
Fir see 


Einrichtung zur Verhütung 
d. Festsekens von Luft- und 
Dampfblaschen an der Innen- 
wand der linterkessel eng- 


rohriger Wasserrohrkessel. 
H. Schimmelpfeng in Ber- 
lin-Friedenau ............ 


Kesselspeisewasserbehalter m. 
Einrichtung, das Wasser 
vor der Aufnahme schad- 
licher Gase zu ۰ 
Augusi Holle in Düsseldorf 
Kesselspeisewasser - Kocher. 
Maschinenbau - Akt, - Ges. 
Balcke, Bochum ............ 
Rauchgasvorwarmer,bestehend 
aus einer oder mehreren 
hintereinander geschalteten 
Reihen stehender Rohren, 
die oben und unten durch 
einen Querkanal miteinan- 
der ın Verbindung stehen. 
H Wolf, Akt.- Ges. m 
Magdeburg-Buckau ........ 
Rauchgasvorwarmer,bestehend 
aus emer oder mehreren 
hintereinander angeordneten 
Reihen stehender Röhren, 
die oben und unten mitein- 
ander verbunden sind. N. 
Wolf, Akt.-Ges. in Magde- 
burg-Buckau 
Reinigungsvorrichtung für 
Kessel, Veberhiker und Vor- 
wärmer mittels Druckluft, 
Dampf oder dergl. Dr. 
Gustav Bauer ın Hamburg.. 
Rückschlagventil in Speiselei- 
tungen für Dampfkessel. 
Wilhelm Strube G. m. b. H. 
in Magdeburg-B. .......... 
Schiffsrohrenkessel, bestehend 
aus zwei gesondert zu be- 
hei- enden Abfeilungen, 
zwischenliegendem Speise- 
wasscrvorwarmer, Dampf- 
uberhibern und gemeinsa- 
mem Rauchabzug. Vulcan- 
Werke Hamburg und 7 
Akt.-Ges, in Hamburg 
Schlangenrohrenkessel mit 
mehreren gleichgerichfefen 
Rohrschlangen. Allg. Elek- 
trıcitats-Oescellschaft in 
If!!! ⁵ĩ ͤ 
Verfahren. zum Reinigen von 
Speisewasservorwärmern u. 
dergl. von ausgeschiedenen 
Kesselsteinbildnern durch 
Ausspuülen mit Druckwasser. 
. Knorr-Bremse Akt.-Ges. in 
Berlin-Schoneberg ........ 
Verfahren zur Beseitigung der 
schwimmenden Schlammtelt- 
schicht in Dampfkesseln, Otto 
Kunert in Breslau 


Seite 


666 


467 


378° 


339 


94 


184 


69* 


145" 


305 


107* 


„ 401" 


J4' 


enigcgengesebt . schneiden- 
den, in einem schwingenden 
Gehäuse eingesekten Hobel- 
stahlen. Paul Gangler in 
FBC 
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Brennstoffeinsprikung für Ver- 
brennungs - Kraftmaschinen. 
Clemens Pasel in Essen- 
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Drehschiebersteugrung f. Ver- 
brennungs - Kraftmäschinen. 
Alois Riedler in Charlotten- 
burg 


Einfach wirkende Zweitakt- 
Verbrennungsmaschine mit 
gegenläufigen, die Ein- und 
۱ steuernden 
Kolben. Dipl.-Ing. Albert 
Hennig in Hamburg ........ 


EinlaB- und Auslaßdreh- 
scueber fur Mehrzvinder- 
maschrnen. Hjelmar Palson 
in Verket, Malmo, Schweden 
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L:insch:ebersteuerurg fur Ex- 


p'osions - Kraftmaschinen. 
Ernst Binnewies in Braun- 
r 
Gleichdruckmotor fur 085107 ۳ - 
mige Brennstoffe. Frig 
Gockerell in Munchen 
Mehrzylindrige Explosions- 
kraftmaschine. Karl 6 
in Eisenach. 


Mchrzylind:ge Verbundzwei- 
laktmaschine. Max Albrecht 
in Derlin 

Schlikausbildung fur Verbren- 
nungs-Kraftmaschinen. Dr.- 
Ing. Adam Kreglewskiı in 
Linden bei Hannover 

Sicherheitsvorrichtung f. Vier- 
taktjaskrafhrasch'nen mi 
Spül- und ۳91 
Heinrich Schmik, Mülheim 
0 WE SEENEN 

Sicuerungsanirieb f. Verbren- 
rungsmasch'nen mt umlau- 
fenden Nocken. August 
Schubert in Charlottenburg 

Steuerung fur Viertaxtexplo- 
sionskraftmaschinen. Albert 
Müller in Mul'icim-Ruhr 

Sleuciung fur Vierlakt-Explo- 
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sionsmotoren mit einem 
RRohrschicber. Anton Bol- 
Zany An Derbi a veu e رخ‎ 
IImsteucerungsvorrichhung für 


Verbrennurzgsmaschinen, die 
durch Gasexplosion umee- 
steuert werden. Lars ja- 
cobsen m Dheth bei Sarvs- 
borg, Norwegen  .......... 
Verbrennungs = Kraftmaschine. 
Inhana Kılliainen in Helsing- 
fors, Finnland 
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Entladevorrichtung. Dr. = Ing. 
Richard Borschers in Berlin- 
Schoneberg 

Senkbremsenschaitung f. asyn- 
chrone Drehieldmotoren. 
S:emens-Schuckeitwerke G. 
ni. b. H. in Siemensstadt 
bei 1 

Klasse 49. Metallbearbeilung 

Brechkantenhobelmaschne z. 
gleichzeitigen Behobeln von 
zwei  aneinanderstobenden 
Kanten, Deutsche Mast 
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nenfabrik A.-G. in Duisburg 


Elektrische 77 
für Werkzewgmaschrnen 1 
ruckweiser Schaitung, Ernst 
Schiek, | Werkzc ijmaschi- 
nenfabrik A. G. in Duis- 
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Hulsenformiger ۲ 
mit Vorrichtung zum Ab- 
heben der Nutenstoßstähle 
von der Schniftfläche beim 
Rückgang. Georg Blek in 


CCC 
Lochstanze mit Absireifer. 
Ernst Lunow in Essen 
Messcıkopf fur Nulenz:eh- 


bzw. Raummasch'nen. Dolze 
und Slotta in Coswig 


Schere, bei welcher die Kupp- 
lung nach  Losen einer 
Sperrvorrichtung | selbsttatig 
eingerück! wird. Maschi- 
nenlaorık Sack, G. m. b. H. 


in Dusseldorf-Rath ........ 
Schlittenfuhrung für Hebel- 
maschinen, deren Hebel- 
5111110 sich über das 
ruhende Werkstück bewegt. 
Henry l.abonocrie und 
Edouard Coenen in Brussel 


Suppo:t an MHobelmaschinen. 
Henry Labonoerie und 
Edouard Coenen jn Brussel 


Verfahren zum Lochen von 
Möltern oder ähnlichen Ar- 
beitsstucken in kaltem Zu- 
stande. Alfred de Fries in 


esesta aa’‏ 9 و 


Säuberung von Massen- 
werkstucken von cerhaften- 
den Drehspanen und dergl. 
11 ununterbrochenem Þe- 
Iricb. Dr. Wilhelm Suche e 
in Derkn-Wilmersdorf 
Vorrichtung zum Avslosen des 
Nutenziehmessers in Nulen- 
zıchmaschinen  Dolze und 
Slolta in Coswiq à, Sa. 


Vorrichtung zum Ein- und 
Ausrücken schwerer Ar- 
beitsmasch'nen, insbeson- 


dere Scheren. Hugo Rufioh 
in Mulhcim (Ruhr) 


Vorrichtung z. Vorwarts- und 
leückwärfshobeln mit zwei 
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70°. 


94 
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Stemmverbindung, insbeson- 
dere zum Befestigen der 
Schaufeln von Turbinen. 


Vulcan-Werke Hamburg u. 
516111) Act.-Ges. in Hamburg 


Steurung fur Zweidrucktur- 
binen. Heinrich . Wirth in 
München 
Umkehrbare Nadialturbine. 
Achebolaget Liungstroms 
Angturbin in ` Stockholm, 
Schweden 


Verfahren und Einrichlung zur 

Entlastung von Gleichdruck-‏ و 
druckfurbinen. Act.-‏ 116 
Ges, Brown-Bowery und Cie.‏ 
in Baden, Schweiz‏ 


Verfahren und Vorrichtung 
zum Einseken von Schau- 
feln in Lauf- und Leilkranze 
von Dampf- oder Gastur- 
binen. Maschinenfabrik Oer- 
likon in Oerlikon, Schweiz 


Vorrichtung an Dampf- oder 
Gasturbinen zur Ausnuhung 
der Ausflußgeschwindigkei- 
ten. Vereinigte Dampflur- 
binen Ges. m. b. H. in Berlin 

Vorrichtung zur 1 
Regelung der Zufuhr von 
Abdempf nach Dampfma- 
schinen, insbesondere Schiffs 
dampfturbmen. Actienge- 
selischaft Weser in Bremen 


Kl. 42. Insirumente 


Einrichtung an Kreiselkom- 
passen zur Vermeiduna von 
Schlinaerfchlern. Zusak 
zum Patent Nr. 307847. 
Ges. flr naufische Instru- 
mente C. m. b. H. in Kiel .. 

dasselbe ei ges 

E'nrichtung von Kreiselkom- 
passen zur Vermeidung von 


woe wee ong n s 


Schlirgerfehlern. Ges. fur 

nautische Instrumente G. m. 

b. H. in Kiel ...... 
Sicherungsverlahren zum Wis- 


wuchten von Körpern mit 


Welle. insbesondere Kur- 
belwellen. Zusak zum Pa- 
ten} Nr. 306884. Fisen- 
ocherer und Maschinenia- 


brık Darmstadt G. m. b. H. 
und Dr.-Ing. Hans Heimann 
in Darmsladt .... 


Or'entierunqsapparat f. Schiffe, 
Tauchboote und Flugzeuge. 
Ulrich. Wehrle in Frauenfeld, 
چک‎ E OES 

Reflexionsannaret 
tische 
loseph 
San Sebastian, Spanien 


Kl. 35. 


IEnfladevorrichiung. Dr. س-‎ 
Richard Borchers in Berlin- 
Schoneberg 


se se مه‎ 


fur nau- 
Instrumente. Benoit 
Xavier Gesselm in 
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Kaltluf}-Kältemaschine für Un- 
terseeboote Julius Mugler in 
Kiel: Los es 
für Untersee- 
boote. Frik Kramer in Blan- 
kenese-Dockenhuden 
Külhlvorrichtung für Torpedo- 
antriebsmotoren. Dr.-Ing. 
Adam Kreglewski in Linden 
Pei Hannover .............. 
Lagerung von Bereitschafts- 
munition im Aufbau von Un- 
terseebooten. Fried. Krupp, 
Akt.-Ges., Germaniawerft m 
Kiel-Gaarden 
Lichts:gnalvorrichtung fur Un- 
terseeboote. Dr.-Ing. Dieter 
Thoma in Gotha 


Minenenker zum selbsttätigen 
Abwerfen des  Voreilge- 
wichtes. Otto Weigl in 
BDU suit aga 


Minenraumer. A. N. Hovland 
in Kristiania, Norwegen .... 
Mit Elektromagneten ver- 
sehene Leckplatten. Gustav 
Stuben in Kiel 4۰ 
Pumpe fur die Außenbords- 
motoren von umschwenk- 
baren Propellern auf Schif- 
fen. Ernst Stockmann in 
Berlin-Tempelhof und Dipl.- 
Ing. D. Wengemann in Per- 
kn-Schoneberg | 
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Pumpe zum Fortschaffen der 


Abwässer von Wasch-, 
Kühl- und Ladeeinrichtungen 
in Unlerseeboolen. Triton- 
Werke A.-G. (vorm. Ferd. 
Muller) in Hamburg 
Schiffsanfrieb mittels Dampf- 
turbinen und Verbrennungs- 
kraftmaschınen. Vulcan- 
Werke Hamburg und Stettin 
A. G. in Hamburg .......... 
Schiffsaufschleppwagen mit 
anhebbarer DlaHform. Ma- 
schinenfabrik Augsburg- 
Nurnberg A. G. in Nurnberg 
Schiffskran. Otto Rahrs in 
Kristiania ................ 
Schiffsdampfturbinenanlage m. 
besonderen Marschturbinen. 


Fried. Krupp  Akt.-Ges. 
Germaniawerft in Kiel- 
Gaarden 


SchoHendichtung mit gemein- 
samem Spannhebel fur Bun- 
del von Kabeln, Rohren und 
ahinlichen Strangkörpern. 
Akt.-Ges. Weser ın Bremen 

Schw mmdock mit schmalem 
Mittelponton und vier an den 
äußeren Ecken liegenden 
Seilenkasten. Philipp von 
Klıking in Hamburg 

Selbsttätige ` Auslosevorrich- 


tung für Tiefensteller von 
Seeminen. Neufeld und 
Kuhncke in Kiel... . 


Kesselanlage 
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Aus einem Ausstoßrohre aus- 
zulegende Seemine Frik 
Kramer in Blankenese- 
Dockenhuden 


Aus zwei Sdiwimmkörpern 


bestehendes Hebe- u. Ber- 


gungsschiff. Deutsche Ma- 
schinenfabrik A.-G. in Duis- 
BIT AH 
Aus zwei ۵ 
bestehendes Hebe- und 
Bergungsschiff. Zusab zum 
Palent 308250. 6 
Maschinenfabrik A.-G. in 


Duisburg ی‎ 8 
Ballastgewicht für 7 
oder mit einem Tauch- 
reHungsapparal ausge- 
rustete Personen. Hanse- 


atische Apparatebau - Ge- 
sellschaft vorm. L. v. Bre- 
men u. Co. m. b. H. Berlin .. 
Bojenschuckel. Anton Hlasfer, 
Wilhelm Benol von Hohen- 
stern in Pola und Leopold 
Feiner in Triest ............ 
Druckwasserleitung für den 
Oelbunker von Tauchbooten. 


Akf.-Ges. Weser in Bremen 
E:nbau von Scdhuffsantriebs- 
maschinen in geschlossene 
Behalter. Gasmotoren- 


fabrik Deub in Koln-Deub ٠ 
Einrichtung zum Legen von 
Miren von Wasserfahrzeu- 
gen, insbesondere v. Unter- 
seebooten aus. Fried. 
Krupp Akt.-Ges. German'a- 
werft in Kiel-Gaarden 
Einridiien. zum Verhulen fal- 
schen Einruckens v. Schiffs- 
maschinen. Schiffswerft W. 
Brand in Oldenburg i. Or. 


Elektrische Beleuchtung von 
Wasserstraßen. Josef Tot in 
Budẽ pes 


Elektrischer Antr:eb von Schif- 
fen, insbesondere Fahren mit 
am Pug und am Heck ange- 


ordneten Propellern. All- 
gemeine Flekfrizitäfs - Ge- 
sellschaft in Berlin sss 


Elastische Rückkehr kupplung, 
insbesondere für Ruderan- 


lagen. Dr. Paul Lind in 
Harburg S 
Elektrischer Schiffsantrieb mit 
Haupt- und Hilfsturbine. 
Allgem. Elektrizitats-Ges. in 
BEIN: esse 
Gyroskopsteuerung fur Tor- 


pedos, bei der die Schwung- 
masse durch ein besonderes 


Turbinenrad angetrieben 
wird. Whitehend u. Co. 
A.-G. in Fiume ............ 


Hel'ngenlage Naamloze Ven- 
nootschap Willons Maschine- 
fabriek en Scheepswerf in 
Rotterdam, Holland 


10 
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Vereinigtes Ein- und Auslaß- 
ventil f. Verbrennungskraft- 
maschinen. Hugo Reik in 
Wiens eS 

Verfahren und Vorrichtungen 
zur selbsttät:gen Brennstoff- 
verteilung bei Mehrzylin- 
der motoren. Naamloze Ven- 
noolschap, Appingadamer 
Brons - Molorenfabriek in 
Appingadam, Holland ...... 


Verfahren zum Betriebe von 
Gaskraftmaschmen. Hans 
Reinert in Saarbrücken .. 


Viertakt - Verbrennungskraft- 
maschine, welche b. höherer 
Belastung mit verdichteter 
Ladung arbeitet. Maschinen- 
fabrık Augsburg - Nurnberg, 
A. G. in Nurnberg. 

Vorrichtung zum Anlassen von 
Verbrennungskraftmaschinen 
Stephan Löffler in Charlot- 
lenburg. ses 

Vorrichtung zum Einführen 
frischer Luft in den Arbeils- 
zylinder einer Zweitakt-Ex- 


plosionsmaschine. Theodor 
Wladimiroff in St. Peters- 
burg. !! 8 
Zundkopf für Verbrennungs- 
kraftmaschinen. Max Al- 
brecht in Berlin ............ 


Zweitakt - Verbrennungskraft- 
maschine. Hans Julius Nord- 


strom i. Karlshamn, Schwed. 90 


"77د . 


Klasse 65. Schiffbau und Seewesen 


93* 


149* 


237” 


185” 


258 


Zweizylindrige Zweitakt - Ex- 
plosionskraftmaschine. Jo- 
seph Lorbach in Berlin 


Alarmvorrichtung zur Ver- 
hutung falscher Drehrichtung 
von Betriebsmaschinen, ins- 
besondere Schiffsmaschinen. 
Erich Kugler in Hamburg .. 


Anker. Axel Filip Waldemar 
Siahlberger in Dumberton 
Schottland ................ 

Anstoßzunder für Seeminen. 
Ferdinand Schneider in 
Fils. erresiren 8 

Antrieb von 7 


mil mindestens drei Schrau- 
benwelien durch eine oder 
mehrere Dampfturbinen. 
A. E. O. sn Berlin 


Aufschleppe fur Wasserfahr- 
zeugc. Unruh und Liebig, 
Abteilung der Peiner Ma- 
schinenfabrik und Eisen- 
gießeres Akt.-Ges. in Leip- 
zig-Dlagwib 

Auf zwei Schiffe sich stüben- 
des Bockgerust zum Heben 
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unlergegangener Schiffe. 
Maximilian Weber in Pots- 
dam: zeit VPV 
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Vorrichtung zum Verankern 
von Unterwasserfahrzeugen 
auf dem Meeresboden. 
Fried. Krupp Akt. - Ges. 
Germaniawerft in Kiel-Gaar- 
den und Dipl.-Ing. Th. Reitz 
in Berlin-Halensee 


* 9299089929 


Vorrichtung zur Aufklarung f. 
Unterseeboote. Bernhard 
Wilke in Stolp in Pommern 


Vorrichtung zur Ausführung v. 
Unterwasserarbeiten. Aug. 
Bollweg in Klüb i. MW. 


Vorrichtung zur Ozonisierung 
der Luft, Z B. in ge- 
schlossenen Räumen, in Un- 
terseebooten, Luffschiffen u. 
dergl. Hugo Mesfern in 
Charlottenburg u. Dr. Sieg- 
bert Bloch in Berlin : 


Warmwasserheizungs - Anlage. 
Dipl.-Ing. Albert Hennig in 


Hebes وو سوه‎ 
Wasserfahrzeug. Hermann 
Menzel in Berlin .......... 
Zünder für Seeminen. Ferdi- 


nand Schneider in Fulda 
Dasselbe 


Zusammenlegbares Fahrzeug. 
Johann Christian Hoseck in 
s’Gravenhage, Holland 


Zwillingsturm für Geschüße, 
insbesond. Schiffsgeschüße. 
Ferdinand Petersen in Emden 


Zylindrisches oder prisma- 
fishes Schwimmdock mit 
doppelter, wasserdichter 
Hülle. Ivar Arstad in Trier 


Klasse 74. Signalwesen. 


Einrichtung zur Ortsbestim- 
mung einer  Schallquelle. 
Otto Titus Plecky in Bu- 
dapest 
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Richtungszeiger fur unter 
Wasser ankommende Schall- 
Wellen. Signal-Ges. m. b. H. 
in Kiel 

Sendenanordnung für Unter- 
wasserschall| - Signalanlage. 
S:gnal-Ges. m. b. H. in Kiel 


Stoppuhr zur ekustischen Mes- 


662 


sung von Entfernungen. Otto 
Hinnerichs in Pries - Frie- 
drichsort ı. Holstein 
Vorrichtung zum Erzeugen von 
Tonen. Oswald Hofmann in 
Neugersdorf i. S. 
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Abwracken alter Kriegsschiffe .. 
Achtstundentages, Der heute Ent- 

wicklungsstand des 
— in England 


و ه „ 9 9 ه * 9 ه هو Seege ges‏ 


Seite 


651 


377 


631 


567۰ 


664* 


92* 


150* 


265 


Verfahren, um ausgelegte See- 
minen u. dergl. nach einer 
bestimmten Zeit in Wirkung 
zu sehen. Christian Huls- 
meyer in Duüsseldorf-Ora- 
in. asas 


Verfahren zum Herstellen 
eines  Beinebsgases aus 
testen Stoffen fur Torpedo- 
maschinen. Ernst Soko- 
lowsky in Hamburg ........ 


Verfahren zum Verstopfen von 
Schiffslecke Bruno Hofmann 
in Zug bei Freiberg ı. S. .. 


Verfahren zur Befestigung d. 
Halter von Leitungen aller 
Art und Ausrustungsgegen- 

Ständen an den eisernen 
Schiffswanden. Otto Schuh- 
macher in Hamburg 

Verfahren zur Dichtung be: der 
Durchführung von Kabeln, 
Rohren und dergl. Strang- 
korpern durch Schottwände. 


Aki.-Ges Weser in Bremen 
Verfahren zur Herstellung 
eines  Belriebsgases aus 
festen Stoffen fur Torpedo- 
maschinen. Ernst Soko- 
lowsky.in Hainburg ........ 
Das selle. 


Verfahren zur Reinigung von 
Almumgsluff in abgeschlos- 
senen Räumen. Hansea- 
tische Apparatebau - Ges. 
vorm. L. v. Bremen u. Co. 
G. m. b. H. in Kiel 


Vierschraubenantrieb f Schiffe. 
Allgem. Elektrizitäts-Ges. in 
Berkn 
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Vorrichtung zum Aussehen von 
Rettungsbooten. Hubert 
Elsen ın Antwerpen nea rk 


Vorrichtung zum gleichzeitigen. 


Lösen des Brust- und 
Rückengewichtes von einem 
Taucheranzug und  -gerat. 
Hanseatische Apparatebau- 
Gesellschaft vorm. L. v. 
Bremen u. Co. m. b. H. in 
Kiel: Daum ipee dev dus 
Vorrichtung zum Oeffnen und 
Schlicßen von Schotturen 
auf Schiffen. Atlas-Werke 


Akt.-Ges. in Bremen 


Vorrichtung zum Oeffnen und 
Schließen von Schoffüren 
auf Schiffen. Atlas-Werke 
Akt.-Ges. in Bremen 


Seene „% 


Sachregister 


Abkommen, Schiffbau- zwi- 
schen Enzland und der Holland- 
Amerika-Linie 

Absperrung der Nordsee 


— 
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250 


456 


Seemine. Chr. Hülsmeyer in 
Dusseldorf-Grafenberg .... 
Seemine, bei der die Zündung 
durch eine Magnetnadel er- 


folgt. Ferdinand Schneider 
in Fulda .................. 
Sicherheitsvorrichtung gegen 


das Aussiromen von schäd- 


lichen Gasen bei Kaltdampf- ` 
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378° 


330* 


700* 


140“ 


504* 


290* 


17 


Kallemanschinen für Schiffe. 
Richard Plersch in Augsburg 
Signalgeschüb fur Untersee- 


boote. Christian Hellmann 
yn Coln ff. eode a cie e 
Spannschloß für Kupplungs- 
ketten von Baumflößen. 


Ansheim Georg و‎ 
in Umea, Schweden 


Speisewasserregler f. See- 
wasserverdampfer. Georg 
Niemeyer in Hamburg-Stein- 
wärder 


Stapelung für 
Kurt Hofmann 
Schoneberg 
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Betonschiffe. 
in Berlin- 


Sleuerrader für Schrauben- 
schiffe. Max Buchholz in 
Danzig -Langtuhr 
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Steuervorrichtung fur Motor- 
boote mit einem um eine 
senkrechte Achse frei dreh- 
baren Propellergehäuse. 
Alfred Eisentraut G. m. b. H. 
in Berin .................. 

Stulpendichtung für Kugel- 
gelenkglieder von Danzer- 
tlaucherrustungen. | Zusab z. 
Patent 303 472. Neufeldt u. 
Kuhncke ın Kıel 


Tauchbool mit im wesent- 
lichen flachen Oberdeck. 
Fried. Krupp Akt. - Ges. 
Germaniawerft in Kiel- 
Gaarden .................. 
Trockendock. Heinrich Roter 
in Helgoland ............ 
Unterseeboot. Vulcan-Werke 


290* 


-514 


710 


Hamburg und Stettin Akt.- 
Ges. in Hamburg 
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Unterseeboot mit Dampf- 
antrieb. Dietrich Schäfer in 
Kiel. و وي‎ 
Unterseeboot mit Dampf- 


antr:eb bei d. Ueberwasser- 
fahrt. Fried. Krupp, Akt.- 
Ges. Germantawerft in Kiel- 
Gaarden 
Unterwasserwerkzeug, insbes. 
für Taucher. Frl. Marga- 
rethe Wiese in Berlin 
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Ablauf, siehe Stapellauf 
Ablieferung der deutschen Han- 
delsflotte 116, 117, 439, 475, 509, 
543, 606, 676, 


Dock in Nikolajeff .............. 182 
— — Pearl Harbour .......... 565 
— der Droogdock Maatschappij 
„Soerabavr akk. 603 
— der Nüscke u. Co. A.-G., 
5۱۵۱۲۵ ²˙ AA est IE REA 344 
— Amerikanische Schwimmdocks 6 
— Verkauf von Marinedocks .... 669 
— Versenkung eines Danziger 
Schwimmdocks .............. 595 
rr ina Ss 464 
Dockung, Erste — nach Waffen- 
stillstand .......... هند‎ 442 
Donauverkehr .......... ... 48, 677 
Dreiwachensystem auf See- 
SchiffennNn¶na¶nòdn˖n 607 
Druckluſt messer 181, 337 
Eagle submarine Boats, Bau- 
methoden der — auf der Ford- 
SchiffsWe Tf U ᷣ UU 265 
Eirheitsbund der technischen An- 
gestellten und Beamten ...... 512 
Einheitsdampfer, Bauzeit eng- 
Escher Ax sn noe 8 124 
Einheitsschiffe, Neue Typen ame- 
rikenischer — ١١١هم‎ 599 
Fisenbelon als Baustoff fur Ma- 
ir ی‎ s is 49 
— Stapelklöke aus 116 
— in Seewasser 662 
— Schiffskessel aus — ........ 100 
Eisenbetonschiffbau .. 21, 23, 96, 
124, 211, 292, 316, 317, 506, 568, 705 
— Erfahrung mit Betonschiflfen .. 292 
— Haltbarkeit von Pefonschiffen 
97, 216 
— SiudienausschuB für - .. 49 
— Norske Veritas und — ...... 532 
Eisenerzeugung, Frankreichs 411 
— im Monat Jule 671 
Eisenexporppreise, Ermäßigung 
GO Geet, ود داش‎ Ce 507 
Eisenhüftenleute, Verein deut- 
Shet = eae 545 
Eisenindustrie, Forderung der ja- 
penisheetnnn 606 
— Stillegung in der lothringi- 
schen uw codec Eds 508 
Eisenmarkt, Amerikanischer — 
605, 641, 675 
— Auswüchse auf dem — ...... 339 
— Ober schlesischer — TUNE: T 
Fisen- und Stahleinfuhr Japstis .. 100 
Eisen- und 6 
= Amerikas exem etwa 708 
— Lage der oberschlesischen — 604 
Eisen- und Stahloreise ........ 508 
— im Schleichhandel .......... 573 
— Die Zukunft der englischen — 574 
Fisenzentrile und Schiffswerften 669 
Elektrischer Schiffsantrieb 
15, 210. 236 
Flektrokraftwerk, Schwimmendes 261 
Erzlieferungen, Schwedische — 
nach Deutschland ............ 539 
Export 
Forderung des deutschen Ex- 
fr 7 ته‎ 7 604 


644 


515 
49 


Bautätigkeit wahrend des Krieges 
für die englische Kriegsmarine 
Behm, Konter-Admiral a. D. 
Behörde für Erfindungen und For- 
schungen (engl) .............. 
Bekleidungsvorschrift (deutsche) 
Beraurg des Dampfers Iviona . 


— der deutschen Kriegsschiffe ın 
Scapa Flow 
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Dergungsgesellschaft, Neue ame- 
rkanishe — ....... مس‎ 
Bergungsunion, im 
۱٣ 
Bergungspläne 
Admiralitat 
Besakungsvorschriften, 
gische 
Deschäfhgungszustand der des 

schen Werften . 
Besicht gung deutscher und end- 
lischer gekaperier Schiffe durch 
Veritas x Dette um d 
»etriebsralc 
— gesek .. 
— gesek und e Angestellte « 
-. gesek und Industrie ........ : 
Betriebsstillequng bei Büssing . 
— bei der Hanomag 
— bei den Hansa- Lioyd- Werken 
— bei ۲ 
— im Siemcenskonzern ... 
— infolge Kehlenmangel . m 
Betricbseinstellungen, Ver sE nied, 
Betriebsumstellumgen auf den 
Werften .... 
Bee CONDE und Lage der 
Nullime fur Passungen .... 
Binnensch’ffahrt, 50 jähriges Be- 
stehen des Vereins fur — . 
— Zur Lage der — 676, 
Blechwalzwerk, Großes amerika- 
nisches — für Japan 
Blockade, Aufhebung der — 
— Britische Schiffahrts- — 
Brasseys Raval Annual 
Briggs, 300 jähriges 1۱171۱۱٨ des 
Briggs'schen Logarithmus 


Nordische 
der britischen 


Norwe- 


geng 57 999 o‏ د 
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Cammell, Laird and Co. 
Claussen, Dr.-Ing. h. c. Georg .. 
Cunard-Linie 509, 


"eener مه‎ 
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Dampferbestellung, 
— jn England 
Dampferlimie, Neue HOE E 
— Dculschland-Nordamerika . 
— Neue französische — ~- 
— zwischen Hamburg und New 
York 
Demobilrmachungsamts, 
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| Reparatur 
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Unsere, den höchsfen Leisfungen entsprechende Abfeilng ` 


: = Fallhammerwerk 
(Fallhämmer bis 2000 kg Bärgewicht) liefert 


im Gesenk geschlagene und gepresste Teile 


aller Arf und in jeder Grösse, insbesondere auch 


Schifíszubehürtelle. —— —— —— 
W. Krefft Aktien-Geseiischatt, Gevelsberg i. W. 


— ———— 


Preßguß "Präzisions-Fassonteile 


aus Aluminiumbronze sofort lieferbar 


Preßgußwerk Uhlmann, Berlin- Steglitz 


Schloßstraße 90.  @ Fernsprecher: Steglitz 1495. 
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HUTH & ROTTGER, e. m. b. n. DORTMUND 


FERNSPRECHER: 660 + TELEGRAMM-ADRESSE: INDUSTRIEHUTH 


Bau sámtlicher Ofen für den Schiffbau .' Sei Spanten- u. Blechglühöfen 
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Telegraphen für Dockanlagen. Tor- und Schützentelegraphen. 
Wasserdichte Apparate jeder Art. 
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TURBO-DYNAMOS 
ELEKTRISCHE / 

. SPEZIALANTRIEBE ` ` 
für Mane mess und Spile 
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Rohoel-Schiffsmotor 
für Seeschiffahrt  :: 


(Niederdruck ohne Wassereinspritzung) 
Mehr als 650000 eff. PS 
in Frachtschiffen und Seglern im Betrieb 

In Größen bis 500 eff. PS schnell 

lieferbar ab Stockholmer Fabrik 


Bolinders Maschinenbauges. 


BBRLIN C2, Kaiser-Wilhelm-Straße 62 
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Eisenbeton-Schiffbau A. û Hamburg 5 


Leichter, Motorfrachtschiffe usw. in jeder Form und Größe. In kurzer Zeit lieferbar. 


7 
: n n 1 
1 


Zu verkaufen: 


Drei Stück von norddeutscher Seeschiffswerft auf 
Vorrat gebaute, nahezu fertiggestellte, stehende 


200 PS Schraubenschiflsmaschinen 


| Angebote und Gesuche 


| She auch Seite 12 


Wir suchen für unsere Abtellung Maschinenbau in 
Sterkrade einen akademisch geblideten, erfahrenen 


Ingenieur als Büroleiter, 


der als Vertreter des Oberingenleurs die Leitung des 
Konstruktionsbüros für Schiffsmaschinen einschließlich 
Erledigung des Briefwechsels und der Angebote über- 
nehmen soll. Geeignete Bewerber, die eine mehr- 
۱ jährige Tätigkeit als Konstrukteur bei ersten Firmen 
für Schiffsmaschinen nachweisen können, wollen ihre Be- 
werbung mit Lebenslauf und Zeugnisabschriften unter 
Angabe des Alters, der Gehaltsansprüche und des 
frühesten Eintrittstages richten an 


Gutehoffnungshütte, Aktienverein für Bergbau 
und Hüttenbetrieb, Oberhausen (Rheinland). 


Techniker 
flotter Zeichner, welcher neben Allgem. Maschinen- 
bau spez. Erfahr. in der Konstruktion umsteuerba- 
rer Schiffsschraubenanlagen für Motorschiffe be- 
sitzt, wird für das techn. Büro einer mittl. Masch.- 
‚Fabrik Mitteldeutschlands baldigst gesucht. Gefl. 


ausführliche Angebote mit Zeugnisabschriften, Gehalts- 
anspr. usw. erbeten unt E.M. 668 an den „Schiffbau.“ 


mit Dampfumsteuerung und  Oberflachenkondensation. 
Die Maschinen haben 430, 700 und 1100 mm Zylinder- [ 
durchmesser und 800 mm Hub. Reflektanten belieben 
eingehendes Angebot unter E. 8. 2496 durch die 
Geschäftsstelle der Zeitschrift „Schiffbau“ einzufordern. 


Wir suchen einen tüchtigen 


Schiffbau- Ingenieur 


\ 
mit weitgehenden Erfahrungen in der Material- 
bestellung von größeren Frachtdampfern sowie 
in der Änfertigung von Arbeits- Zeichnungen 
Gefl. Angebote mit Zeugnisabschriften zu richten 
| unter E; J. 2332 an die Zeitschrift „Schiffbau“. 


Die unter Nummer 


gü^st gelegen. 
pass. zu Boo s u. Sch fíawe/ft oder E J 2337 
ähnlichem «ewerhl. Zweck, verkaufe 0 0 


billig — eiffert, Berlin, Gosslerstr. 23 ausgeschrieb. Stellung 


Eisenbeton- 1 ist besetzt. Den Herren 


Tücht. Ingenieur mit ausged. Bewerbern besten Dank. 
Erfahrungen auf diesem spez. 
Gebiete sucht Interessenten 


z. Verwertung سه‎ (١ ٨ 


E. J. 1936 a. d. Geschaftsst. l 
des „Schiffbau“ erbeten. e € NUR e oe 
pn Mann | یر‎ Eile 
1 iegt der Erfolg der 
m. Malek, u. aun Tirana AN ZEIGEN ۱ 
Sortier. in Waggonladungen sof 


. ob- 
Premte, Hamburg, Alteram 8. | 1 


Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt einen erfahr. 


Konstrukteur 


für Seeschiffsmaschinen bis zu 2500 PS., Dampf- 
kessel, Rohrleitungen usw. Bewerber, welche 
durchaus selbständiges Arbeiten gewöhnt sind 
und längere Praxis auf diesem Gebiete besitzen, 
sind ersucht, ausführliche Angebote mit Lebensbe- 
schreibung, Angabe der Gehaltsansprüche, Refe- 
renzen und Eintrittsmöglichkeit einzureichen an 
die Direktion der N. V. Burgerhout’s Maschi- 
nenfabrik & Schiffswerft, Rotterdam — Holland 


das bekannte des ver- 


Taucher-Geschä storbenen Tauchers 
Paul Goldstein, Berlin 


bestehend aus Geschäft sowie 2 Taucher-Apparaten, An- 

zügen, Pumpen, Schläuchen usw. in tadellosem Zustande 

ist preiswert zu verkaufen. Reflektanten wollen sich mit 
Unterzeichnetem in Verbindung setzen. 


D. Goldstein, Altona-Elbe, Königstr, 223 


schrauben, lose Muttern i. jed. 


Rheinische Unternehmung 
sucht für Betrieb Schiffswerft, Bau von Eisen- 
schiffen, Eisenbetonschiffen ,ersten 


Konstrukteur 


Bedingung langjährige Erfahrung, mit modernsten 
Arbeitsmethoden und Einrichtungen vertraut, geeignet 
auch für die Hereinbringung von Aufträgen. Nur 
durchaus erfahrene und erpropte jüngere Konstruk- 
teure oder Ingenieure, welche sich in die Eigenart 
des Eisenbetonschiffbaues einarbeiten können, wollen 
‚sich melden. Nach Einarbeitung und Bewährung ist 
Ernennung zum Oberingenieur mit Gewinnbeteiligung in 
Aussicht genommen. Meldung unter Beifügung eines Le- 
benslaufes, Angabe bisheriger Tätigkeit, Gehaltsanspr. 
usw. unt. F. Z. N. 936 a. Rudolf Mosse, Frankfurt a. M. 
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Wäscherei-Anlagen 


für Wäsche aller Art, Kleidungsstücke etc. 


Reinigungs Einrichtungen 
. mit winnung 


für Putzwolle und Putzlappen etc. 


Desinfektions- Apparate 


انز ortsfest und fahrbar.‏ اب 
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Geeignet für Bord- und Land- 
 betriebe der Handels- und 
Kriegsmarine, für Werften usw. 


Fordern Sie unser Druckwerk und 
unsere Empfehlungsliste Wä. 175. 
Angabe der gewünschten Leistung in 
Wäsche-Trockengewicht erforderlich. 


In A-G., Errt-versgeholen 175. 


Zu - gesucht werden | | R E ٩ B D 1 E M E N 


folgende Nummern der ||| | 205 Heer, Baumwolle, Leder usw. 
Ersatzriemen 


T e ? e fé B au Riemenverbinder 
eitschrift „Schiffbau“ | Riementpanner 
/ و‎ Bl Techn.Maschinenbedarfsartikel 

XIX. Jahrgang, Heft 3,4, 5, 7, 11,16, ٩۱ Dichtungsplatten + Packungen 


18, 21 Holzriemenscheiben 


Jt ||| jÎ Bagger-Lederschläuche 


« CARL MARX 


3, 18 Treibriemenfabrik — Technisches Geschäft 


: : "s 24 ۱۱ HAMBURG 11, Rödingsmarkt 47 


;1L 21 27 
2, 3,4 ` 


4, 11, 21, 22 (à wy : 
r jedes Heft رح‎ 


Sat b 


8 
o. D‏ 
> .3 
د 4 E‏ غا غا ته کا نا لا 2 2 لقا 84 881 ۳53 
Sn -‏ 
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Wir vergüten fü 


75 Pfo und die Portokosten | ER : wenn و — وی‎ we zuverlässiger ist? 


Warum benutzen Sie amerikanische Seilverbindungen 


Zeitschrift „Schiffbau“ 


* 
A 
erlangen Sie 3 

: Fabriken fûr den Bau von Drahtseübahnen. E£leatrohingebahnen. 

. = Kabeikranen Schitsbeiede- und Entiade Anlagen. i Le و‎ 

er In , euen urger a e i 4 ackenzahn) Pe Neuß am Nheo und Lichtenegg ber Wels in Ober ماوت‎ 

` 
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Hansen & Gowers 


E. Nacke, Maschinenfabrik, Coswig Sa. 


۱۷ ۱۱۲ 61 mshaven 
Schiffahrts- Vertreter Dampftur binen 
= 3 bis 1000 PS Leistung ` 
Schiffsausrüstung 


Im Entwurf und Kalkulation | 
von eisernen Schleppkähnen Für Druck- 


ziell erfahrener 
M hühen bis 


010011018 dl MM 1 dE 


gesucht, 


Zuschrifften unter D. D. 4236 
an Rudolf Mosse, Dresden. 


Schiffbauingenieur mt mme 


e Ce in ee سیم ول یی‎ A edd 
roß-, Küsten-, Binnen- u. Motorbootsbau, د‎ 0 , 

erfahren in Kalkulation, Konstruktion u. Bau sucht sofort Friedr. Rosendahl-Rölllaghofi 
oder baldmögl. Stellung, evtl. spätere Beteiligung. Offerten HASPE i. Westf. 
unt. E. H. an die Geschäftsstelle des „Schiffbau“ erbeten 


Cs wird gebeten, Dewerbungs- 
schreiben und anderen Qnge- 


boten nicht die Zeugnisse oder 
andereUrkunden selbst, sondern 
nur Qlbschriften beizulegen .. 


1! RON: 1111 


und andere Schiffs-Armaturen fertigen als Spezialität 


Metallbearbeitungsgesellschaft m. b. H. 
FRITZ ALTMANN & Co. | 
Berlin-Welßensee, Charlottenburger Straße 143. 


DEUTSCHER SCHIFFBAU 1913 


Chefredakteur: Geh. Reg.- Rat Professor Oswald Flamm, Charlottenburg, Schriftleiter der Zeitschrift „Schiffbau“ 
Mit vielen Illustrationen Preis bel freler Zustellung Mk. 5.75 (einschl. 75 Pf. für Paketporto) Mit vielen Illustrationen 


Inhaltsverzeichnis des Werkes: Kaiserlicher Marine - Baurat Süßenguth: Deutscher Kriegsschiff- 
UNIEN NR NEE Ae MS W کن‎ ٥۵/00 bau — Konstruktions-Ingenieur Klelhorn: Deutscher Handels- 
schiffbau und seine Gesetzgebung — Geh. Marine-Baurat und Schiffbaudirektor Tjard Schwarz: Deutsche 
Schiffswerften — Professor Walter Mentz: Deutscher Schiffsmaschinenbau (Dampfmaschinen, Turbinen, Oelmaschinen) 
— Professor Llenau: Verbilligung der Schiffsbauten durch Vereinfachung, Verbesserung und Beschleunigung des 
Arbeitsvorganges — Geh. Reg.-Rat Professor Flamm: Sicherheitseinrichtungen an Bord moderner Handels- 
schiffe — Dipl.-Ing. E. Klebert: Die Befeuerung der deutschen Küsten und der deutsche Luftfeuerbau — 


e 
e 
Marine - Schiffsbaumeister und Privatdozent Pletzker: Wissenschaftliche Forschung im Schiffbau und ihre 
Institute — Direktor Krell und Dr.-Ing. A: Strauch: Elektrotechnik an Bord — Marine- Oberbaurat Schirmer: 
Konservierung der Schiffe — Josef Melnik: Hygiene und Bequemlichkeit an Bord der großen Passagierdampfer. 


Zu beziehen durch alle Buchhandlungen oder direkt vom Verlag der Zeitschrift ‚Schiffbau‘, Berlin SW68, Neuenburger Str. 8 


Umfang etwa 400 Seiten im Format der Zeitschrift „Schiffbau“, in allerf. Ausstattung, auf ff. Kunstdruckpapier gedruckt 
el 


SCHIFFBAU 


Kreisel - Pompen 


HOCH-UND BRUCKENBA 
I-L-UND STABEISEN-LAGER 
GESAMT- BAUAUSFÜHRUNG 
KÜRZESTE LIEFERFRISTEN 

ÜBERNAHME SCHLWSSELFERTIGER BAUTEN 
NACH ZWECKMASSIGEN-BILLIGEN UND FORM: 
SCHÖNEN ENTWÜRFEN e INGENIEUR- UND 
ARCHITEKTEN BESUCH BEREITWILLIGST. 
EE, 
HÖCHSTE AUSZEICHNUNGEN 

AUF DEN AUSSTELLUNGEN 

BRUSSEL IQIO- LEIPZIG ۱۵۱5۰ MALMO 1914۰ LEIPZIG ۵ 

* 


۲ Werkzeugmaschinenfabrik - Düsseldorf- Oberbilk 
سه‎ Werkzeugmaschinen crin 


in vollendeter Konstruktion und Ausführung 


z — — 
z 


Bledikenisa-Hobeleaschinen, Einfach und doppelseitig 


Nr.13 ||. SCHIFFBAU ددد‎ 00 


bh. 


f Heyligenstaedt 8 Comp., Gießen 


mem und Eisengieberel ‚Axtiengesellschaft‏ یبیل 


Prázisions - Schnelldrehbank No. C 300 W 


N" Herstellung von مت ټم‎ | 
Abteilung IV: neuzeitlicher Bauart und gediegenster Ausführung 
ل1‎ Drehbänke 


٨ ۷ ۷۷ — anderen: 4 bis D nm Spitzenhühe ۳ 


سس — 


rr‏ کل هنهد و 
Eisenwerk vorm. \ HANIEL. 1 EL&LUE 1 EG‏ | 7 


HAMBURG 39 | 
| Werft-, Dock- und Schiffs- 
Krane pille 
| Ladewinden | 
.|Kreiselpumpen| 


Weitere Erzeugnisse: 


! 


| 


Hartzerkleinerungs-Maschinen e 
A Maschinen für die Zement- Reis- und 
: Hafermühlen -Industrie ^ 
۱ Draht- Anschrift: Kampnagel, Hamburg 


. 8 
-- 4 US KY نا‎ ¢ 


1919 | 5 i SCHIFFBAU wA ag Nr. 13. 
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rswalde | 


3 Preßluff-Werkzeuge E 
» P aller Arf | 


17 


m 


Mafchinenfabrik Oberfchöneweide ۰ 
Berlin-Oberfchöneweide 


N N S ۹ S 5 ۲ ة١‎ SS 5 V NS 


N 
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Preßluft Werkzeuge / Luftkomprefforen 
Vollftändige Preßluffanlagen 


G. A. Schütz * NMaſchinenfabrik * Wurzen i. Sa. 


Ardeltwerke £ Ebe 


Fernsprecher Nr. 348 — Telegr.-Adr.: Ardelt- 


389, 407 und 410. 


رحس هسوي — 


Pe „ werk . Eberswalde. 


وي 
: : 


Werkstatt- 


` Zweignieder- | 
lassungen: | Abteilung C: 
Düsseldorf | | 
" Krane 
Gleiwitz jeder 
O.-S. Art 


— — nme 


Schwinmkran, 100 t Tragfähigkeit | 


Schwerlast- Krane für Werften 


15 2 
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عون | وس ا 


Abbrennlampen, Motorheizlampen, 
ss tragbare Lötöfen, Brennstempel sat Marke 
T he — für flüssige Brennstoffe 
٨ ar ^. Katalog und Bezugsquellen-Nachweis durch den Fabrikanten: 


GUSTAV BARTHEL, DRESDEN 0 — A19. 


mm ٩0015010009 Gees? ROSSIOU AB ld 


Gegründet 1844 


Salon-u. Schleppdampter 


Seitenrad- und Hinterraddampfer 


Schraubendampfer o Dampfbagger 


Fluf- und Küstenfahrzeuge aller 
Art, eiserne Schleppkähne, Pontons 


Wiss In hewährten Anstührungen 
Schiffskessel, hydraulisch genietet 


66 n. بې‎ : : ۷-0 
Gees Schifschrauben eee eee oie eee 


WAGNER & Co. 


Werkzeugmaschinen-Fobrik 
m. b. H. - DORTMUND 


Nr. 3 


` تت تت ٧۷‏ 


NN 


11 
POA c pris. 
SEINEN 


PBerin-Porsiswalde 3 


Etsen- und Bronze-Rohouß | 
١١١ اا اا‎ ١١١١١٧١111۱) 


bis zu den stärksten Stücken liefern 


5 ۷ 


سس 
Schiffpiniien-‏ 


Bohrmaschinen 


MANOMA | Ea 


Carl Burchard, Carl Meissner Nachf. 


Fersspr. Alster 86 


Spezlalfabrik für feste und 0 


| Tee, Aée, Jt" HAMBURG 27 


Schiffsschrauben für Motorboote 


Meissner ٢١ ٨/6 weil 1890 besten eingeführt 


ge'umsteuerung geringstem 


Burgaard Jebunsitumium, D. R. G, M., Wr, 694790, 


33 ür "ed edi v Picea 


Burchard Krafunstenerug, x Bar DE 


von 
e M Kere der be: her we یه‎ e 
absoluter Betriebssich 


` Burchard Wendegetriete 


Kostenanschläge, Zeichnungen, Drucksachen 
werden auf Wunsch kostenlos zugesandt. 


en- 
dax 5 ee 


Aite Jakobstr. 156-157 
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Speziai-Manometer 


für Schiffbau 


Mit Doppel-Róhrenfeder Mit Doppel- 
Membrane und Schutzvorrichtung gegen 
UVeberdruck und Erschütterung 
D. R. P. und Auslandspatente 


Manoma-Apparate-Fahrik 
EHRICH & GRAETZ 
Berlin $068 


Telegr.- Adresse: 
Manoma 


Schutz- 
Mano-Takuummeter, Yakuummeter für alle 60 


Fernspr.: Moritz- 
platz Nr. 3528 


Marke 
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GEBR. BOEHRINGER 


SES NDET 1845 | , Göppingen (Wü rtt. 8 1400 Angestellte v. Arbeiter 
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Modell R IE 570 7 mm  Drehdurchmesser Über dem Bett 92 mm m Spindelbohrung - 


Drehbänke, Revolverbänke, Hobelmaschinen 
Revolver-Automafen (System Gridley) mit 60—80—110 mm Durchgang 
G. m. b. H 8 سح‎ 


Schi üttoff & Bà Bler Werkzeugmaschinenfabrik 
chemnitz 18 aka 


:ال 
Spezialität:‏ 
Universal-‏ 


Gewinde- 
fräsmaschinen 


eg Paca بجر‎ p ER ام‎ ie Me D app bo Ec E véi für Spindeln, 
A utut 8 رو مر روس‎ ˙ EE Schnecken 


und ühnliche Teile‏ ول Ma qe‏ یر هې دې او یی 
Kë? I mM ۳‏ 1 


| 
ye 7 T A CU ai . Wis e po 
Hinter- 


 drehbünke 


für gerade-, schrüg- 
u. spiral-hinterdrehte 


Werkzeuge 


Mini... We NM NN MUN 


Universal - Gewindefräsmaschine 
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ATLAS 


SIATLAS-WERKE 


lee BREMEN eur HAMBURG 


pira 


Duplex-, Simplex- 
Dampfpumpen 


für alle im Schiffsdienst vorkommenden Tumpzwecke 


er ge al) omo TE 


"Jd 


M 
Tur Förderung 


von heißem und kaltem Wasser, Öl 
und anderen dichflüssigen Stoffen 


In liegender und stehender pau- 
art in bewährten Konstruktionen 
und sorgfältigster Qusfährung 


LED UE 


HE 
^ = LU 


«dieser Zeitschrift enthaltenen Anzelgen bitten wir, 
sich gefl. auf den ,,SCHIFFBAU" beziehen zu wollen. 


UA i . "n 


B: Anfragen und Bestellungen auf Grund der 8 


iit D. 
پد‎ ul "st e 


ww 


ERERICHSWERFT 


| 'Einswarden in Oldenburgê" 
proe " 1 Tenax Bituminóser Cement 
A LX: ٩ T F Gewi der Portland - für Tanks und Bilgen. Die Vertaile gegenüber 
axzeeme ens 2 da 15 * vM ix = in d ORI سل سف‎ sind E 


I. VER maille: VES 


Gewichtsersparnis, grössere Haltbarkeit, grössere 
Elastizität und grosse konservierende Wirkun 
„Viaduct Solution“ 


wird kalt aufgestrichen — wie Farbe; von ausserordentlicher Haltbarkeit für Räume, Decke, 
Schornsteine usw. Sehr billiges Schutzmittel für Stahl. 


„Ferroid‘“‘ Bituminöse 606 
2 mm dick, heiss angestrichen für Kohlenbunker, Tankdecken, Kühlrüume, Bodenstücke usw 


Tenax Kaifater-Leim 
für Decksnähte das haltbarste und billigste echte Marine Glue auf dem Markt. 


C. FR. DUNCKER & Co. 


WERDEN AUF DEN GROSSTEN SCHIFFEN Deutsche Ferrold -Werke 
UND DOCKS ANGEWANDT HAMBURG, Admiralitätstr. 33/34 Geteste | 
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Ostermann & Flüs 
Rupferhütte, ۲۱۵۱۵۱۱۵168۲۶۱ und PreBuerk 
== KOLN RIEHL == 


Drahtanschrift: Osterflüs .. Fernspr.: AMT KÖLN A153 u. A903 
Se rn 


Diamantbronze-Abgüsse 


roh und fertig bearbeitet. 


Formguß bis 20 Tonnen Stückgewicht. 
Propeller u. Propellerflügel 


bis zu den größten Abmessungen. 


Diamantbronze 


in Stangen, Profilen und Rohren mit 
hoher Festigkeit und Dehnung, große 
Widerstandsfähigkeit gegen cewasser 
und Saaren; ganz besonders 

s für den Schiff bau (U -Boots M pe 


PreB- u. Schmiedestücke 


vie Turbinenschaufeln, Zahnräder, Ven- 
tile, glatte und Flanschwellen 


Zugelassen bel der Kaiserlichen Marine. 


Kürzeste Lieferzeit! 


M.STREICHER 


Eisengießerei und Dampfkesselfabrik 


CANNSTATT 
Abteilung: GIESSEREI 
Maschinen-, Bau- u. Ornamentenguß 


sowohl nach vorhandenen und eingesandten Modellen, 
wie auch nach Schablonen, Zeichnungen und Entwürfen. 


Massenartikel 
auf Formmaschinen hergestellt 
Bauguß jeder Art 
Wendeltreppen + Stalleinrichtungen 


Kompl. Feuerungsanlagen 
HartguB - Roststábe 


Abteilung: DAMPFKESSELFABRIK 


Großwasserraum-Dampfkessel 
Lokomotiv- und Schiffskessel 
Wasserrohr- u. Steilrohrkessel 


Überhitzer, Vorwärmer, Hochdruckkochkesse! 
Seifenkessel, Wasserreiniger 
Behälter jeder Art, Blechkamine, Rohrleitungen 


D 
e 


- für fede Mafdune Æ 
10000 | und Ölsparend 


0000 Apparate 


gellefert, darunter viele 


Hundert für dle Kriegsmarine 
Vertriebsstellens 
Verkaufsbüro Stuttgart 
Verkaufsbüro عم‎ epuer 
Verkaufsbüro Frankfurt d. H. 


Nobert Bosch 


Ahtlen- Gesellschaft 
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Berlin-Erfurter Maschinenfabrik : 
Henry Pels & Co. ar 


: Berlin :: Düsseldorf 
Charlottenburg 2b Wilhelmplatz 3-8b 


Fabrik in Erfurt 


Mannlochpresse 


zum Stanzen von Mannlóchern von 500 mm 
Durchmesser aus  Stahlblechen von 16 mm 
Stárke und 60 kg Festigkeit 


Mer KES 
p^ 
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Große Aufspannflàchen., 


Wir bauen diese Maschinen auch für jede verlancte andere Leis'ung. 
Der Körper besteht aus gewalzten S.-M.-Stahlplatten und ist garantiert bruchsicher. 


XOOOOOOOCOOOOOOOO JOOOOOOCOC XOOOOOOCOC XOIOOOOCOOX XOOOOCOOCOC XOOOOCOCOCOKC XOOOOOCOCOX XOOOOQOCOC X‏ د 
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00 -R | 

| OBERHAUSEN - RHEINLAND ل‎ 
EE 

e Die Abteilung Sterkrade liefert: 

Eiserne Brücken, Eisenhoch- und | Schmiedestücke in jeder gewünschten Be- 

. Wasserbauten jeder Art und Größe, wie: schaffenheit bis 40 000kg Stückgewicht, roh, vor- 

Fabrikgebäude, Lokomotiv- und Bahnhofs- gearbeitet oderfertig bearbeitet, besonders Kur- 


hallen, Hellinge, Schwimmdocks, Schleusentore, belwellen u. sonstige Schmiedeteile für den Schif.- 
' Tanks, Leuchttürme, Riesenkrane, vollständige und Maschinenbau. Tiegelstahl-Schmiedestückc. 


Zechen- und Werksanlagen und sonstige Eisen- Vollständige Schiffsmaschinen - An- 


- bauwerke. 7 ` KW SCH | lagen mit aller Hilfsmaschinen. | 
Stahlformguß für den Maschinen- u. Schiffbau. | Dampfkessel, stationäre und Schiffskessel, 
Ketten, als Schiffs- und Kranketten. Steilröhren - Dampfkessel (System Garbe), 


Maschinenguß bis zu den schwersten Stücken. eiserne Behälter. 


Die Abteilung Gelsenkirchen vorm. Boecker & Comp. in Gelsenkirchen liefert: 


Drahtselle von höchster Biegsamkeit, Festigkeit | Schiffsselle nach den Vorschriften der Reichs- 
u. Leistung für Krane, Hebezeuge, Förderanlagen. marine und des Germanischen Lloyd. 


Schifsboden- und Rostschutzfarben 
Anstrichmaterinl se in ir uge ` 


liefert in bekannter Güte 


Carl Tiedemann 1-72 
HOWALDTSWERRE . KIEL 


Schiffbau, Maschinenbau, Gießerei und Kesseischmiede 
Maschinenbau seit 1838 ۰ Eisenschiffbau seit 1865 . Arbeiterzahi 3600 


pe 


> — سا 


— =. — — — 


S. M. S. „Kaiserin“ erbaul für die Keiserl. Deuische Marine 


- ` 
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Werkstattausführung: 
MASCHINENFABRIK 

AUGSBURG -NÜRNBERG 
A.G. 
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۱۱ 6 


Aktiengesellschaft 


Chemnitz 


Karussell-Drehbànke 


---- Horizontal-Bohrwerke ---- 
Hochleistungs-Stoßmaschinen 


Verfikal- Dreh-uBohrwerke 
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BLOHM & VOSS 


Schiffswerft Maschinenfabrik, Turbinenfabrik 
Kesselschmiede, Stahl- und Bröncegiesserei 


HAMBURG 


Werft: Steinwärder. 


Briet- Adresse: Hamburg -Steinwärder 
Telegr.-Adresse: Ferndrucker Biohmwerft, Hamburg. 


Elbdock von Blohm & Voss 


6 Schwimmdocks mit einer Gesamttragfähigkelt 


von ca. 125000 Tonnen. 


Kontor: Steinhöft 8/11, Hamburg. » Telegramm-Adresse: Eibdock, Hamburg. | 


— ABER A, 


1 
* b 
E G., Chemnitz M 
Haschinenfahrik Kappel A.-G., 
: ۱ 


mit Leit-- und Zugspindel — 20 250, 300, 350 mm 
Spitzenhóhe — Vorschubräderkasten — Kräftige Aus- 
führung — Breite Stufenscheiben — Erhóhte Prismawange 


1919 
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DROOP &REIN| 


Ka Bielefeld | 


Fabrik 
: und Eisengießerei: 


X 


-<y 1 
— —— E—k— — 
LN f 
E — A مغ‎ 


| o د‎ 
— 


Schwere Horizontal- Bohr- und Fräs-Maschine 
für Großmaschinenbau ec 


Spindeldurchmesser 250 mm‏ تسد 
mit Einrichtung zum Bohren kleiner Lócher in der Richtung der Spindelachse‏ 


d und senkrecht dazu in bellebigem Winkel. tel 
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JNDUSTRIE-DFENEAU 
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Puppmann - Öfen 


. . . verbür gen 
höchste Wirtschaftlichkeit 


1 
Spanten- und Blechöfen + Großblockwärmöfen 
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Patent-Rost 8م‎ ca. 95% Luft- u. Lichtdurchlaß 


Ientralschmierapparae „Hellos“ 
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schmieren. bis 8 Lager. verschiedenster Größen und 
Beanspruchung auf Paternungen bis 15 Meter. Die 
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FEUERBRÜKCKE...... 


En bedeite Fortschritt gegenüberdem 


ABSTREIFER 
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Fast kein verschlelss-Gróssere Betriebssicherheil.- Erheblich höherer ۱۷۳ 
im De&uerberrieb. - wesentlich einfachere Bedienung (grössere Unabhängigkeit vom Hei s 
zerpersonal)-Selbsttätige Schiackenabfuhr -Zugänglichkeit auch des hinteren 5 
Erhöhung der Rosrleisrung.- Auch für minderwerrige Brennstoffe gut geeignet, die sich 
mit Abstreifern nicht oder nur schlecht verheizen lassen.-Für alle Arten von Wanders 
rosrfeuerungen- Wichtigste Verbesserung des Unterwindwanderrostes. = 


E Oder 1200 Feuerbrücken in Betrieb bezw. Ausführung. 
Zeugnisse über fünfjährige Betriebserfahrunggn. 
Über 600 Feuerbrücken nachbestellt. 
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Rohbiöcke in alien Quantitäten u. Gewichten 
Spezialität: Rohblöcke für Schmiedestücke, den höchsten Anforderungen genügend. Grobbleche 
aus Siemens-Martin-Flußeisen für Schiffs- und Hohlkörper, Behälter, Konstruktionen etc., besonders 
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dingungen der Kaiserlichen Marine, der Dampf-Kessel-Ueberwachungs-Vereine und Klassifikations- 
۱ Gesellschaften entsprechend. 
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maschinell umgezogen, flach oder gewölbt, von 300 bis 5500 mm Durchmesser, ein- oder mehrteilig. 
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von 400 bis 4000 mm Durchmesser, in Blechstärken von 8 bis 50 mm, 
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Nr. 13 


Verfahren‏ سی 


zur exakten Bestimmung der Schotikurven eines Schiffes 
bei verschiedenen Beflutungsgraden 


Von Dipl.-Ing. Fr. Kliemc he m, Charlottenburg. 


dem Q und x berechnet sind, verfährt man weiter ge- 
wohnlich folgendermaßen: Man zeichnet in die Deplace- 
mentsskala der beir. Wasserlinie die Lage des Schwer- 


punkles von O im Abslande x von P + Q ein (AP in 
Abb. 2) und sucht aus der Deplacemenisskala durch Pro- 
bieren mit Hilfe des Integrators ein solches Stück heraus 
zu schneiden, daB die zwischen den Begrenzungslinien 
CD und EF liegende Fläche der Wassermenge Q enl- 


Abb. 3 


spricht und ihr Schwerpunkt auf AB liegt. CE = ۱ ist 
dann die groBle zulässige Ueberflutungslänge. Durch 


Auftragung ۰ über der N von €E erhält man 
die Schollkurve.. - 


Um die Schotikurven eines Schiffes zu bestimmen, 
legt man an’ den Deckssprung bzw. an die vorge- 
schriebene Tauchgrenze Wasserlinien als Tangenten und 
bestimmt für jede Schwimmlage die Größe und Lage 
eines Gewichtes O, das die entsprechende Tiefer- 
tauchung und Trimmänderung hervorruft. O ist die 
Wassermenge, die höchstens hineinfließen darf, damit 
das Schiff nicht tiefer als bis zu der entsprechenden 
Tangential-Wasserlinie eintaucht. Bezeichnet P (siehe 


Abb. 1 


Abb. 1) das Deplacement des unverlebien Schiffes 
(= Schiffsgewichſ) so verhält sich 


X D P.n 


mm, Xs 5 

n Q Q 
wo n und x die Abstände der Gewichte D und O von 
der Richtung des Auftriebes P + Q der betr. Trimmlage 
bedeuten. Die Deplacements P. O und die zugehörigen 
Deplacementsschwerpunkte werden nach der Simpson- 
Regel oder graphisch mit Hilfe der- ersfen und zweiten 
Weld d Verdrángungsskala bestimmt. °} Nach- 


*) Vergl. „Schiffbau“ XV Nr. 12. 
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Integralkurve der ganzen Spantflachenskala bereits vor- 
her zwecks Bestimmung des Sdrwerpunktes der Ver- 
drangung P + Q der betr. Trimmlage aufgezeichnel, so 
hat man nur durch den Schnittpunkt zwischen AB und 
der Integralkurve eine Parallele zur Nullinie zu ziehen, 


wodurch man die Integralkurven der beiden Teile der - 


Deplacementsskalafläche erhält: f1 entspricht der Flache 
Fı, f» der Flache F: (Abb. 5). Da nun der zwischen den 
Schotten liegende Raum O entsprechen soll, so muß 
sein: fı + f» gleich O. Jedem Punkt C« mit der Ordinate 
fi auf der einen Seite enspricht also ein Punkt Ex mit 
der Ordinate Q — fı auf der anderen Seite. Tragt man 
zu eder Sirecke ACx als Abszisse die zugehörige Strecke 
AEx als Ordinate auf, so erhält man eine Kurve der 
„Schottabstände bei der-Leckgröße Q“. Die Konstruk- 
tion dieser Kurve ist sehr einfach. Man zeichnet im Ab- 
stande O zur ersten Integralkurve AG 6116 6 
Kurve HI (Abb. 4), nimmt irgendeine Schotllage Cx Dx 
an, verlängert Ox Cx bis zum Schnitt K mit Kurve HL 
zieht Kl parallel zur Nullinie und LE, parallel AB. AE x 
tragt man als Ordinate zur Abszisse ACx auf und erhalt 
so einen Punkt X der gesuchten Kurve. . Wiederholt 
man dieses Verfahren mit mehreren Punkten C x, so erhält 


Abb. 6 


man schließlich die „Kurve der Schottabstände bei der 
LeckgroBe O“. - 


Um die zweite Bedingung zu erfüllen, nämlich daß 
der Schwerpunkt, der zwischen CxDx und ExFx liegenden 
Flache (Abb. 3) auf AB liegt, oder was dasselbe ist, daß 
die Momente von Fı und Pa bezogen auf AB einander 
gleich sind, ist nötig, eine entsprechende „Kurve der 
Schottabstände bei gleichen Momenten bezüglich AB“ zu 
konstruieren. Man zeichne zunächst die Kurve der Mo- 
mente der beiden durch AB getrennten Teile der De- 
placementsskala, bezogen auf AB und wieder von A aus 
beginnend. Man erhält z. B. das Moment der Fläche ABO 
bezogen auf AB (Abb. 5) durch Planimetrieren der 
Flache AMO, da man Kurve GA auch als erste Integral- 
kurve von ABO über GM als Abszissenachse auffassen 
kann und da bekanntlich die zweite Integralkurve einer 
Fläche die Momente der Fläche auf die Endordinate 
ergibt. 


‚Ebenso entspricht die flache ANR dem Moment 
der Fläche ABD,Cy bezogen auf AB, da NR Abszissen- 
achse der Iniegralkurve RA der Fläche ABDyCy ist. 
Trägt man diese Werte für die Momente. als Ordinaten 


Os und CyT zu den Abszissen AO und ACy auf opd 


wiederholt dies für einige Punkte, so erhält man die 
Kurve AS der Momente bezogen aus AB. Desgleichen 


- Mitischiffs ist die Lage der Begrenzungsschotle CD 
und EF durch Probieren leicht zu finden. je größer x 
wird, um so schwieriger wird diese Bestimmung, da die 
beiden Teile von Q, rechts und links von AB, der Form 


nach immer verschiedener werden. CD wird ۱ 
in den Steven übergehen, Die Bestimmung der zu die- 
sem Grenzfall gehörigen Schwimmlage, die dem End- 
punkt der Schottenkurve entspricht, ist besonders um- 
ständlich, und nur wiederholles Probieren kann zu einem 
richligen Ergebnis führen. Da jedem Tiefgang und je- 
dem Beflutungsgrad (Permeabilitat) eine besondere 
Schotlenkurve entspricht, so muß für jeden dieser Fälle 


das ganze Verfahren des Probierens wiederholt werden.» 


im folgenden soll gezeigt werden, wie man aus 
Integral- und Momentenkurven sich Hilfskurven ab- 
leiten kann, die nicht nur ermöglichen, die Ordinaten 
und die Endpunkte der Scholtenkurven exakt d. h. ohne 
jedes Probieren zu bestimmen, sondern die gleichzeitig 
auch gestatten, die Ueberflutungslängen für verschiedene 


Momentene .. 
kurve ER ^, Scholtaßs dinge bei 
\ Jlerchen AE 
£y E | 4 C ' Cy 0 
۱ ; 
n gesuchter سل جلاک‎ ۵070 
۳ ed | 
13 ۱ 


Abb. 5 


Permeabilitäten und Tiefgänge mit Leichtigkeit abzu- 
greifen. 


Um zunachst die Scholllagen CD und EF für eine 
Tauchung zu bestimmen, zeichnet man für jeden der 
durch AD geirennten Teile der Deplacementsskala, von 
A aus beginnend, die ersten Integralkurven, die eine 
nach oben, die andere nach unten. Hat man die erste 


- 


` Will man die Schottabstände auch für andere Be- 
flutungsgrade haben, z. B. für 0,9, 0,8 und 0,7, $0 hał 
man nur in Abb. 4 anstatt einer parallelen Kurve zu À 


im Abstande Q parallele Kurven im Abstande 2 2 und 


2 und mit Hilfe des einfachen Verfahrens der. Abb. 4 


die Kurven der Schottabstände für die Leckgrößen 85 


yes 
2 und 2 zu konsiruieren. Die Schnittpunkte 7 


Pos und Po, (Abb. 8) ergeben dann die gesuchten Ab- 
stände. | 


Ebenso lassen sich die Endpunkte der zu den Per- 
meabilitäten 09, 0,8 und 0,7 gehörigen Schotikurven 
festlegen. Es ist nur nötig in Abb. 7 für die einzelnen 


۱ : 9. O na 2 
Trimmlagen die 07 09 08 und 07 «cls Kurven 


aufzutragen. Die Schnittpunkte mit der Kurve der End- 
räume Oz ergeben die Trimmlagen, die den Endpunkten 
der Schottenkurven entsprechen, und die zugehörigen 
Ordinaten der Kurve der Länge der Qz = Räume die 
Ordinaten der Endpunkte der Schottenkurven. Die Auf- 
tragung der Schottabstände zur Erlangung der Schot- 


 kurven erfolgt in der üblichen Weise. 


Sollen die Ueberflutungslángen für mehrere Tief- 
gänge bestimmt werden, 0 wiederholt man die Rechnung 
für einige Verhältnisse T/H und seht die Ergebnisse 
für gleiche Beflutungsgrade in bekannter Weise zu 
Querkurven zusammen, aus denen die Ordinaten der 
Scholtkurven abgegriffen werden können. 


۰ | Schottabstände ۶ 7 
Eé LJ . n سا‎ n % 


Das Verfahren gestallet sidi bei der Anwendung, 
besonders mit Hilfe eines Integraphen, sehr einfach. Es 
ist mit Erfolg bei Schotirechnungen, die im Bureau von 
Professor W. Laas- Charlottenburg für die Schotten- 
kommission der Sec-Berufsgenossenschall zur Aus- 
führung kamen, mit Erfolg angewandt worden. 


. 
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zeichne man die entsprechende Momentenkurve für die den Q;-Wert gehörl, stellt die Ordinate 08 65 
andere Seite. Jeder Schotllage CyDy rechts von ABent- der Schotikurve dar. 7 


spricht eine Schotllage ٢۷ links von AD, derart, daß 
die Momente von ABDyCy und ABF yEy einander gleich 


Austauchen am MITTE SP CHEN 
ange e. 4 


— A 


— 


-- Leckgrößsen 
و‎ Gröfse der Endräume Ka 


Abb. 7 


sind. Trägt man jede Strecke ۷ als Ordinate zu ACy 
auf, so daß CyY=AEv 50 erhält man die Kurve der 
„Schottabstände bei gleichen Momenten“. Der Schnitt- 
punkt P zwischen dieser und der „Kurve der Schottab- 


stände bei der Leckgröße O“ ergibt den Schottabstand, 


ACT CP 
AC+AE=EC ist also die Heberflutungs- 
länge, CD und EF die Lagen der Schotten. 


Beim Grenzfall, der dem Endpunkt der Schotten- 
kurve entspricht, fällt ein Schott mit dem Steven Zu- 
sammen, d. h. CD geht in den Endpunkt der Depla- 
cementsskala über. Zu den beiden ersten Bedingungen 
kommt also noch eine dritte hinzu, nämlich die, daß die 
Leckgröße Q den Teil rechts von AP der Deplacements- 


skala gerade bis zum Endpunkt ausfüllen ۰ um: 


jede Lage 

Stelle لا‎ 
(Abb. 6) der Schiffslánge, an der das Moment UV gleich 
dem Endmoment OS ist (durch Ziehen einer Parallelen 
zu AO durch S), bestimmt den Flächeninhalt uwo = 


Qz= OO + UZ und trägt denselben als Funktion der . 


Austauchung am Hintersteven für 
der Austauchung am Vorsteven für das Hinterschiff auf. 
Hierdurch erhält man eine Kurve der fndr&ume Qz 
(Abb. 7). Ebenso vereinigt man die Werte Q für die 
einzelnen Schwimmlagen zu einer Kurve, und zwar eben- 
so als Funktion der Austauchung. Der Schnittpunkt 
beider Kurven ergibt diejenige Tauchung, die dem End- 
punkt der Schottenkurve entspricht. 


um die Ordinaten dieser Endpunkte, d. h. die Länge 

der Endraume zu bestimmen, ist es nicht nötig, die ge- 
samte Rechnung für diese Schwimmlage nochmals durch- 
Man hat nur die Länge der Räume Oz, 2. P 
Flächen- 

inhalle UWO aufzutragen, 
der Länge der Räume Qz‘ 
Kurve, die zu dem aus dem Schnittpunkt der Kurve der 
Endräume Oz mi der Leckgrößen-Kurve sich ergeben- 


سس سس 
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Die Anwendung 
des überhitzten Dampfes in Schiffskolbenmaschinen 


Versuche an Bord des norwegischen Frachtdampfers „Kong Gudrod“. 
(Mitteilung des Laboratoriums für Wärmekrafimaschinen der Technischen Hochschule Trondhjem). 


(Schluß) 


die Kolbendrucke Fp als Ordinaten, der Hub s als 
Abszisse gewählt lin Abweichung von der üblichen 
Darstellung der Druckvolumdiagramme mit dem spezi- 


22,85 alm abs., 0 


a, Hochdruck. 


yuralm, 182,6 C 


A Miffelaruck 


1210/77, 95 


C. Niederdruck . Se 


Q—.—90—- —o/v'/oóafe 


Söftigungsiinie 


Abb. 15. Delrieb ۱11 56 


Von Prof. Dr.-Ing. A. Watzinger, Trondhjem. 


Zur näheren warmelecdhnischen Verfolgung der Ur- 
sachen dieser bedeutenden Wärmeersparnis sind in den 
Abbildungen 14 und 15 die wirklichen Dampfdiagramme 


72,7 mm, X096 


a. Hochdruck 


Som, 2 092 َ 
D په‎ H —— د د کم‎ 
A 
oben 


b. Mitteldruck 


16010 ر‎ T= &. 


C.Niederdruck 


O Adıabats —.— . — Ayperbel‏ — · سوت .ان 


Abb. 14. Belrieb mit Naßdampf 


Abb. 14 und 15. Vergleich der indizierten Arbeilsdiagramme der verschiedenen Zylinder mit den theoretischen وه‎ 
: . unter r Voraussebung gleicher arbeilender Dampfmengen. 


fischen Drucke p als Ordinate und dem Zylinder- 
volumen als Abszisse). Die den Kolbendrucken ent- 
sprechenden spezifischen Drucke sind auf den theo- 
retischen Expansionslinien als kleine Kreise eingetragen 


für jeden Sue mil den acrius der theoretisch 
vollkommenen Maschine zusammenstellt. 

Zur Erleichterung des Vergleiches der Diagramme 
untereinander und mit den theoretischen Linien wurden 
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zu Beginn der Expansion etwa 50° hoher wie die Satti- 
gungstemperatur, gegen etwa 78? beim gleichen Drucke 
der Adiabate. Die gegenseitige Lage der Sattigungs- 
linie — . رت‎ Adiabate und wirklichen Expansionslinie, 
Abb. 15, Diagramm a, zeigt, daB bei der Eintritts- 
temperatur von 287° kein Dampfniederschlag im Hoch- 
druckzylinder stattfindet. Aufgefaßt als Polytrope 


. pv" — konstant, besitzt die Expansionslinie der Deckel- 


seite den Exponenten n = 1,23, die der Kurbelseite 1,21, 
verläuft also sfeiler wie für gesätligten Dampf (Ex- 
ponent 1,00), indem auch die Adiabate einen steileren 
Verlauf besibl. Doch liegt die Expansionslinie der 
Adiabate näher infolge der geringeren Wechselwirkung 
zwischen Dampf und Zylinderwandungen. Im Mitiel- 
druckzylinder verläuft die Adiabate bis 25 ałm. in 
Ueberhikungsgebiet, doch ist die Ueberhibung nicht aus- 
reichend, um Dampfniederschlag am Eintritt zu ver- 
hindern, so daß die wirkliche Expansionslinie etwas 
unter der Sättigungslinie — . — liegt. Der Exponent der 
Expansionslinie ist etwas größer wie 1,0, während im 
Niederdruckzylinder die Expansionslinie nahezu mit der 
Hyperbel zusammenfalll, wie im NaBdampfbetrieb. Die 
Kompressionslinie Abb. 14 und 15 verläuft steiler wie 
die Expansionslinie, nähert sich also mehr den Adiabate, 
doch machen sich bei der geringen Größe der Kom- 
pressionsdampfmenge Nebeneinflüsse stärker geltend. 


Zahlentafel 6 gibt eine Uebersicht über die Größe 
der theoretisch verfügbaren und praktisch nutzbaren 
Wärme für 1 kg Dampf, sowie über die Verteilung der 
Warmeverlusle in den verschiedenen Zylindern und der 
ganzen Maschine. 
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und liegen auf der Kurbelseite elwas niedriger wie 
auf Deckelseite, infolge der Verminderung der nub- 
baren Kolbenflache durch die Kolbenstange. 

Ausdehnung und Verdichtung des Dampfes erfolgt 
im Zylinder zwischen den veränderlichen Drucken in 
den Ein- und Austrittsräumen, die, von der Dampf- 
strömung durch die Steuerorgane und die Aufnehmer- 
größe bestimmt werden (siehe später Abb. 160. Die 
theoretischen Diagramme sind für adiabatische Zu- 
standsänderung der Expansions- und Kompressions- 
dampfmenge entworfen und von Linien unveränderlichen 
Druckes begrenzt, entsprechend dem mittleren Druck- 
zustand im Schieberkasten während Ein- und Aus- 
strömung. Die Arbeitsflächen dieser Diagramme können 
in einer verlusflosen Dampfmaschine, die mit den 
gleichen Dampfmengen arbeitet, verwirklicht werden. 
Der Unterschied zwischen den Arbeitsflächen der 
theoretischen und wirklichen Diagramme kennzeichnet 
Größe und Verteilung der Wärmeverluste im Zylinder, 
mit der Abweichung, daß die Druckschwingungen im 
Schieberkasten durch die mittleren Drucke ersebt sind. 

Im einzelnen sind folgende Eigentümlichkeiten zu 
erkennen: Die Expansionslinie folgt für Naßdampf, 
Abb. 14, in allen Zylindern annähernd der Hyperbel 
pv= konstant, nur im Hochdruck unten und Mitteldruck 
oben liegt die Expansionslinie gegen Ende der Ex- 
pansion etwas höher, möglicherweise infolge Undicht- 
heiten. 

Bei Betrieb mit überhiktem Dampf, Abb. 15, ist der 
Dampf im Hochdruckzylinder während des ganzen Ex- 
pansionsverlaufs überhitzt, und die Dampftemperatur ist 


Zahlentafel 6 


Wärmeverteilung für 1 kg Frischdampf bei Betrieb mit gesáltiglem und überhistem Dampf für jeden Zylinder und 
x: für die ganze Maschine. 


NaBdampf. 


| WE w | WE vH | WE w 


دي س 


100,0 | 154,5 100,0 


59,4 | 1064 


Hochdruck | Mitteldruck Niederdruck | Ganze Masch. 
| WE wH u 
388 1000 | 450 1000 | 735 


— — — € — M — —— t.ſ— — 


Zahlentafel 6 a. 


Zvlinder i | 


— 


. LJ . U} H 


Theorelisch verfügbare Warme . . 


Ausgenubt als indizierte Arbeit 315 812 | 357 793 | 392 68,8 
Verlust durch unvollständige Expansion 1,8 4,6 1,7 3,8 177 0 | 21,2 13,7 
Uebrige Warmeverluste . $c 85 5,5 14,2 7,6 16,9 166 22,6 | 26,9 17,5 
Zahlentafel 6b. Ueberhitzter Dampf. 
EE 
. Zylinder Hochdruck | Mitteldruck Niederdruck || Ganze Masch. 
و ا‎ | | WE vH | WE vH WE vH 


Theoretisch verfügbare Wärme CRS | 54,3 100,0 559 100,0 72,2 100,0 | 180,0 100,0 
| 

Ausgenübt als indizierte Arbeit 462 8541 453 81,1 447 619 136,2 75,7 

Verlust durch unvollständige Expansion 1,5 2,7 3,3 5,9 135 18,7 183 10,2 

Uebrige Wärmeverluste ٣ 0,6 2 73 #0 14,0 4 255 0 


Von den Wärmeverlusten sind die Verluste durch unvollständige Expansion für sich angegeben, während 
die übrigen Wärmeverluste (unvollständige Kompression, Druckverlust bei der Durchstrómung der Steuerorgane, 
Undichtheiten der Steuerorgane und Kolben, Wärmeausſausch zwischen Dampf und Zylinderwandung, sowie Strahlung 


und Leitung usw.) zu einer Ziffer zusammengefaBt wurden. 
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Dampfes. Die übrigen Warmeverlusle zeigen keine 
wesentliche Veränderung, wie auch bereits aus dem 
Vergleich des Verlaufs der ND-Diagramme in Abb. 14 
und 15 hervorgeht. | 
Das Druckzeitdiagramm Abb. 16 kennzeichnet für 
Versuch II in der Aufzeichnung der Druckschwingungen 
im Zylinder und Schieberkasten während einer Um- 
drehung die Dampfströmung durch die Maschine und die 
Druckverluste beim Uebergang von einem Zylinder zu 
dem folgenden. Bei einer Kurbelversekung um je 120? 
bei Anordnung von HD, MD und ND in der Drehrichtung 
nacheinander, arbeiten im wesentlichen die oberen Zy- 
linderseiten zusammen und die unteren Zylinderseiten 
zusammen, doch so, daß zu Beginn der Füllung jeweils 
eine Verbindung der oberen Zylinderseite des größeren 
Zylinders mit der Kurbelseite des vorhergehenden Zy- 
linders und umgekehrt stattfindet, deren Einfluß in allen 
Diagrammen in der Druckzunahme gegen Ende der Aus- 


strómperiode zum Ausdruck kommt. Der Druckunter- 


schied zwischen Schieberkasten und 
Zylinder ist in allen Zylindern verhält- 
nismäßig klein, da die im Vergleich zu 
Landmaschinen niedrige Umlaufszahl er- 
möglicht, große Durchtrittsquerschnitte 
auszuführen. 


Der Einfluß der Ueberhitzung 
auf den Kohlenverbrauch. 


Die durch die Ueberhikung bewirkte 
Verminderung des Wärmeverbrauchs der 
Hauptmaschine von 3608 auf 3150 WE für 
die PS/Stde. entspricht einer Verkleine- 
rung des Bedarfs an Kohlenwärme von 


3608 | 3150 
— — 27 — و‎ 
0684 ^ 5270 WE auf 0749 ^ 4210 WE 


oder 202 vH. Bei gleichem Heizwert 
| der Kohle und gleicher Maschinenleistung 
würde sich der Kohlenverbrauch um diesen 
Betrag vermindern, wenn der Kessel nur 
die Haupimaschine mit Dampf zu versorgen 
; hätte. Die wirkliche Ersparnis ist geringer, 
da der Kessel auch noch den Dampf für Hilfsmaschinen 
und Heizung erzeugt, deren Verbrauch keine wesentliche 
Veränderung erfährt, wenn die Hilfsmaschinen mit Satt- 
dampf betrieben werden. ]e nach dem wechselnden 
Dampfbedarf für Hilfszwecke liegt die Warmeersparnis 
zwischen 15 und 18 vH. Der während den Versuchen 
gemessene Kohlenverbrauch kann nicht unmittelbar ver- 
glichen werden, da bei Betrieb mit überhibtem Dampf 
der Verbrauch für  Hilfszwecke größer war bei 
niedrigerem Heizwert der Kohle und geringerer Vor-. 
wärmung des Speisewassers. 

Inwieweit es möglich ist, die berechnete Kohlen- 
ersparnis auch bei längerem Betrieb unter wechselnden 
Betriebsbedingungen aufrecht zu erhalten, läßt sich na- 
türlich nicht auf Grundlage der vorliegenden Einzel- 
untersuchungen beurteilen, sondern kann nur geschehen 
durch unmittelbaren Vergleich des Kohlenverbrauchs auf 
längeren Reisen. Zuverlässige Angaben hierüber sind 
jedoch nur in seltenen Fällen zu erlangen, auch wird der 
Vergleichswert der verfügbaren Zahlen durch den Um- 
stand beeinträchtigt, daß häufig die äußeren Umstände 
auf der Reise, Jahreszeit, Wetter, Schiffsgeschwindig- 
keit usw. voneinander abweichen, daß die Kohlen Ver- 
schiedenheit in Heizwert und Zusammensekung auf- 
weisen, und daß häufig zwar der Kohlenverbrauch, nicht 
aber auch die Maschinenleistung und Umlaufzahl mit der 
nötigen Genauigkeit bestimmt sind. 


. 
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Im Naßdampfbetrieb werden 68,8 vH., bei über- 
hibiem Dampf 75,7 vH der zugeführten Wärme als in- 
dizierte Arbeit nubbar, wahrend die gesamten Wärme- 
verluste mit Ausnahme der Verluste durch unvollständige 
Expansion: unter dem Einflusse der Dampfüberhikung 
von 17,5 auf 14,1 vH sich vermindern, trobdem die theore- 
tisch verfügbare Warme bei Heißdampfbetrieb größer, 
die Hochdruckzylinderfüllung, sowie der Endexpansions- 
druck im Niederdruckzylinder kleiner sind als im Satt- 
dampfbelrieb. | 

Ziffernmäßig betrachtet sind die Wänmeverluste- be- 
reits bei Sattdampf verhältnismäßig klein, und es kommt 
hierin deutlich zum Ausdruck, daß der warmetechnisch 
ungünstige Einfluß der großen schädlichen Oberflächen 
. {infolge großer Steuerorgane und Kanäle sowie kurzer 
Hublänge) auch ohne Anwendung von Zylinderheizung 
durch die großen Zylinderfüllungen und den gedrängten 
Zusammenbau in einem gewissen Grade ausgeglichen 
wird. Bei ortsfesten Dreifachexpansionsmaschinen dieser 
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Abb. 16. Dampfsirómung durch die Maschine: Gleichzeitige Dampfdrucke in den 
Zylindern und Schieberkasien bei Belrieb ٥11 ۰ 


Größe sind die Wärmeverluste selbst bei Anwendung 
von Ventilsteuerung und Mantelheizung in der Regel nur 
wenig niedriger wie in den vorliegenden Versuchen und 
erst bei großen Einheiten und besonders sorgfältigem 
Aufbau und Werkstattausführung werden geringere 
Restverluste {bis etwa 10 vH) erzielbar. 

Verfolgt man die Wärmeausnüßung in dem einzelnen 
Zylinder, so zeigt sich im Hochdruckzylinder eine Zu- 
nahme des Gütegrades von 81,2 auf 85,1 vH infolge des 
steileren Verlaufs der Expansionslinie und ihrer stär- 
keren Annäherung an die Adiabate bei größerem Ex- 
pansionsgrad. Die Wärmeverluste vermindern sich von 
142 auf 1222 vH. Im Mitteldruckzylinder wächst der 
Gütegrad voa 79,5 auf 81,1 vH, der günstige Einfluß des 
größeren Wärmeinhaltes des überhibten Dampfes äußert 
sich in der Verminderung der Wärmeverluste von 16,9 
‘auf 13,0 vH. In beiden Zylindern ist die Ausnüßung auch 
bei Naßdampf verhälinismäßig hoch infolge der großen 
Zvlinderfüllungen. l 

Die auffallende Erhöhung des Güfegrades im 
Niederdruckzylinder von 53,4 auf 61,9 vH ist haupt- 
sächlich in der Abnahme der Verluste durch unvoll- 
standige Expansion infolge Verminderung des Endexpan- 
sionsdruckes von 0,57 auf 0,42 kg/gcm begründet. Gleich- 
zeitig ist auch der Druckverlust zwischen ND-Zylinder 
und Kondensator geringer geworden infolge der ge- 
ringeren Menge und Dichte des überströmenden 
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Unter im übrigen gleichen Betriebsbedingungen ist 
die durch Ueberhikung erzielbare Kohlenersparnis ab- 
hängig von der Wirtschaftlichkeit der Maschine bei 
Sattdampfbetrieb. Für Verbundmaschinen mit ihrer ver- 
hälfnismäßig ungünstigeren Warmeausnubung im Naß- 
dampfbetrieb, ist die Ersparnis in der Regel größer wie 
20 vH bis zu 26 vH bei kleinen Maschinen. Für Dreifach- 
expansionsmaschinen ist die Ersparnis geringer und 
liegt zwischen 22 und 12 vH, abhängig von der Größe 
der Maschine und ihrer Wirtschaftlichkeit bei Betrieb 
mit Sattdampf sowie vom Dampfbedarf der Hilfs- 
maschinen im Verhältnis zur Gesamtdampferzeugung. 
Die für Kong Gudröd bei einer Maschinenleistung von 
750 PS erzielte Dampfersparnis um 15 bis 18 vH steht 
in guter llebereinstimmung mit den Angaben der Zahlen- 
tafel. Der Kohlenverbrauch bei Betrieb ٧۱1 7 
Dampf liegt bei einer Maschinenleistung von 06 
700 PS im Mittel bei 0,7 kg/PSiStde. (für Kong Gudröd 
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Wenn irobdem in den anschließenden Zahlentafeln 
eine Reihe von Erfahrungsziffern mitgeteilt wird, so 
geschieht es, weil anzunehmen ist, daß sie, wenn auch 
nicht im einzelnen, so doch in ihrer Gesamtheit ein zu- 
treffendes Bild der wirklichen Verhältnisse geben. Die 
Angaben sind von den Reedereien selbst gemacht und 
beziehen sich auf Schiffe ganz verschiedenen Tonnen- 
gehaltes bei meist mehrjährigem Betrieb vor und nach 
Einbau des lleberhibers. Sämtliche Schiffe sind mit 
Rauchrohrenüberhißer, System Schmidt, ausgerüstet. Die 
Kohlenverbrauchswerte entsprechen dem Gesamtver- 
brauch auf der Fahrt, einschließlich des Verbrauchs der 
Hilfsmaschinen. (Die Zahlenwerte für die Schiffe 1 
bis 7, 10 bis 15 und 18 bis 26 verdanke ich der Schmidt- 
schen Hei&dampfgesellschaft, die für die Schiffe 8, 9 
und 16 Herrn Oberingenieur Moe der Nordenfjeldske 
Dampskibsselskap, 17 und 27 sind der Literatur ent- 
nommen.) l 


Zahlentafel 8. 


Kohlenersparnis infolge Einbau des Ueberhitzers bei Schiffsmaschinenanlagen, 
die ursprünglich mit Salldampf betrieben wurden. 


1. Verbundmaschinen. 


Zahleniafel da. 


Maschinen- 
Leistung 


Trygve l | 120 25 
Starkodder 1*) 170 26 
6verschiedene Fischdampfer 1 350—400 um Mittel 21,5 
Praesident Christie 1 400 18 
| Olga Nikolajewna | 3**) 


1100 | 23 


2. Dreifachexpansionsmaschinen. 


| Kohlener- 


i Maschinen- | Kohlen- | : 
Anzahl Leistung verbrauch Kane durch 
Kessel DSi Ueberhibung 

i 


FRECH eH 


— Im Mittel 15 


Reederei 


Mob Werft, Mob 
Nydquist und Holm, Trollhättan 
Hochseefischerei F. Busse, Geestemünde 
Nordenfjeldske Dampskibsselskap 
D. S. Kawkas und Merkur, Petersburg 


سه دن د لیب پل 


*) Kesselzug vergrößert durch kleinen Ventilator. 
**) Kessel mit Naphta-Feuerung. 


Zahlentafel Ab, 


Reederei 


Oldenburg-Portugies.-DR., Oldenburg |12 verschied. Dampischiffe 2 500— 1000 
i Fred Olsen, Kristiania Ek 2 700 — 18 

e Sene e Tordenskjold a 680 (700) | 0,682 (0,806) 15,4 

Haakon 67 1 | 710 (750) |0,729(0,905)| 5‏ رزو نه ون د 

10. Argo-Linie, Bremen 8 verschied. Dampfschiffe 2 | 700—1000 Im Mittel 15 
11. Mc. Andrew & Co., London Pelayo und Cid 1 750 22 und 0 
12.| Deutsche Levante-Linie, Hamburg Volos | 2 800 20 ۰ 
13. Woermann-Linie, Hamburg Henriette Woermann | 2 850 | 16 

14. Robert M Sloman jr, Hamburg |14 verschied Dampfschiffe: 2 1050 12 und 15 
15. | Cie générale transatlantique, Paris La Garonne 2*) 1300 15 

16. Drop Pomp دوو سه‎ Haakon VII 1280 (1398) | 0,632 (0,736)| 40 
17. Milburn & Co., London Port Augusta 2°) 2100 0,628 (0,717) 12,4 
18. Chargeurs Réunis, Le Havre Ad. Jauréguiberry 3 2200 — 14,5 


*) Mit Howden-Geblase 


Die eingeklammerlen Zahlen beziehen sich auf Betrieb mit Naßdampf. 
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wobei deren Verbrauch abnimmt, während gleichzeitig 
der Kesselwirkungsgrad sich weiterhin erhöht. 


. Zahlentafel 10. 


Kohlenverbrauch von Schiffsmaschinenanlagen mit 
Rauchrohrenüberhißer, System Schmidt (Neubauten). 


(le EEE 

3 Ba? 

2 "Mia x nN 82 

Nr. Reederei 32 = | Šā 8 et 
صن ټا‎ > 

$ | هچ | چ‎ T 

z * vH 


Dreifachexpansionsmaschinen: 


19.| Hugo Stinnes, Otto Hugo 
اور‎ p, Mühlheim © | Stinnes 850, 2*) 0,36**)| — 
.| Forenede D. S., 
Kopenhagen Odin u. Ydun 900| 2 90 Ln 
21. Argo-Linie, Bremen Move 1600| 2*) 0,52“ — 


22 | Lancashire Ship- 


ping Co, | Cham- 

bers & Co., Liver- DowesCastle|2000 
| pool 
23. Hamburg-Amerika- 


3 |— 22 


2*) 7 SE 


1 Linie, Hamburg Kurmark 0۵ 
; ansa Linie, - 
8 Bremen, ۱ Schildturm ۱23501 3*) 7 — 
.| Lampo oll, 
Liverpool Dryden ۱26004 10,60 5 
26. Hamburg-Südame - 
rikanische D.- O., | Bahia Laura |4500| 4*) 86 20 


Hamburg 


Vierfachexpansionsmaschinen: 


Milburn og Co., Lincoln = 
London Pt. اس‎ 40 (0,508 | 


*) Mit Howden-Gebläse. 
**) Ueberhitzter Dampf auch für Hilfsmaschinen. 


Für die mit Vierfachexpansionsmaschinen ausge- 
rüsteten Schiffe „Port Lincoln" und „Port Marquard" 
enthält Zahlentafel 11 einige Angaben. 


27. | 


Zahlentafel 11. bé 
„Port Lincoln“ und „Port Marquard", erbaut 1912. 


Gesamte Kesselheizflache (4 Kessel) 1070 qm, ge- 
samte Ueberhitzerheizfläche 373 qm, Vierfachexpansions- 
maschine von 1372 mm Hub. 


28 
Zylinder ې‎ Eg | Füllung ودي‎ Dempftemp. 
SÉ Pl VH juebeduk| ۴ 
NS 
e 
Hochdruck ....... 698 |14,5 T3 315 
Mitteldruck l...... 990 | 6,8 70 238 
Mitteldruck 1. 1422 | 7 70 208 
Niederdruck . 2075 | 0,03 70 gesatligt 


Oelverbrauch 2,3 bis 3,4 Liter pro Tag bei 4100 DSi. 


Der Kohlenverbrauch (Middey-Kohle) auf der Fahrt 
von England bis Kapstadt betrug im Mittel 0,508 kg/PSi 
bei einer Kesselspannung von 15,5 kg/gcm und einer 
Maschinenleistung von 4080 PSi. Schiffsgeschwindig- 
keit 12,70 Knoten. Verdrängung 12266 Tonnen. Auf 
einer Reise mit besonders günstigem Weiler wurde bei 
größerer Maschinenleistung, 4500 PSi, und rascherer 
Fahrt, 12,92 Knoten, ein Kohlenverbrauch von 0,47 51 


ist der Beiriebswert 0,69 kg), bei 1300 bis 2100 PS bei 
0,63 ka/PSiStde., wobei ein Heizwert der Kohle von 
6000 bis 7000 WE/kg angenommen werden kann. 


Unter den angeführten Ziffern beanspruchen die für 
den englischen Handelsdampfer „Port Augusta“*) 7. 8, 
Nr. 17 besondere Aufmerksamkeit, da die angegebenen 
Zahlen Mittelwerte von 7, bzw. 5 Reisen von England 
nach Australien darstellen und sich auf einen Zeitraum 
von 3% und 3 Jahre erstrecken. Die lange Reisezeit, 
45 bis 50. Tage, ohne anderè Aufenthaltsorte als Kap- 
stadt, sowie der Umsfand, daB das Schiff die ganze 
Reise mit denselben Bunkers (Auckley- oder Mickley- 
Kohle) zurücklegt, gibt eine vollständige Vergleichs- 
grundlage. Zahlentafel 9 enthält Angaben über die 
Größe der Kessel- und Maschinenanlage, sowie über 
die benubte Steuerungseinstellung, Dampfspannung und 
Temperatur. نو ی و‎ Ä 


Zahlentafel 9. 


„Port Augusta" erbaut 1906, mit Ueberhitzer ausge- 
rüstet 1910. Gesamte Kesselheizfläache (2 Kessel) 530 qm, 
gesamte Ueberhiber-Heizfläche 222 qm. Die Kessel ar- 
beiten mit Howden-Geblase. Dreifachexpansionsma- 


schine von 1219 mm Hub. Steuerungseinstellung bei Be- 


trieb mit gesättigtem und überhi&lem Dampf, Dampf- 
druck und Temperatur bei überhiktem Dampf. (Die in 
Klammer beigefügten Werte entsprechen den Beob- 
achtungen auf Kong Gudröd.) 


0 Dampfspannung 
Füllung kg/qcm Dampilemp. 


Zylinder 
vH Ueberdruck °C 


Durchmesser 


73 (")| 11,2 (11.77) |288*)(287 


Mitteldruck ..... 1143 70 (00 3,7 ( 3,42) 205. (183 
Niederdruck . . . . | 1880 70 (0 0,7 ( 0,16) 00 


) Möglicherweise etwas hoher. 


Der Kohlen verbrauch betrug bei überhitztem Dampf 
für die Hauptmaschine einschließlich ihrer Hilfsma- 
schinen 0,628 kg für die PSi/Stde., bei Sattdampf 0,717 
kg/PSi. Kesselspannung 12,65 kg/gcm, Schiffsgeschwin- 
digkeit 10,46 und 10,67, Verdrängung 10000 und 10 150 
Tonnen. 


Zahlentafel 10 gibt eine Uebersicht über den bei 
Neubauten beobachteten gesamten Kohlenverbrauch 
einschließlich des Verbrauchs der Hilfsmaschinen. 


Der Kohlenverbrauch liegt für Dreifachexpansions- 
maschinen zwischen 0,52 und 0,60 kg/PSi und sinkt bei 
den Vierfachexpansionsmaschinen bis auf 0,508 infolge 
höherer Dampfspannung und größerem Expansionsgrad. 
Die Ergebnisse sind günstiger als die bei Umbauten in 
der Regel erreichbaren Kohlenverbrauchsziffern, indem 
sich bei Neubauten eine bessere wärmetechnische Durch- 
arbeitung erzielen läßt, insbesondere hinsichtlich der An- 
wendung höherer Kesselspannungen, größerer Dampf- 
lemperaturen und Expansionsgrad sowie höherer Luft- 
leere in Verbindung mit ausgiebiger Vorwärmung des 
Speisewassers. 


Die Kesselanlagen arbeiten meist mit künstlichem 
Zug und Vorwärmung der Verbrennungsluft nach 
Howden, durch den eine Wärmeersparnis von mindestens 
5 bis 6 vH erzielt wird. Bei einem Teil der Anlagen 
arbeiten auch die Hilfsmaschinen mit überhiBlem Dampf, 


*) Vgl. Engineering, 1914, Seite 507. 
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Zahlentafel 12. 


Oelverbrauch bei Betrieb mit gesättigtem und 
überhiktem Dampf. 


2 5 " : o ا‎ | E 
. 282 22 ra gr.f.d. ۲٥۵91 gr. f. d. 

Schiff 32 EE pose. PSi/Side. 
5 Nod. | Heiße. ` Naßd. | Heid. 


Kong Erik ٠۰ 85 | 620۱ 0,116 | 0,137 | 0,82 8 
Tordenskjold . . . 90 | 690 ۱ 0,101 | 0,165 | 1,01 | 1,07 
Haakon Jarl . ... 92 | 700| 0,067 | 0,098 | 0,94 | 1,00 
Kong Gudröd . . . | 90 | 730 | 0,135 | 0,140 | 1,01 | 1,23 
Haakon Adalsten . | 92 | 730 | 0,100 | 0,115 | 1,33 | 1,16 
Sigurd Jarl... 95 | 860| 0,126 | 0,110 | 0,96 | 0,986 
Haakon VII .... | 86 | 1340 | 0,177 | 0,099 | 0,86 | 0,927 


Die Verbrauchsziffern sind zum Teil höher, wie bei 
Schiffen anderer Reedereien infolge des häufigeren 
Manovrierens der Maschinen in der von der Gesellschaft 
hauptsächlich gepflegten Küstenfahrt. 


Die Hilfsmaschinen können, wie früher erwähnt, so- 
wohl mit gesättigtem wie auch mit mehr oder minder 
überhiktem Dampf betrieben werden. Die N. F. D. S. 
benutzt bei ihren Schiffen zum Betrieb der Hilfs- 
maschinen ausnahmslos Heißdampf, da sich keinerlei 
Betriebsschwierigkeiten zeigten. Bei der Küstenfahrt 
ergeben sich gerade hieraus gegenüber dem Salt- 
dampfbeirieb wesentliche Ersparnisse, die bisweilen an 
sich für den Uebergang zum Hei&dampfbetrieb ent- 
scheidend waren. 


Zusammenfassung. 


Bericht über eine warmetechnische Untersuchung 
der Kessel- und Maschinenanlage des Dampfers „Kong 
Gudroód" vor und nach Einbau eines Rauchrohrenüber- 
hikers, System W. Schmidt. Versuchseinrichtungen. Ein- 
fluß der lleberhibung auf die Wärmeausnußung in 
Kessel und Maschine und Vergleich der Druck-Volum- 
diagramme mit den theoretischen Arbeitsdiagrammen. 

Die Versuche zeigen eine Kohlenersparnis von 15 
bis 18 vH. Zum Vergleich mit der im Betrieb erziel- 
baren Kohlenersparnis sind in Zahlentafel 8 und 10 
einige Erfahrungszahlen betr. Kohlenersparnis und 
Kohlenverbrauch für Verbund-, Dreifach- und Vierfach- 
expansionsmaschinen verschiedener Größe zusammen- 
gestellt. Der Kohlenverbrauch nimmt durch Ueber- 
hibung bei Verbundmaschinen um 20 bis 25 vH, bei 
Dreifachexpansionsmaschinen um 12 bis 20 vH ab und 
liegt zwischen 0,7 und 0,63 kg. Bei Neubauten betragt 
der gesamte Kohlenverbrauch, bezogen auf die Leistung 
der Hauptmaschine für Dreifachexpansionsmaschinen 
im Mittel 0,56 bis 0,57 kg bei künstlichem Zug (Howden), 
0,59 bis 0,60 kg bei natürlichem Zug. 


Schiffshilfsmaschinen 


der Sduffsmaschinen unbedingt erforderlich sind, di 
sind im engsten Rahmen gefaßt, Speise-, Luft- und 
Kühlwasserpumpe. Bisher war die Regel, daß kleinere 
und mittlere Schiffsmaschinen diese drei Hilfsmaschinen 
angehängt erhielten, wahrend bei großen Kolbenmaschi- 
nen- und Dampfturbinenanlagen (abgesehen von einigen 
der ersten Anlagen mit angehängten Lufipumpen) diese 
Hilfsmaschinen als unabhängige, für sich befriebsfähige 
Maschinen ausgeführt werden. Die Schiffsmaschinen 
sollen nunmehr auch in weiten Grenzen vereinheitlicht 
werden; sollen diese Bestrebungen ihren Zweck er- 
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erzielt bei Verfeuerung von quier Kleinkohle der 
Mickleygrube. 


Zum Vergleich möge dienen, daß eine 3000 PSi- 
Vierzylindermaschine bei Sattdampfbetrieb auf sieben 
Reisen London— Australien über Kapstadt einen mit- 
leren Verbrauch von 0,02 kg/PSi aufwies bei Be- 
nubung von Mickleykohle und denselben Bunkers auf 
der ganzen Reise. Der Verbrauch war somit 15,5 vH 
größer als der der größeren Maschine bei Betrieb mit 
Heißdampf. 


Betriebserfahrungen. 


Was die Betriebserfahrungen mit über- 
hisfem Dampf angeht, so sind nach Angabe der Techni- 
schen Leitung der Nordenfjeldske Dampskibsselskap 
umfangreichere Reparaturen wie im NaBdampíbetrieb 
notwendig geworden. Insbesondere zeigen 
die lleberhiperrohre auch nach sechsjährigem Betrieb 
keine Spur von Anfressungen, Rissen oder Neigung zum 
Verbrennen der Rohrenden. 


Die Hochdruckzylinder sind bei allen Maschinen mit 
Kolbenschiebern mit federnden Ringen und innerer Ein- 
strömung ausgestattet. Sie haben keinerlei Schwierig- 
keiten bereitet. Dagegen neigen die bisweilen (z. B. bei 
Kong Gudröd) für den: Mitleldruckzylinder 7 
Flachschieber zu Anfressungen und können hierdurch er- 
hebliche Betriebsstörungen hervorrufen. Da auch im 
M.D.-Zylinder noch mit einer Dampfüberhikung von 
mindestens 40° zu rechnen ist, ist für Neubauten der 
Einbau von Kolbenschiebern zweckmäßig. Flachschieber 
sind zu entlasten und durch eine Schmierpresse zu 
schmieren, wobei das Oel zwischen die arbeitenden 
Flächen gepreßt und durch Schmiernuten gleichmäßig 
verteilt wird. Die Schmidtsche Heißdampfgesellschaft 
empfiehlt zur Entlastung des Schiebers Hochdruck-Naß- 
dampf in die Schmiernuten zu leiten. 


: Als Packung der Kolbenstangen haben sich Metall- 
(am besten Gußeisen) packungen in Art der Abb. 4 gut 
bewährt, doch arbeiten auch einfachere Bauarten an- 
standslos. 


Der Dampf wird vor Eintritt in den Hochdruck- 
Schieberkasten, also hinter dem Manowrierventil, ge- 
schmiert. Zur Schmierung dient bestes Heißdampf- 
Zylinderöl, das auch zur Schmierung des M.D.-Flach- 
schiebers und der Kolbenstangen benubi wird. Das Oel 
wird durch eine Schmierpresse zum Dampfrohr gedrückt 
und im Innern durch ein am Ende flachgedrückles und 
verzahntes Röhrchen bis mitten in den Dampfstrom ge- 
leitet. Ueber den Oelverbrauch im Vergleich zum Zy- 
linderölverbrauch bei Sattdampfbetriieb macht die 
N. F. D. S. folgende Angaben: 


Betrachtungen über 


Die überall einsebenden Normalisierungsbestrebun- 
gen lassen es angebracht erscheinen, auch über den 
Antrieb der Hilfsmaschinen für den Schiffsmaschinen- 
beirieb einige Betrachtungen anzustellen. Wenn auch in 
den nachfolgenden Zeilen Neuheiten für viele nicht ent- 
balten sein mögen, so ist der Zweck der Zeilen doch 
erfüllt, wenn sie dazu anregen, daß durch Kritik und 
scharfe Nachprüfung die wirtschaftlich günstigste Ma- 
schinenanlage gefunden würde. Unter den  Hilfs- 
maschinen für den Schiffsmaschinenbetrieb sollen hier 
die Maschinen verstanden werden, welche zum Betrieb 


` nicht 
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pumpen ist jedoch bei weitem hoher, weil ja auch nach 
dem Gesek die Speisepumpen eine wesentlich größere 
Wassermenge zu fordern in der Lage sem müssen. 
Nach den Vorschriften für die englischen Normal- 
maschinen wäre der Inhalt beider ` Speisepumpen- 
zylinder zusammen 2,85 l, hieraus würde bei Vollfüllung 
der Zylinder eine Stundenleistung von 153901 folgen, 
das waren 2,8 mal der erforderlichen Wassermenge. Es 
ist einleuchtend, daß infolge dieses großen Hubvolumens 
der Speisepumpen sehr viel Luft mit dem Wasser ge- 
fördert werden muß und zwar zum Schaden des Kessels, 
denn Anrostungen werden die Folge sein. Ein Abscheiden 
der Luft aus dem Speisewasser bei dem hohen Druck 
ist restlos nicht möglich, weil die Löslichkeit der Luft 
im gleichen Maße wie der Druck zunnimmt. Wenn auch 
die Speisepumpenarbeit nicht 3,26 X 2,8 = 9,18 DS 
werden wird, so wird sie doch wegen des Luftzutritts 
durch die Schnüffelventile auf etwa 6 DS steigen. 
Nimmt man noch den mechanischen Wirkungsgrad des 
Pumpenantriebes zu 80% an, so würde der Speise- 
pumpenantrieb 7,5 DSi erfordern, der Dampfverbrauch 
wäre 41,25 kg/St. Der Dampfverbrauch einer unabhän- 
gigen Speisepumpe wäre dagegen für 5500 kg/Stunden- 
leistung 120 6. 

Die Kühlwasserpumpe soll nach den Vorschriften 
für englische Normalmaschinen das 40 fache der Kon- 
densatmenge liefern, das wären für unseren Fall 
= 220 m/ Side. Diese Kühlwassermenge ist jedoch für 
die meisten Fälle viel zu groß, und würde nur für die 
höchste Seewassertemperatur in Frage kommen. Für 
Kolbenmaschinen ist eine höhere Luflleere als 85 bis 
90 76 zwecklos, weil die Abmessungen der Dampfkanale 
nicht beliebig gesteigert werden können, dement- 
sprechend wäre die Dampftemperatur 54 bis 46°. Die 
Wärmeabgabe nehmen wir für 1 kg Dampf mit 540 WE 
durchschnittlich an. Bei 40 facher Wassermenge 6 
die Temperatursteigerung des Kühlwassers 13,5° be- 
tragen. Die Kuühlwassereintrilslemperatur kann un- 
günstigenfalls 33° sein, dann würde die Austritistempe- 


- ratur rund 46,5, womit gut 87% Luftleere gehalten 


werden könnte. Diese hohe Seewassertemperatur wird 
vom Schiff jedoch wohl nur vorübergehend angetroffen 
werden; wenn wir als mittlere Seewasserlemperatur 20 ° 
annehmen, so werden wir die Wirklichkeit wohl ziemlich 
gut treffen. Bei 40? Kühlwasseraustrittstemperatur wäre 
dann die Temperatursteigerung 20° und die erforder- 


liche Kühlwassermenge sinkt herunter auf das 27 fache. 


Die von der Hauptmaschine angetriebenen Kühlwasser- 
pumpen werden als Kolbenpumpen ausgeführt. Soll 
deren Liefermenge bei gleichbleibender limdrehungszahl 
vermindert werden, was man bei kaltem Seewasser un- 
bedingt tun muß, um nicht zu kaltes 51 
zu erhalten, so muß man das Seevenhl stark 
drosseln, also die Saughöhe vergrößern und schnüffeln. 
Dies bedeutet erstens eine Vernichtung von Arbeit, 
zweitens eine Herabsekung der Wärmedurchgangszahl 
für den Kondensator, denn das luffhaltige Kühlwasser 
nimmt die Wärme naturgemäß weniger gut auf als luft- 
freies Wasser, drittens eine Gefährdung der Kondensa- 
tor-Rohre, weil die im Wasser enthaltene Luft An- 
fressungen an den Wandungen hervorzurufen in der 
Lage ist, was durch die Erwärmung des Wassers bem 
Durchflu& noch begünstigt wird. 

So einfach demnach auch der Betrieb mit ange- 
hängten Kühlwasserpumpen aussieht, so wenig zweck- 
mäßig ist er auch, was unser Beispiel zeigen möge. Die 
größte Kühlwassermenge beträgt 220 m?/Stde. Die ge- 
samie Förderhöhe der Kühlwasserpumpe belrage 5 m; 
dann ist die theoretische , Pumpenleistung 4,1 PS. 
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füllen, so muß als Muster die in der Herstellung und im 


Betriebe billigste Maschine gewählt werden. In nach- 
folgenden Zeilen soll deshalb untersucht werden, ob die 
mit der Schiffsmaschine verbundenen oder unabhängigen 
Hilfsmaschinen einen billigeren und vorteilhafteren Be- 
trieb gewähren. Da sich die Bestrebungen zur Ver- 
einheitlichung naturgemäß erst auf die kleinen und mitt- 
leren Maschinenanlagen erstrecken werden, so sollen 
hauptsächlich diese Anlagen betrachtet werden, Schluß- 
folgerungen auf große Anlagen zu ziehen, dürfte nicht 
schwer fallen oder erübrigt sich, da meistenteils diese 
Anlagen mit unabhängigen Hilfsmaschinen schon ausge- 
rüstet sind. Wenn auch bereits unabhängige Hilfsmaschi- 
nen lange vor Einführung der Dampfturbinen für große 
Maschinenanlagen gebräuchlich waren, so muß doch zu- 
gegeben werden, daß durch die Anwendung der Dampf- 
turbinen die Entwicklung der Hilfsmaschinen sehr ge- 
fördert worden ist; es sei nur an die Luftpumpen und 
die Kühlwasserpumpen erinnert. . 

Die Gründe, weshalb man bei großen Maschinen- 
anlagen s. Z. eine Trennung der Hilfsmaschinen von der 
Hauptmaschine vornahm, waren nur, erstens die Sicher- 
heit der Anlage zu erhöhen, zweitens, das Manövrieren 
mit der Maschine zu erleichtern. Das Bestreben, die 
Wirtschaftlichkeit der Anlage zu heben, lag damals noch 
nicht vor. Heute, bei der allgemeinen Verteuerung des 
gesamten Lebens darf dte Wirtschaftlichkeit einer Anlage 
keinesfalls außer acht gelassen werden, deshalb soH in 
nachfolgenden Zeilen untersucht werden, ob der An- 
trieb der Hilfsmaschinen durch die Hauptmaschine oder 
der unabhangige Antrieb der billigere sei. Diese Frage 
wird von vielen Seiten kurzerhand damit beantwortet, 
daß der Betrieb mit angehängten Hilfsmaschinen auf 
jeden Fall billiger sein müsse, weil die Antriebsmaschine 
in diesem Fall ja eine äußerst sparsam arbeitende mehr- 
fache Stufenmaschine mit Kondensation sei, wahrend 
die unabhängigen Hilfsmaschinen zum großen Teil mit 
Vollfüllung, also sehr unwirtschaftlich arbeiteten. Trob- 
dem zugegeben werden muß, daß sich der Dampfver- 
brauch der unabhängigen Hälfsmaschinen wesentlich 
höher stellt als der der abhängigen, so ist doch die 
Antwort micht richtig, weil der Abdampf dieser Ma- 
schinen nicht nublos nach dem Kondensator, sondern 
nutzbringend nach dem Speisewasservorwärmer ge- 
leitet wird. 

Für unsere Betrachtungen wählen wir uns eine 
Schiffsmaschine von 1000 DSi, die Dampfeintritisspan- 
nung sei 14 لاله‎ 15 ala. Der Wärmeinhalt des 
Dampfes ist 670,5 WE. Wir nehmen einen mittleren in- 
dizierten Druck von 2,5 kg/cm? an, die mittlere Kolben- 
geschwindigkeit sei 3 m/sec, die Umdrehungszahl/min 
— 90. Der Dampfverbrauch für 1 DSi werde sehr 
günstig mit nur 5, kg/Stde. angenommen. Es ist für 


die folgende Rechnung gleichgültig, ob dieser Dampf- 


verbrauch eingehallen werden kann oder nicht. 


Aus obigen Daten errechnet sich der Inhalt des 
N. D. Zyl. zu 11: die angehängte Luftpumpe habe als 
Inhalt ½6 des N. D. Zyl., die Maschinenspeisepumpen 
jede ½ des N. D. Zvl. Inhaltes, die Kühlwasserpumpe 
gebe die A0 fache Kondensatmenge als Leistung, wie 
es die Vorschriften für die englischen Normalmaschinen 
verlangen. : 

Die theoretische Leistung der Speisepumpe ۴ 


5500 0 
3600 75 = 3,26 PS, wenn wir den Pumpendruck 
infolge der verschiedenen Widerstände um 2 kg/cm? 
hoher als den Kesseldruck annehmen. Der Arbeilsauf- 
wand der Hauptmaschine zum Beiriebe der Speise- 
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20 PS; mit 110 kg Dampfverbrauch, dem ein Dampfver- 


brauch der unabhängigen ifsmaschinen von 120 ۲ 355 


. 120 = 295 oder rund 300 kg/Stde. gegenübersteht. Der 


der abhängigen Maschinen ist 110 X (670,530) 
— 70455 WE, während ef für 300 kg Dampf 
der unabhängigen Hilfsmaschinen 300 X 1670,5—620) 
— 15150 WE ist, denn die 620 WE des 
Abdampfes werden dem Kesselspeisewasser zugeführt. 
Der Unterschied beträgt i. d. Stde. 55 505 WE, am Tag zu 
24 Stunden 1 327 320 WE, oder im Jahre zu 275 Betriebs- 


tagen gerechnet 365 000 000 WE. Dei einem Heizwert 


der Kohlen von 7000 ۷۵ 
wirkungsgrad wäre demnach die 6 Kohlen- 


ersparnis 0 — 74500 kg oder die Tonne 
Kohlen zu 25 Mark gerechnet, was für die Zukunft wohl 
noch nicht einmal genügen dürfte, 1860 Mark. Di 

Summe genügt vollkommen für Verzinsung Ab- 
schreibung der etwas höheren Anlagekosten. Hierzu 
kommt noch, daß mit den 5500 kg Dampfverbrauc der 
Hauptmaschine bei angehanglen Hilfsmaschinen nur 
980 PS für die Fortbewegung des Schiffes zur Ver- 


3594500 WE, während im zweiten Fall durch den Ab- 
dampf der drei, oben genannten Hilfsmaschinen das 
Kondensat auf 60,5? angewärmt wird und dement- 
sprechend der Kessel 5800 X (670,5—60,5) = 5 538 000 WE 
bedarf. Der Unterschied wäre i. d. Stde. 56 500 WE, was 
mit der oben ausgerechneten Zahl genügend gut über- 
einstimmt. 

Nun wird man einwenden können, daß man 
durch Dampíeninahme 5 dem ersten oder zweiten 
Aufnehmer bei einer Maschine mit angehängten Pumpen 
doch das Speisewasser ebenso vorwärmen konne, also 
ebenso sparsam ar iten werde wie mit unabhängigen 
Hilfsmaschinen. zweifellos kann men دوع‎ wasser 
auf diese Weise vor wärmen, man wird es bei ab- 
hangigen und auch bei unabhängigen Hilfsmaschinen 
tun, falls in letzterem Falle nicht genügend Abdampf noch 
anderer Hilfsmaschinen vorhanden ist, um das Speise- 
wasser auf 3 100° zu erwärmen, man wird aber 
dann die Wirtschaftlichkeit beider Maschinenanlagen 
ungefähr gleich gestalten und wird dauernd die Nach- 
teile der abhangigen Hilfsmaschinen in Kauf nehmen 
müssen und u. U. auch die Lebensdauer von Kessel und 
Kondensator beeinträchtigen. . 


Fassen wir nochmals die Vorteile der unabhängigen 
Hilfsmaschinen zusammen, SO bestehen dieselben: 

1. In der Anpassungsföhigkeit an alle vorkommen- 
den Betriebsverhältnisse. Die Speisepumpe arbeitet mit 
dem der Speisewassermenge entsprechendem Hub- 
volumen, und bringt keine Luft nach dem Kessel, die 
Kühlwasserpumpe fördert, ohne daß man auf künst- 
lichem Wege ihre Leistung verringert und damit ihren 
Wirkungsgrad verschlechtert, das Kühlwasser, welches 
die gewollte Luftleere bei der angetroffenen Seewasser- 
temperatur verlangt, die Luftpumpe kann durch Aende- 
rung ihrer Hubzahl die gewünschte Luftleere aufrechter- 
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Rechnen wir jebt mit 20° Kühlwassereintritt und dement- ` 


sprechend mit der 27 fachen Kühlwassermenge, 50 würde 
م۸‎ 6 der 6 infolge der geringeren 
Widerstände kleiner werden, “die Saughöhe muß aber 
durch Drosseln ‚stark vergrößert werden, so daß wir 
wohl mit einer Gesamtförderhöhe von 7bis 8 m rechnen 
können. Wir nehmen 75 m an und erhalten dann als 


theoretische Pumpenleistung 4,12 PS, also 1905 der 


Leistung. . Der mechanische Wirkungsgrad der Pumpe 
betrage ebenfalls wie bei der Speisepumpe 80 , so ist 
der Dampfverbrauch der Kühlwasserpumpe in der 


Eine unabhängige Kühlwasserpumpe wird man wohl 
in den meisten Fällen als Kreiselpumpe ausführen. Die 
Leistung dieser Pumpe läßt sih ohne Schwierigkeiten 
mit der Seewassertemperatur in Einklang bringen, ۰ 
bei zu beachten wäre, daß die Kreiselpumpe, falls sie 
bei der Normalleistung mit gutem Wirkungsgrad ar- 


standshöhe, mit dem Quadrate der Wassergeschwindig- 
keit ändert. Die Kreiselpumpe unseres Beispiels würde 
für mittlere Verhältnisse rund 150 m Wasser fördern 
müssen, die gesamie Dumpenförderhöhe kann man wohl 
zu 4 m annehmen. Der Wirkungsgrad der Pumpe soll 
60% sein, dann müßte die Antriebsmaschine 37 PSe 
leisten, bei 15 kg Dampíverbrauch für eine PSe 6 
der Dampíverbrauch rund 55 ۰ 
Die angehängte Luffpumpe habe, wie sehr ge- 
bräuclich und auch von den englischen Vor- 
schriften gefordert, مد‎ des Niederdruckzylinderinhaltes, 
das sind 62,5 L Die durchschnittliche Luflleere im 
Kondensator sei 0 % bei 760 mm Barometerstand. Bei 
30? Kondensattemperatur herrscht 6 Kondensator dann 
ein Luftdruck von 44,45 mm Quecksilbersäule — 605 7 
Den Enddruck in der Luftpumpe nehmen wir zu 1,5 ۰ 
` an, es würde also eine 25 fache Kompression stattfinden. 
Die Arbeit der Luftpumpe ohne Verluste bei iso- 
4hermischer Kompression, die wir, da es sich um eine 
Naßlufipumpe handelt, ohne weiteres annehmen können, 


ist L = Po. V. In Z Hierin ist Po = 605 kg/m?, P = 
15 150 kg/m?, V = 0,09375 ۰ | 
L 605 kg/m? X 0,09375 6 In 5E 
— 182 mkg/sec = 2,43 DS. 
Die Arbeit der Wasserförderung ist bei 5500 kg Kon- 


densat i. d. St 5500 X 15,15 0,309 DS, die theore 
sab i. d. St. 3600 K 75 eor 


tische Gesamtarbeit der Pumpe also 2,74 PS. Den tat- 
sächlichen indizierten Kraftverbrauch dieser Pumpe 
muß man, da diese Pumpen, um stoßfrei zu arbeiten, 


۱ 2,14 : 
ziemlich viel schnüffeln, mit 05 X 0,8 — 685 PS; em 
seken, 5 ein Dampfverbrauch von 37,6 ۰ folgt. 
Als unabhängige Luftpumpe würde für vorliegenden 
Fall eine Einzylinderpumpe mit 340 Pumpenzylinderdurch- 
messer und mm Hub bei etwa 30 Doppelhuben/min 
vollständig ausreichen, welche einen stündlichen Dampf- 
verbrauch von etwa 120 kg aufweist. 


Fassen wir zusammen; so erhalten wir für die an die 


Hauptmaschine angehängten Hilfsmaschinen eine 
Leistung von 7,5 + 525 + 6,85 = 19,60 PS; oder rund 


u 
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Anlage kann man einwenden, daß der Betrieb verbilligt 
werde, die Ersparnis an Betriebskosten und Schonung 
der Gesamianlage wird mehr betragen als Zinsen und 
Abschreibung der Mehrkosten. Den Einwand, daß die 
unabhängigen Hilfsmaschinen mehr Bedienung erfordern, 
kann man wohl kaum als stichhaltig betrachten, denn 
diese drei Hilfsmaschifien, Speisepumpe (sei es nun eine 
Duplex- oder Simplexpumpel, Kühlwasserpumpe und 
Luftpumpe beanspruchen dermaßen wenig Bedienung 
und Nachpaßarbeiten, daß eine Mehrbelastung des Ma- 
schmenpersonals keinesfalls zu erwarten ist. Allerdings 
muß vorausgesetzt werden, daß die Luftpumpe (und auch 
die Simplexspeisepumpe) mit einer zuverlässig. arbei- 
tenden Steuerung versehen sei, damit sich das Ma- 
schinenpersonal unbedingt auf ihr Arbeiten verlassen 
kann. Die Abneigung vieler gegen unabhängige Luft- 
pumpen ist wohl großenteils auch die Folge mangel- 
hafter und schlechter, unzuverlässig arbeitender Steue- 
rungen. Diese Abneigung ist leider in vielen Fällen be- 
rechtigl, es gibt nur sehr wenig Steuerungen, die allen 
Anforderungen genügen und die in jahrzehntelanger Be- 
triebszeit ihre Zuverlässigkeit nachgewiesen haben. Ist 
eine Maschinenanlage mit derartig guten und zuver- 
lässigen Hilfsmaschinen ausgerüstet, so wird sich das 
Betriebspersonal sehr schnell mit dieser Anlage be- 
freunden und der Reeder wird dauernden Nuken aus 
dieser Anlage ziehen. Es wäre zu wünschen, daß den 
unabhängigen Hilfsmaschinen mehr Aufmerksamkeit ge- 
schenkt würde. 


halten, auch wenn zeitweilig ein stärkerer Luftzutritt 
durch unauffindbare Leckstellen nach dem Kondensator 
gelangt. 

2. In der Erhöhung der Manövrierfähigkeit der Ma- 
schine und damit auch der Betriebssicherheit, denn wäh- 
rend der Maschinenmanöver laufen Luft- und ۱ 
wasserpumpe weiter; Wasseransammlungen im Kon- 
densator, die die Lufipumpe gefährden können, ireten 
nicht auf, die Luftleere wird aufrechterhalten, so daß 
die Maschine gut anspringt, das An- und Abstellen von 
Hilfspumpen zum Lenzen und Kühlen des Kondensators 
fällt weg. 

3. In der Erhöhung der Wirtschaftlichkei} der Ma- 


schinenanlage, weil die Wärme des Hilfsmaschinenab- 


dampfes ins Kesselspeisewasser überführt wird. 


4. In der besseren Zugänglichkeit zur Haupt- 
maschine, deren Rückseite nicht durch die angehängten 
Pumpen verbaut wird, derm den Kondensator wird man 
dam naturgemäß nicht in die Maschinenständer ein- 
bauen. Das Hauptmaschinengewicht wird verringert, 
weil der Kondensator leichter und zweckmäßiger ausge- 
bildet werden kann. 

Nun werden allerdings die Gegner der unabhängi- 
gen Hilfsmaschinen auch Nachteile derselben ins Feld 
führen wollen, sie werden behaupten, die gesamte An- 
lage werde verteuert, erfordere mehr Bedienung, be- 
anspruche mehr Platz usw. Diese Einwände lassen sich 
jedoch auch widerlegen. Gegen die Verteuerung der 


Mitteilungen aus Kriegsmarinen 


und Patrouillenbooten zur Deckung ihrer Schiffahrt 
hatte, da sie keine Kriegsschiffe oder Handelsflotte auf 
See gehabt habe. 


Druckluftmesser. Nach „Glasers Analen“ 
(1. Febr. 19) hat die Deutsche Maschinenfabrik A.-G. 
einen Druckluffmesser in den Handel gebracht, der zum 
schnellen Ueber wachen des Betriebszustandes von 
Druckluftwerkzeugen und Kompressoren bestimmt ist. 
Derselbe besteht aus einem genau senkrecht gestellten 
kegeligen Gasrohr, in dem die von unten nach oben 
durchstromende Druckluft einen Kautschukschwimmer 
auf einer dem Verbrauch entsprechenden Höhe schwe- 
bend erhält. Dieser Verbrauch wird an der Teilung des 
Glasrohres unmittelbar abgelesen, die für Druckluft von 
6 Atm. hergestellt ist, aber mit Hilfe eines einfachen 
Diagrammes auch für Drücke von 3 bis 8 Alm. ver- 
wendet werden kann. Die Richtigkeit der Anzeige auf 
v. H. wird von der Deutschen Maschinenfabrik A.-G. 
gewährleistet. 


Neue Kriegsmarinen in der Revolu- 
tionszeit. Die Ereignisse der lekten Monate haben 
auch im Bereich der Kriegsmarinen tiefeinschneidende 
Aenderungen entstehen lassen. Von der deutschen 
Flotte kann man absehen, denn ihre Geschichte vom 
9. November 1918 ist ein Kapitel für sich, dagegen muß 
man der ehemaligen österreichischen Flotte einige Zeilen 
widmen, weil aus ihr heraus einige neue entstanden 
sind. Ihre Kriegsverluste waren, abgesehen vom Ver- 
lust einiger Linienschiffe, darunter zweier vom Viribus- 
Unitistyp sehr leichte, sie fiel also den Siegern ziemlich 
unversehrt in die Hände. Aber diese konnten sich über 
die Aufteilung bisher nicht einigen. Die neuesten Schiffe 
scheinen in Pola und Korfu unter einer Art internatio- 
naler Kontrolle zu stehen, einige Schiffe sind dagegen 
schon unter jugoslawischer Flagge. Jugoslawien stellte 
ja auch im Frieden den Hauptibestandteil der Be- 


Allgemeines. 


Die beiderseitigen Verluste zur See. 
Die „Times“ bringt aus autoritativer Quelle folgende 
Angaben über die Verluste zur See, die beide Seiten er- 


. liden haben: 
Schiffsklasse England Frankreich Italien Japan Amerika 
Schlachtschiffe 13 4 3 1 — 
. ` Schlachtkreuzer 3 — — — — 
Kreuzer 25 5 2 4 1 
Monitore 6 — 1 — — 
Zerstorer 64 14 10 3 2 
Torpedoboote 10 8 5 1 — 
U-Boote 2s 50 14 8 — 1 
Kleine Fahrzeuge 27 9 — — — 
Ges.-T.-Geh. 550000 110000 76000 50000 17 000 


Gesamtverluste aller Flotten der Alliierten 803000 To. 
Schiffsklasse Deulschland. Oesterreich 


Schlachtschiffe 1 
Schlachikreuzer 1 
Kreuzer 24 
Monitore پچ‎ 
Zerstörer 72 
Torpedoboote 51 
' 205 
Ges.-T.-Gehalt 350000 65000 To. 
Gesamtverluste der Miffelmächte 415000 To 


Der Berichterstatter fügt hinzu, um die hohen Zahlen 
zu erklären, die England an Großkampfschiffen erlitten, 
die Verluste durch Unglücksfall seien mitgezählt. Eng- 
land habe allerdings viel mehr als Deutschland ver- 
loren, aber Deutschlands geringe Verluste an großen 
Schiffen und das gänzliche Fehlen von Verlusten an 
kleinen Schiffen erinnere daran, daß der Hauptteil der 
deutschen Flotte während des ganzen Krieges einge- 
schlossen blieb, und daß sie keien Bedarf an Scouts 


una] 
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sapungen der habsburgischen Marine. Man wird wohl Reichsregierung sind alle Marinebehorden. welche {ruher 

in der Annahme nicht fehlgehen, dağ den Jugoslawen Immediatstellen waren, d. h. dem Kaiser unmittelbar 

der Hauptenteit zufallen wird, aber auch Italien, Frank- unterstanden das eichsmarineamt, der Admiralstab 

reich und vielleicht noch Griechenland werden einige und der Stationskommandant in allen Kommando- und 
r a 


Einheiten 8 Maßgabe ihrer Verluste erhalten. Schon . Verwaltungsangelegenheiten er Zenit stellen, dem 

während des Krieges hatte sich Serbien in sicherer Vor- neugeschaffenen Chef der Admiralität unterstellt. 

aussicht dessen, daB €5 bei Unterzeichnung des Friedens — سس‎ 

eine Küste pesien werde, enet Zerstorer namens Diekünftig eReichsmarine. Der National” 

‚Serbia‘ gekauft, der in Saloniki statromiert wurde. versammlung wurde der Entwurf eines 5 über 
hat den Rest der nid ausgelieferten Donau- die Bildung diner orläufigen Reichsmarine mit Zu- 


flottille erhalten den anderen Teil wird voraussichtlich stimmung des Staalenausschusses zur Beschtußfassung 
äni i ۱ . Na Entwrf i i äsi 

„Von den neugegründeten Staaten zeigt Polen die ermächtigt, die bestehenden Formationen der bisherigen 
größte Aktivität m. der Bildung ener Kriegsmarine. Ein Kriegsmarine aufzulösen und eine vorläufige Reichs- 
. ehemaliger österreichischer Admiral befindet sich zurzeit marine Zu bilden, die bis zur Schaffung der neuen 
in London um wegen des Ankaufes von Kriegsschiffen reidisgeseblich Zu ordnenden Wehrmacht die deutschen 


۱ | ۱ ۱ | r Orundlage unter Zusammenfassung be- 
in Warschau zurückgelassen Schiffe benubt. Polen 5 bestehender freiwilliger Verbände und durdi An- 
hatle ehedem als ‚es noch Uferstaat wat, eme eigene werbung von Freiwilligen gebildel werden. 


Kriegsmarine, 5 ist nicht ausgeschlossen, da& es als 
Seemacht wieder Geltung bekommen wird. l GR ۱ 1 ۱ ۱ 
Von den baltischen Staaten haben bisher erst Finn- Die Zukunft der Reichswerft 1n Kiel. 


land und Esthland eigene Kriegsschiffe, und zwar ehe- Der sozialistische Zivilgouverneur von Kiel, Garbe, EI" 
malige russische, von Liviand und Kurland liegen noch klärte in einer Ansprache über die Zukunft der Reichs- 
vor. Ob Litauen an die See grenzen werft und der Torpedowerft Friedrichsort, dak mit dem 
wird, ist noch fraglich, und selbst denn dürften See- plöblichen Aufhören der Kriegsarbeit und völligen Zu- 
geltungsbestrebungen wenig Aussicht auf Erfolg haben tammenbruch der Marine auch die Reichsbelriebe ZU” 
i d vorhanden und keine Kriegsschiffe mehr sammengebrochen seign. Auch heute noch sei man ١ 
ch die litauische Bevölkerung 9۳ an den maBgebenden Stellen über die Zukunft nicht klar; 
ikt. von einer deutschen Marme werde jedoch in Zukunft 
ich ebenfalls eine Kriegsflotte zu- wohl auf Jahrzehnte hinaus nicht mehr die Rede sein 
e der Natur der Sache nach, nur 5 den ehe- konnen, und es Se! fraglich, ob sie überhaupt ie wieder 
maligen chiffen der russischen Schwarzen Meer-Flotte erstehen werde. ledenfalls 6 aber damit gerechnet 
bestehen kann. Es ist möglich, daß Rumänien Anspruch werden, daß von England, Frankreich und Amerika immer 
auf einige dieser Finheiten erheben wird, die 6 weiter gerüstet werde, und daß ۵ sich militärisch 
hat auch hier zunächst die Hand auf die wertvollsten wieder stärker mache. t5 SC beschlossen worden, die 
Schiffe gelegt. 1 
Pulgarien und Türkei werden wohl als Seemachle und so ZU gestalten. daß sie wenigstens das Anlage- 
aufhören zu exisheren, möglich daß sich Armenien, das kapital verziInsen. Neben der fachmönnischen Leitung 
ia die zilizische Küste anerstrebt, als Erbe der Türken wird eine Arbeitervertretung siken, und es. wird den 
aufmacht. i gen e . Ai eebe en a 
4 , en. Die jet noch vor andenen Aufträge tur je 
Von den یت‎ An erscheint außerdem ` peichsbetriebe reichen noch für einige Monate aus. Nach 


lichen Reste der zaristischen Ostseeflotte zu reorgan- dem 1. April wird es sich aber doch nicht vermeiden 


gelegt, di 


sieren bestrebt ist. Mit welchem Erfolge ist bisher nicht lassen, daß alle Unverheirateten und jungen Leute ent- 

bekannt, wohl aber kann man in den Blättern lesen, lassen werden. = TL ۱ 

da& sie gegen enorme Bezahlung in Papierrubeln See- 

leute aller Länder von bolchewistischem Charakter Flotten bestand und Flottenzuwachs 

suchen. ۱ ۱ wührend des Krieges. Bei Beginn des Krieges 
Deutschland. zählte die deutsche Kriegsflotte 15 Großlinienschiffe, 


| sa 1 : 4 ۲ 21 ältere i inienschiffe, 8 Danzer- und 
M arg Geheime Marine-Daurat, 41 Kleine Kreuzer, daneben 219 Torpedo- und 28 U- 
aschinenbaudireklor illiam, der Marine-Baural Boote, mit insgesamt 1 030 000 t Wasserverdrängund Im 
٩ und der char. Marine-Daurat Richter sind mil Bau befanden sich 7 Großlinienschiffe und 4 Schlacht- 
٢ رت وت سنا‎ E e S N E kreuzer. Vier der Linienschiffe konnten noch 1914 der 
ist mi dur - : Se Flotte eingereiht werden, zwei weilere wurden 1917 
is m 3 April zur Reichswerft Wilhelmshaven kom- fertig, die beiden lebten liefen vom Stapel konnten 
mandiert worden. aber nicht mehr vollendet werden. Von den 4 Schlecht. 
Berufsberatung und Unterstützung kreuzern wurde einer 1914, zwei W itere wenig später 
von M arineoffizieren. Für die Beratung un fertig, die Fertigstellung des سنا‎ unterblieb, ebenso 
Auskunfterteilung Fon Marmeoffizieren, die durch diejenige 7 Ersakbauten für fünf verloren gegangen 
Kriegsbeschädigung oder infolge der eingetretenen Panzerkreuzet. Von Kleinen Kreuzer" befanden sich 
Ee d Sei EE E Eh im fe und E 
in eine wiris iche age geraten sind. i beim . | | e und solort JU j 
I?eichsmarineamt MaE malami) ee ünfistelle ze heschlagnahmte {Pillau und Elbing), wurden beschleunigt 
alle Bere W. 5 e e و‎ ea وا‎ Bea ولت‎ 
ilfe, rin , Karls , mit Mren weigstellen ` ^ : با‎ : : 
in Kiel, Wilhelmshaven, Danzig, Warnemünde, Flensburg, und sie erga. ihren ruhmbedo gige usw 
winemünde, Sonderbur un oltenau. („LH 1 erg» » و‎ ٣۷ : 
2 | Ke in die Flotte einzureihen. Zu den Torpedobooten traten 
Der neue Chef der ۸ ٩ ۱ ۰ Die über hundert neue, meis! von rößeren Abmessungen, 
Reichsregierung verfügte: Unter dem Reichswehrminisier und ebenfalls über 100 Sonderschiffe für den Minen- 
wird die Marine vom Chet der Admiralität geleitet. Er dienst hinzu. Am meisten interessieren dürften die 
hal Sib, aber keine Stimme ٨1 Kabinett. Ihm sind sämt- Zahlenangaben über unsere U-Boote. Mehr als drei- 
liche Kommando- und Verwaltungsbehörden der Marine hundert wurden im Bau vollendet und konnten den bel 
unterstellt. Zum Chef der Admiralität ist Konteradmiral Kriegsausbruch fertigen 28 zugesellt werden. 
von Trotha ernannt worden. Durch eine Verfügung der — 
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allanlische, das China-Ge- 
schwader, das Kolonialge- 
schwader, das sudamerika- 
nische, das westindische und 
das Millelmeer-Geschwader. 
Diese neue Einteilung unter- 
scheidet sich wenig von der 
vor dem Kriege bestehen- 
den. Die Verstärkung der 
britischen Flotte im west- 
lichen Teil des Atlantischen 
Ozeans ist die einzige aller- 
dings bemerkenswerte Ver- 
änderung in der Verteilung 
der Auslandsgeschwader. 


Jellicoes Verof- 
fentlichungen. In Er- 
gänzung zu der auf Seite 
288 erwähnten Jellicoeschen ` 
Veröffentlichung „Die große 
Flotte“ wird nach „Ship- 
building and Shipping Re- 
cord“ noch besonders auf 
folgende Angabe hingewie- 
sen, die ein beredles Zeug- 
nis dafür bielel, wie hoch 
von der gegnerischen Seite 
die Güte unseres Flottenma- 
terials nach den Erfahrungen 


"jn der Skagerrak-Schlacht eingeschätzt wird und die 


endlich einmal mit der Fabel, die deutschen Konstruk- 
teure wären stets den englischen Vorbildern gefolgt, 
aufräumt. Jellicoe sieht als Hauptnachteile der englischen 
Konstruktionen gegenüber der deutschen folgende beide 
an: Zu geringe Schiffsbreite infolge des Mangels an 
geeigneten Dockgelegenheilen und Vernachlässigung 
des Schiffsschukes zugunsten der Artillerie. Hiermit 
trifft er den Kern der Sache. 


Spanien. 


Umbau eines Kriegsschiffes zu einem 
Handelssehiff. Das Kanonenboot Nueva España 
ist von der Corcho Hijos-Werft in Santander zu einem 
Handelsschiff umgebaut worden. Das Schiff ist 1889 
vom Stapel gelaufen, verdrängt 600 t und hatte eine 
Geschwindigkeit von 11 kn bei 2600 PS. Für den Umbau 
wurde eine Maschine herausgenommen, die zweite 
m’ttschiffs gerückt und ein neuer Hintersteven für Ein- 
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Kanonenboot „Nueva Espana“ nach dem Umbau 


—. 


Kanonenboot „Nueva Espana“ vor dem Umbau 


Geschäftsführung des Reichsmerine: 
amtes. Der Zentralrat der Marine (53 er Ausschuß) ist 
fortgefallen. Nach Schaffung der Stelle des Reichs- 
wehrministers ist die Stelle eines Beigeordneten oder 
Regierungsbevollmächtigten im Reichsmarineamt in 
Fortfall gekommen. 


Versenkung eines U-Bootes. Das in 
Ferrol inlernierte U-Boot, das den Alliierten ausgeliefert 
werden sollte, ist auf die offene See entkommen und 
bei der Verfolgung durch einen spanischen Torpedo- 
bootszerstörer versenkt worden. 


^N 


England. 


Demannung der australischen Flotte. 
Wie die „Times“ aus Sidney berichten, hofft das Ma- 
rineamt, die Besatzungen für die australischen Kriegs- 
schiffe mit einem Sold von bis zu 3 Rung Sterling die 
Woche anwerben zu konnen. 
Die erforderlichen Rekruten 
konnten bislang noch nicht 
angeworben werden. Es 
wird vorgeschlagen, die 
kürzlich Ausstralien ange- 
botenen Torpedoboote und 
U-Boote nicht in Dienst zu 
stellen, bis der australische 
Ministerpräsident die Flot- 
tenpolitik Australiens dar- 
gelegt und eine Erklärung 
über den Umfang der Kon- 
trolle abgegeben hat, die 
Australien über die neuen . 
Besikungen auszuüben ge- 
denkt. 


Die Auslandsge- 
schwader. Nach eiher 
Meldung 065 5 
soll die englische Flotte ٢ 
der Friedenszeit, wie folgt, 
stationiert werden: Außer 
einer Heimatsflotte sollen 
sieben Auslandsgeschwader 
gebildet werden und zwar: 
Das atlantische, das west- 
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Hebefähickeit vorgesehen. Die Haupikeiten können 
unabhängig voneinander oder gemeinsam gebraucht 
werden, der Antrieb erfolgt durch zwei 60-PS-Motoren, 
Hubgeschwindigkeit 1,8 m/Mm. Die Hilfsketle hat einen 
gesonderten 60-PS-Motor und 9,1 m/Min. Hubgeschwin- 
digkeit. Fim Gegengewicht von 200 t ist vorgesehen, 
so daß das Gesamideplacement des Pontons 2500 1 
beträgt. An jeder Ecke des Pontons ist ein elektrisch 
angetriebenes Spill aufgestellt. 


WerftvergroBerung. Für die. Erweiterung 
der Staatswerft in Philadelphia sind 40 Millionen Dollar 
zur Verfügung gestellt worden, um diese Werft zu einer 
der größten und wichtigsten Marineanlagen auszubauen. 
Etwa 5 Millionen Dollar sollen für ein Schwimmdock 
von 64 m Breite und 325 m Länge, in dem zwei Schiffe 
gleichzeitig eingedockt werden können, verwendet 
werden. Ferner sollen neben umfangreichen Werkstätten 
zwei neue Hellinge von 150 m Länge angelegt werden. 
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schraubenantrieb eingebaut. Die Ladefähigkeit des 
Schiffes beträgt nach dem Umbau 520 t. 


Vereinigte Staaten. 


Außerdienststellung. Das 
„Massachusetts“ soll außer Dienst gestellt werden. 1895 
auf der Werft von Cramp in Philadelphia zu Wasser 
gelassen, ist es das zweitälteste Schiff der Marine. 


Schwimmkran. Ein Scdwimmkran mit durch- 
gehend elektrischem Antrieb ist für die Marine fertig- 
gestellt worden. Der Kran ist auf einem Ponton von 
42,7 m Länge, 25,9 m Breite und 4,6 m Tiefgang montiert. 
Die Hauptkrananlage besteht aus einer 150- KW- 
Dynamo. Zwei 60-PS-Motoren dienen dazu, den Kran 
um 360 Grad zu drehen, wahrend zwei weitere 60-DS- 
Motoren die 25,4cm-Schrauben bewegen, wodurch der 
Ausleger bis zu 30 Grad geneigt werden kann. Es sind 
zwei Lastketten für je 75 f und eine Hilfskette für 25 t 


۱ 
۱ 


: | Daltent- Berichl 


bei geringerem Widerstande in der Saugleitung, erhalt 
und daß anderseits die Frischgase durch den zu küh- 
lenden Schieber sehr stark vorgewärmt werden und sich 
mithin ausdehnen, wobei die Gemischdichte nicht so groß 
ist, als bei kühlem Gemisch. Außerdem kommen die 
Gase nicht hoch verdichtet werden, weil sich durch 
ihre Vorwärmung schon bei niedrigem Druck Früh- 
zündungen ergeben. Diese Nachteile sollen bei der 
neuen Steuerung dadurch beseitiat werden, daB die 
Kühluna des Schiebers durch Frischluft erfolgt. die von 
dem aufsteigenden Kolben in das Kurbelgehäuse ge- 
saugt und bei niederoehendem Kolben durch den 
Schieber in die Auspufföffnung gedrückt wird. Hierbei 
kann die Einrichtung so getroffen werden. daß Auspuff- 
aase und Kühlluft durch em und dieselben Schieber- 
öffnungen in die Auspuffleitung treten. 


Kl. 14c. Nr. 3088122. Einrichtung zur 
Leistungsverteilung bei Schiffsturbi- 
nenanlagen, bei denen auf einer Welle 
die Hochdruckturbine und auf einer an- 
deren Welle die Niederdruckturbine an- 
06 0104061 isl. Firma J. A. Maffei in München- 
Hirschau. 


Das Neue bei dieser Einrichtuna besteht darin, daß 
die erste Stufe der Niederdruckturbine ein Geschwin- 
digkeitsrad ist, dem für Marschfahrten durch eine be- 
sondere Düsengruppe in gleicher Weise wie bei den 
Hochdruckturbinen Frischdampf zuoeführt wird. Da 
hierbei der qesamte für die Marschfahrt erforderliche 
Frischdampf fast ohne Drosselung zur Verwendung ae- 
lanat, so ergibt sich gegenüber den bekannten Ein- 
richtungen dieser Art, bei denen die gleiche Lage in 
den beiden Turbinen bei voller Kraft und bei geringer 
Geschwindiakeit dadurch erzielt wurde, dag dem nach- 
gqeschalteten Zylinder Frischdampf unter starker Drosse- 
lung unmittelbar zugeführt wurde, oder daß dem Nieder- 
drucksab Stufen vorgeschaltet wurden, eine wesent- 
liche Dampfersparnis bei Marschbetrieb, zugleich aber 
eine sehr einfache und übersichtliche Regelung. 


Kl. 13b. Nr. 309 845. Rückschlagventil in 
Speiseleitungen für Dampfkessel. Wilhelm 
Strube G. m. b. H. in Magdeburg-B. 


Die Rückschlagventile in den Speiseleitungen für 
Dampfkessel schließen vielfach bei abgestellter Speise- 
pumpe nicht dicht ab, weil bei Beendigung des Speisens 
zu beiden Seiten des in der Druckleitung oder Sauge- 
letung der Pumpe angeordneten Rückschlagkegels un- 
gefähr gleich großer Druck herrscht. Zur Erzielung 
eines dichten Abschlusses ist aber ein beträchtlicher 
Druck erforderlich. Der Uebelstend des undichten 


Kl. 65a. Nr. 304818. Kaltluft - Kaltema- 
Zee für Unterseeboote. Julius Mugler in 
iel. 


Bei dieser Erfindung ist davon ausgegangen, daß 
es zweckmäßig ist. auf Unterseebooten statt der Ammo- 
niak- oder Kohlensäure-Kältemaschinen, weil. diese 
wegen der etwa austretenden Gase eine Gefahr für die 
Besakuna bilden, Kaltluft-Kaltemaschinen zu verwenden. 
Diese haben aber den llebelstand, daR sie nicht nur 
unwirtschaftlich sind, sondern daß sie auRerdem im Ver- 
gleich zu den Ammoniak- und Kohlensäure-Kälte- 
maschinen bei sehr großem Gewicht einen verhältnis- 
mäßig großen Raum einnehmen, und daß außerdem bei 


"men die Gefahr des Vereisens besteht, weil die in der , 


Luft enthaltene Feuchtigkeit sich beim Expandieren in 
Schnee verwandelt, der in den Kanälen und Leitungen 
des Expansionszylinders hängen bleibt, so dak Ver- 
stopfungen eintreten. Diese beiden lekteren Uebelstände 
sollen nach der vorliegenden Erfindung dadurch um- 
gangen werden, daß die Kaltluft-Kältemaschine mit der 
Hochdruckluftanlage, die auf Tauchbooten für Schiffs- 
zwecke (Tauchen, Torpedoschießen) stets vorhanden ist, 
vereinigt wird, und zwar derart, daß der sonst zum 
Auffüllen der Druckluftbehälter für Schiffszwecke be- 
stimmte Hochdruckckluftkompressor gleichzeitig als 
Kaltluftfkompressor benukt wird. Oder es wird der mit 
der Kaltluftanlane verbundene Kompressor zugleich zur 
Erzeugung der für Schiffszwecke nötigen Druckluft be- 
nubi. Entweder wird also der für Schiffszwecke an 
Bord vorhandene Hochdruckluftkompressor auch als 
KallluffKompressor auf die Kältemaschine geschaltet, 
oder umgekehrt der Kaltluffkompressor der Kälte- 
maschine an die Schiffsdruckluftanlaae |. angeschlossen. 
Da bei der neuen Anlage die Kaltluftmaschine von 
vornherein mit hochkomprimiertrer und daher sehr 
trockner Luft gefüllt wird, kann auch kein Vereisen 
stattfinden. Außerdem wird durch die Vereinigung des 
Kaltluftkompressors und des Hochdruckluftkompressors 
natürlich das Gewicht und der Raumbedarf wesentlich 
verringert. 


Kl. 46b. Nr. 308679. Einschiebersteue- 
rung für Explosionskraftmaschinen. Ernst 
Binnewies in Braunschweig. 


Die bekannte Einschiebersteuerung, bei welcher 
der von einer Kurvenscheibe. oder dergl. gesteuerte 
Schieber den unmittelbaren Zutritt der Frischgase ohne 
Vorwärmung ermöglicht und durch sich selbst hindurch 
den Austritt der Auspuffgase vermittelt, hat den Nach- 
teil, daß einerseits die Gaszufuhr durch den verschlun- 
genen Weg erschwert und somit der Zylinder nicht die 
Menge Gas einsaugt, die er bei freiem Gaszufrift, d. h 
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des Docks liegende Seitenkasten vorgesehen werden. 
Damit im gesenkten Zustande die Stabilität möglichst 
groß wird und ein größeres Reservedeplacement vor- 
handen ist, können die vier Eckseitenkasten mit den 
mittleren Seitenkasten, wie das an sich bereits 1 
ist, durch einen oberen schmalen Kasten miteinander 
verbunden werden, und zwar zweckmäßig in solcher, 
Weise, daß seine Unterkante in die Wasserlinie fällt. 


Kl. ena Nr. 309908. Vorrichtung zur Aus- 
führung von Unterwasserarbeiten. August 
Bollweg in Klüb i. M. 


Diese Erfindung bezweckt eine Verbesserung der 
bekannten Vorrichtungen zur Ausführung von Unter- 
wasserarbeiten mil emer gelenkigen Arbeilskammer, die 
an einem Unterwasserfahrzeug oder einer ähnlichen- 
Tauchvorrichtung angebracht ist. Das Neue der Er- 
findung besteht darin, daß die Arbeitskammer aus einem 
vom Innern des Unierwasserfahrzeuges aus zu be- 
dienenden, teleskopartig ausschiebbaren Rohr besteht. 
Hierdurch wird der Vorteil erreicht, daß die Arbeits- ` 
kammer durch Vorschieben an die Wand, z. B. die 
AuBenhaut eines gesunkenen Schiffes, fest und dicht 
herangepreßt und dadurch von selbst an ihr abgedichtet 
werden kann, zu welchem Zweck der äußerste Rand 
der Kammer mit einem passenden Abdichtungsmittel 
belegt ist. Auf diese Weise ist es nicht mehr not- 
wendig, wie sonst, daß durch Taucher besondere Ar- 
beilen ausgeführt werden müssen, um die Kammer an 
der Wand des Wracks abzudichten. Am vorderen 6 
ist in der Kammer eine.-Abschlußklappe vorgesehen, 
die nach dem wasserdichten Anpressen geöffnet wird, 
so daß man an die Arbeitsstelle gelangen kann. 


. KL. 42c. Nr. 3977. Reflexionsapparat 
für nautische Instrumente. Benoit Joseph 
Xavier Gesselin in San Sebastian, Spanien. 


bei den bekannten Reflexionsapparaten nach Art 
eines Sextanten mit zwei Spiegeln, von denen der eine 
einstellbar ist, so daß größere Winkel als 120° gemessen 
werden können, ist der einstellbare Spiegel nicht völlig 
frei drehbar, sondern er ist nur regulierbar und bewegt 
sich zwischen zwei festen Grenzen. Zur Vornahme einer 
Beobachtung muß er in der einen oder in der anderen 
oder in beiden äußersten Lagen fest gestellt werden. 
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Der mit einer Alhidade versehene Spiegel ist dabei auf 
dieser befestigt, oder er läßt höchstens eine geringe 
Regulierbeweglichkeit zu, die den Zweck hat, die Ein- 
stellung des Insfrumenfes zu ermöglichen. Auch der 
neue Apparat ist nach Art eines Sextanten gebaut und 
besib! zwei Reflexionsspiegel M und D; aber von. den 


Schließens soll nun nach der Erfindung dadurch beseitigt 
werden, daß der Rückschlagkegel b mit einen Kolben c 
versehen ist, dessen eine Seite mit dem Wasserzufluß- 
raum des Rückschlagventils oder dessen andere Seite 
mit einem beliebigen unter den Dampfdruck des Kessels 


WA 


stehenden Raum verbunden ist. Bei dem in der vor- 
stehenden Abbildung dargestellten Ventil strömt das 
Wasser bei a ein, so daß der mit dem Rückschlagkegel b 
verbundene Kolben c auf der im Wasserraum liegenden 
Seite mit dem Druck des Speisewassers belastet ist. 
Sobald die Speisepumpe in Betrieb gesekt wird, wird 
durch die Oeffnung d nach dem Raum e Kesseldampf 
geleitet, so daß also zunächst uber und unter dem 
Kolben c etwa gleicher Druck herrscht. Dieser Druck- 
ausgleich wird allerdings dadurch gestört, daB das 
Speisewasser mit Ueberdruck zustromt und auf die 
obere Seite des Kolbens wirkt, ihn also mit dem Rück- 
schlagkegel wieder herunterzuziehen sucht. Dies wird 
aber dadurch wieder ausgeglichen, daß der Strömungs- 
druck des Speisewassers auf die untere Seite des Rück- 
schlagkegels wirkt und ihn dadurch in offener Stellung 
festhalt. Wird die Speisung eingestellt und damit zu- 
gleich der Dampfzutritt nach dem Raum e abgesperrt, 
so wirkt auf die obere Seite des Kolbens c nur der 
Wasserdruck, und das Rückschlagventil wird daher, wie 
beabsichtigt, mit großer Kraft auf seinen Sik gezogen, 
so daß sein dichter Abschluß gesichert ist. Zweckmäßig 
wird die mit Kesseldampf zu belastende Seite des 
Kolbens c mit einer zwischen dem Frischdampfabsperr- 
ventil der Speisepumpe und der lebteren liegenden Stelle 
der Pumpenfrischdampfleitung verbunden. An Stelle 
der Druckwasserbelastung des Kolbens c kann auch 
eine Belastung mittels Feder oder mittels eines durch 
eine beliebige Druckflüssigkeit beaufschlagten Kolbens 
gewählt werden. 


Kl. 65b. Nr. 511284. Schwimmdock mil 
schmalem Mittelponton und vier an den 
auBeren Ecken liegenden Seitenkasten. 
Philipp von Kliking in Hamburg. 

Bei den bis jebt bekannt gewordenen Schwimm- 
docks dieser Art müssen für die vier Eckseitenkaslen 
besondere Lenzeinrichtungen vorgesehen werden, und 
außerdem wird die Tragfähigkeit des Docks an den 
Enden gegenüber dem mittleren Teil vergrößert, was 
von Nachteil ist, weil die größte ‚Belastung beim Ein- 
docken immer im mittleren Teil des Docks liegt und da- 
her bei Erreichung der äußersten Grenze der Tragkraft 
leicht. Durchbiegungen entstehen können. Um diese 
Nachteile zu beseitigen, sollen bei dem neuen Dock 
die Eckseitenkasten nur gerade so groß gemacht werden, 
daß durch sie die erforderliche Längsstabilität des 
Docks hergestellt wird. Dabei sind sie so eingerichtet, 
daß sie beim Senken nicht mit vollaufen und .daß also 
Lenzeinrichtungen bei ihnen unnötig sind, wodurch die 
Handhabung einfacher und sowohl die Einrichtung wie 
auch die Bedienung billiger werden. Um die 6 
Querstabililát herzustellen, sollen in der Mitte der Länge 
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ist. Weiler ist der neue Apparat dadurch eigenartig, 
daß die am Gradbogen verstellbare Alhidade entweder 
frei oder unter Mitnahme des konzentrisch zu ihrem 
Drehpunkt gelagerten Spiegels P um ihre Achse dreh- 
bar ist und der größte Winkel, den sie beschreiben 
kann, an beiden Hubenden durch je einen mikrometrisch 
regelbaren Anschlag QT begrenzt ist. Hierdurch wird 
ermöglicht, Winkel zu messen, die größer sind, als der 
Gradbogen. ` 


kleineren Werften serienweise in Auftrag gegeben ist. 
Es handelt sich um den Bau von 75 Ostseekuttern 6 
Bünn von etwa 10,4 m Lange, 75 Ostseekuttern mit Bunn 
von etwa 11,8 m Länge, 250 Strandboolen von 7,4 und 
84 m Lange und 50 NordseekuHern von etwa 17 m 
Lange. Die Werften sind Lürssen, Aumund-Vegesack; 
Oertz, Hamburg; Schuldt, Stralsund; Luftfahrzeugge- 
sellschaft, Stralsund; Schüle-Lanz, Berlin; Abeking 
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Nachrichten aus der Schiffbau-Industrie 


Mitteilungen aus dem Leserkreise mit Angabe der Quelle werden hierunter gern aufgenommen 


bekannten Apparaten weicht er dadurch ab, daß die 
beiden Spiegel um ihre Achse völlig frei drehbar, ferner 
! voneinander und von der die Winkel messenden Alhidade 
unabhängig sind, Durch den frei drehbaren Spiegel wird 
ermöglicht, eine und dieselbe Beobachtung bei ver- 
schiedenen Lagen der Spiegel in bezug auf die optische 
Achse des Fernrohres vorzunehmen, so daß für jede Be- 
obachtung die Spiegel in der Lage eingestellt werden 


können, die für die Deutlichkeit der ‘Bilder: die beste 
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Vereinheitlichung 
fahrzeugen und Motoren. leilur 
des Deutschen Seefischerei-Verems" werden in einem 
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Motor -Fischkutter mit ۰ 
Type: Schleswig - Holstein 


& Rassmussen, Lemwerder; Waap, Kiel; Rolandswerft, 
Hemelingen: Oltmann, Moben; Kremer Sohn, Elmshorn: 
Flugzeugwerke Warnemünde und Flugzeugwerke, Trave- 
münde. Die Motoren sind bei den Grade-Motoren- 
werken, Magdeburg, der Apenrader Molorenfabrik Heinr. 
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Artikel über „den Serienbau von Fischerei-Moloren und 
-Fahrzeugen“ von Dr. Eichelbaum nachstehende Pläne 
von Fischerfahrzeugen für die Ostsee veröffentlicht, 
deren Bau durch das Reichs-Marine-Amt auf Wunsch 
des Reichskommissars für die Fischversorgung 1 
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Nachrichten von den Werften ۱ | 


2a und aus der Industrie ~s ~s | 


Aenderung der allgemeinen polizei- 
lichen Bestimmungen über die Anlegung 
von Schiffsdampfkesseln. Der „Reichs-An- 
zeiger" veröffentlicht folgendes: Auf Grund des 8 24. 
Abs. 2 der Gewerbeordnung hat der Bundesrat be- 
schlossen: In Abweichung von dem Schlußsaß des 8 18 
Abs. 2 der allgemeinen polizeilichen Bestimmungen über 
die Anlegung von Schiffsdampfkesseln vom 17. De- 
zember 1908 (Reichs-Gesekbl. 1909 S. 51 ff.) ist bei der 
Berechnung der Stärke von Mantelblechen aller Schiffs- 
dampfkessel in Fallen, wo sich die Materialbeschaffen- 
heit nicht nachweisen läßt, die Minimalfestigkeit, welche 
zur Zeit der Erbauung des Kessels für diese 6 
von der Klassifikationsgesellschaft, nach deren Regeln 
das Schiff gebaut worden ist, gefordert wurde, unter 
Abzug von 2 kg/qmm in Ansak zu bringen. Daneben ist 
das Alter und der Zustand des Kessels angemesserm 
zu berücksichtigen. Unberührt davon bleiben in diesem 
und allen anderen Fällen der Genehmigung ausländischer 
alter Schiffsdampfkessel diejenigen Abänderungen (Ver- 
stärkungen), welche am Kessel auf Grund der Berech- 
nung der Einzelteile nach den Formeln der Bauvor- 


' schriften sich als notwendig und durchführbar erweisen. 
Die Zentralbehörden der Bundesstaaten sind befugt, in 


Einzelfällen zu bestimmen, daß bei der Berechnung der 
Mantelbleche die Minimalfesfigkeit ohne Abzug von 
2 kg/qmm in Ansak gebracht wird. Vorstehende Be- 
stimmungen treten sofort in Kraft und ein Jahr nach 
Beendigung des Kriegszustandes außer Kraft. Berlin, 
30. Januar 1919. Reichswirtschaftsamt. 


Amerikanischer Schiffbau. „Die verlore- 
nen Millionen von Hog Island“ waren der Gegenstand 
einer amtlichen Untersuchung der Verwaltung der großen 
Schiffswerft im Delawareflu&. Die Werft ist auf dem 
Schlamm der Insel neu errichtet worden. Der 6 
Voranschlag schäkte die Kosten auf 21 Millionen Dollar. 
Im November 1917 wurde der Voranschlag auf 27 Mill. 
Dollar erhöht. letzt wird berichtet, daß die wahrschein- 
liche Summe der endgültigen Kosten 64 Millionen Dollar 
beitragen werde, wovon allerdings 9 Millionen Dollar auf 
1۱۵0۱1۲۵۵1۵۱ hinzugekommene Bestellungen des Not, 
flottenverbandes“ zu rechnen seien. Die Helling in Hog 
Island (es gibt 50) komme auf 1,1 Mill. Dollar, gegen 
699 000 Dollar in Bristol und 390 000 Dollar in Newark Bay. 
„Fast 30 Millionen Dollar sind zunächst im Mud der Insel 
verschwunden ohne eine Spur zu: hinterlassen.“ (Lit. 
Digest“ v. 4. 1. 19) Die Untersuchungskommission hat, 
um die Oeffentlichkeit zu beruhigen — es haben sich 
um die Kosten verschiedener Kriegsunfernehmen der 
Ver. Staaten bereits erhebliche Skandale gebildet — 
erklärt, daß „kein Betrug oder geheime Gewinne seitens 
der angestellten Beamten festgestellt worden seien“. — 
Die Werft, die allerdings zur Zeit als (1. Febr. 18) Ad- 
miral Bowles sie übernehmen sollte, im Zustande des 
Chaos gewesen sei, ge im Herbst 1918 einigermaBen in 
Ordnung gewesen und habe in bezug auf die ver- 
sprochenen Daten der Stapellaufe im wesentlichen dem 
Voranschlag entsprochen. Men könne nur von Extra- 
vaganz, nicht von verbrecherischer Verwendung der 
Gelder sprechen. Wie erinnerlich, sah der erste Kontrakt 
mit der American International Corporation (Stone 
& Welster und New York Shipbuilding Corporation) eine 
Werft mit 50 Hellingen vor, auf denen 50 oder mehr 
„eine Million Dollar Schiffe aus Stahl“ zu bauen waren, 
wobei die Kompensation der Unternehmer in dem Schiffs- 
preis liegen sollte. Der Gewinn der American inter- 
nalional Corporation war auf 9 bis 14 Millionen Dollar 
veranschlagt. Man versucht das Publikum damit zu 
trösten, daß die Werflanlage lebten Endes doch eine 
der größten technischen Leistungen des Zeitalters sei. — 


er mit Motor und Segel werden ۰ 


Callesen & Co., der Deutschen Kromhout-Motoren- 
fabrik, Brake, der Daimler-Motoren-Gesellschaft. Marien- 
felde und der Gasmotorenfabrik Deub, Köln, in Auftrag 
gegeben. Der Dreis für die pommerschen Kutter ohne 
Bünn wird mit Motor und Segel 14000 M nicht über- 
schreiten. Der Preis für die schleswig-holsteinischen 
Kutter mit Bünn ist wegen der stärkeren Motoren etwa 
200 M höher. Der Preis eines Strandbootes mit Motor 
und Segel beläuft sich auf etwa 3000 bis 5500 M. Die 
Kosten der Nordseekufi 

voraussichtlich 24 000 M betragen. 


Verteilung der freigegebenen Fisch- 
dampfer. Am 19. März fand im Reichswirtschaftsamt 
eine Sibung über Verteilung der von der Marine frei- 
gegebenen Fischdampfer statt. Die Marine erklärte 
68 Fischdampfer zurzeit entbehren zu können. 34 Fisch- 
dampfer sollen alsbald an die durch Verluste im Reichs- 
marinedienst geschädigten Reedereien veräußert wer- 
den, während die übrigen 34 Dampfer bereitgehalten 
werden sollen, um gemeinschaflliche Fischereiunter- 
nehmen zu fördern, für die in kürzester Frist Projekte 
des Reichswirtschaftsministeriums vorgelegt werden. 


Die Mitteilung über das neue Schwimmdock 
der Stettiner Schiffswerft Nüscke & Co, 
Akt.-Ges. in unserer Nummer vom 12. Marz, Seite 
292, haben wir noch dahin zu ergänzen, daß das 
Schwimmdock in den Jahren 1917/18 nach den Plänen 
des Hamburger Dockbau-Konstrukteurs von Klitzing 
von der Gesellschaft Harkort in Duisburg erbaut wor- 
den ist. 
Neubauauflträge. 

Bestellungen der Eisenbahnverwäl- 
tung auf Lokomotiven und Waggons. Durch 
eine Veröffentlichung in der Zeitschrift „Verkehrstech- 
Bache Woche" wird bekannt, daß das preußische Mini- 
slerium für öffentliche Arbeiten insgesamt für 1,6 Mil- 
liarden Mark Aufträge auf Lokomotiven und Waggons 
vergeben hat. Zurzeit sind im ganzen 3300 Lokomotiven 
und 7100 Waggons in Auftrag gegeben. 


Der Werft von G. Seebeck ist eine 
Anzahl Lokomotiven und Eisenbahnwagen zur in- 
standsekung übertragen. Während die Lokomotiven 
durch den andauernden Gebrauch stark mitgenommen 
sind, hat sich an den Eisenbahnwagen rohe Zerstorungs- 
sucht geltend gemacht. Auch der Werft von Joh. C. 
Tecklenborg sind einige Lokomotiven zur Ausbesserung 
überwiesen. 

Unfälle. 

‚Ueber den Untergang des Geeste- 
münderFischdampfers „Thor“, der am 9. März 
infolge einer im Neb befindlichen Mine gesunken ist, 
fällte das Seeamt Bremerhaven folgenden Spruch: 


„Am 9. März 1919, morgens etwa 6 Uhr, ist der 
Geestemünder Fischdampfer „Thor“ — KRPW — beim 
Fischen und Netzeinhieven in der Nordsee auf etwa 
54 Gr. 40 Min. N und 6 Gr. 54 Min. O durch Explosion 
einer Mine so schwer beschädigt, daß er alsbald ge- 
sunken ist. Infolge des Schiffsunterganges haben der 
Kapitän Gastmann und sechs Mann der Besakung den 
Tod gefunden; die anderen sechs Mann der Besakung 
sind durch den Geestemünder Fischdampfer „Anna 
Busse“ gerettet worden. Es ist festgestellt, daß Dampfer 
„Ihor“ in einem zur Fischerei nicht freigegebenen Ge- 
biet gefischt hat. Mängel des Schiffes oder der Schiffs- 
einrichtungen, insbesondere des Rettungsbooles, haben 
nicht vorgelegen. Es ist jedoch zur Verhütung des Ver- 
lustes an Menschenleben eine Ausrüstung der Fisch- 
dampfer mil den bei der Marine üblichen ۵ 
in einem für die Besakung ausreichenden Maße zu 
empfehlen; ein solches Floß hat in diesem Falle die 
Rettung der überlebenden Leute ermöglicht. Besonders 
anzuerkennen ist das Retitungswerk des Kapitäns Max 
Spibkowski vom Dampfer „Anna Busse“. 
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in einem oder zwei Jahren sein, und aus diesem Grunde 
weist die Handelskammer auf die Notwendigkeit der Er- 
richtung neuer Industrien am Tyne hin. Unfer diesen 
Industrien erwähnt der Bericht die Errichtung elektro- 
chemischer Werke und die Herstellung von Zementfabri- 
katen, wie Pflastersteine und Platten. ` 


Nachrichten über Schiffahrt 


und Schiffsbetrieb „ee ns 


Für denfreienHandel. Am 12. März fanden 
in Hamburg in den drei größten Sälen gewaltige Kund- 


. gebungen der Kaufmannschaft sowie der Angestellten 


statt, die die Exekutive des Hamburger Ausschusses für 
den Wiederaufbau der Friedenswirtschaft einberufen 
hatte. In allen drei Veranstaltungen sprachen Vertreter 
des Groß- und Kleinhandels sowie der Konsumenten- 
kreise, die alle die Ausschaltung der Kriegszwangswirf- 
schaft und Einschaltung des freien Handels forderten. 
im Anschluß an die Referate wurde folgende Enl- 
schließung angenommen: 


„Wir fordern die freie Entfaltung aller Kräfte der 
deutschen Wirtschaft. Das bedeutet den beschleunigten 
Abhau der Kriegsgesellschaften, Beseitigung aller hem- 
menden Reste der Zwangswirtschaft, in deren Schat- 
ten der Schleichhandel wuchert. Wo unabweisbare Not- 
wendigkeiten zwingen, die wirtschaftliche Freiheit eines 
einzelnen während eines kurzen Uebergangs zu be- 
schränken, muß der Selbstverwaltung von Handel und 
Gewerbe jede Regelung anvertraut werden.“ 


Gründung einer amerikanisch-japa- 
nischen Dampischiffahrtsgeselischaft. 
„Times“ meldet aus Tokio, daß eine amerikanisch-japa- 
nische Dampfschiffahrtsgesellschaft gegründet worden 
ist. Die Hälfte des benötigten Kapitals von 200 Millionen 
Yen wurde in Amerika aufgebracht. Die Gesellschaft 
hat die Absicht, mit 36 Schiffen drei Dienste, nämlich 


von New York nach Wladiwostok, von Yokohama nach 


Odessa und von London nach Colombo einzurichten. Ihr 
Hauptziel ist, die zahlreichen, auf den japanischen 
Schiffswerften ferliggestelllen Schiffe zu verwenden. 


Kein Ausländer als Führer britischer 
Schiffe. Der politische Mitarbeiter der „Daily Mail" 
hat in Erfahrung gebracht, daß demnächst ein Geseb- 
entwurf eingebracht wird, wonach es Ausländern fortan 
untersagt ist, weiter als Führer oder Offizier auf briti- 
schen Schiffen aufzutreten. Es kommen augenblicklich 
etwa 80 Ausländer als Führer britischer Handelsschiffe 
in Frage. Es handelt sich dabei hauptsächlich um 
Skandinavier und um sechs Kapitäne deutscher Ab- 
stammung. 


Verschmelzung in der englischen 
Schiffbau-Industrie. Nach einer Meldung des 
„Journal of Commerce“ wird die Northumberland Ship- 
building Co., Lid., die Firma William Doxford and Sons, 
Ltd., Suderland, ankaufen. Die Gesellschaft wird dann 
15 Hellinge am Tyne und dem Wear besiken und Schiffe 
Se zu einem Frachtraum von 15000 Reg.-T. bauen 
konnen. 


Verstaatlichung der Schiffahrt in 
Amerika. Die Destrebungen, die Schiffahrt zu ver- 


staatlichen, stoßen in Amerika auf großen Widerspruch. 
Eine zur Erörterung von Schiffahrtsfragen nach Wa- 
shinglon zusammenberufene Konferenz von Schiffbauern, 
Reedern, Arbeilern und anderen Interessenten erhob 
energischen Einspruch. Es wurde eine besondere Ver- 


deren Kündigung 


. Wenn man aber berücksichtigt, daß auch der Handels- 
wert der auf dieser Werft gebauten Schiffe, wie der 
aller Kriegsschnellbauten amerikanischer Werften, gering 
ist, wegen baldiger und anhaltender, einen ökonomischen 
Betrieb ausschließenden Reparaturbedürfligkeit, so ist 
klar, daß der Befrieb vorläufig nur mit hoher Staats- 
unterstüßung aufrechterhalten werden kann. 


Holländische Reeder haben erzählt, daß sie ameri- 
kanische Angebote von Schiffsneubauten ablehnten, weil 
die Instandhaltung. der schnell zusammengeklopften 
Schiffe zu teuer sei. Noch weniger als die Stahlschnell- 
bauten der Vereinigten Staaten haben sich die ,Nol'- 
Holzschiffe bewährt. Ein Holzschiff des amerikanischen 
Schiffahrtsdepartements, das dieser Tage über den 
Atlantischen Ozean fahren sollte, wurde von einem eng- 
lischen Dampfer 200 sm nordöstlich Bermuda verlassen 
angetroffen. Die Besatzung des amerikanischen Schiffes 
wurde später aufgenommen. Sie war ausgestiegen, weil 
das Schiff leck war. Als der englische Dampfer es traf, 
war es in sinkendem Zustand Daily Telegraph). Das 
amerikanische Schiff war die ,Accoma", 3500 I., das 
zweite im April 1918 für das amerikanische Schiffahrts- 
departement gebaute Holzschiff. Es war einige Monate 
in der Küstenfahrt gewesen. Von den Schwesterschiffen 
sind nach „Daily Telegraph" einige im Hafen gesunken, 
andere gekentert, und‘ wie wir hören, gibt es zurzeit 
nicht ein einziges, das seefähig ist. „Daily Telegraph" 
knüpft daran mit sichtlicher Genugtuung (wegen der 
Schiffbaukonkurrenz der Ver. Staaten) die Bemerkung, 
daß die Schiffe der amerikanischen NotHolte (Emergency 
Fleet), mit denen man dem Land soviel Vertrauen ein- 
geblasen, dem Gegner aber den Glauben an den end- 
lichen Erfolg des U-Bootskrieges genommen habe, tat- 
sächlich auf höchst unseetüchtige Art zusammengeklopft 
und wahre Fallen für Seeleute gewesen seien. 


Die wirtschaftliche Lage der Jade- 
städte. die durch die starke Einschränkung unserer 
‚Flotte bedrohlich erscheinen mußte, erscheint jetzt für 
die nächste Zeit gesichert. Es ist den Bemühungen der 
Jadestädte, besonders aber der Stadt Rüstringen ge- 
lungen, bei der. Reichsregierung die Zurücknahme der 
Werft-Angesiellten und -Arbeiter, 
zum 1. April in Aussicht genommen ۱۷۵۲, 
Die Reichswerft wird dadurch in der Lage sein, größere 
Privataufträge für Eisenbahndirektionen und Schiffahrts- 
gesellschaften annehmen zu können. 


Sozialsierung in England. Auf der von 
der Regierung einberufenen Arbeitskonferenz unter- 
breitete der Generälsekretär des 5 
der Eisenbahnen, Thomas, namens des industriellen 
Dreibundes der Bergarbeiter, der Transportarbeiter und 
der Eisenbatmer eine Denkschrift, die unbedingt die 
Verstaatlichung der Bergwerke, der Eisenbahnen und 
der inländischen sowie der Küstentransportmiltel fordert. 


Deutsche Allgemeine Zeitung. 


Der Schiffbau in den Ententeländern. 
Wie der „Frankfurter Zeitung“ aus London geschrieben 
wird, weist der von der Newcastle und Gateshead Han- 
delskammer emannte Ausschuß in seinem Bericht auf 
die große Entwicklung des Schiffbaues besonders in 
Amerika und Japan hin, die im Laufe der Zeit in emp- 
findlicher Weise die lokalen Industrien beeinflussen 
dürfte. Nach Lloyds Shipping Register waren im lebten 
Vierteljahr von 1918 in England 416 Dampfer mit einem 
Druttolonnengehalt von 1977 2 im Bau, wahrend: zu 
derselben Zeit in Amerika 997 Schiffe von rp E ip 
3645919 T. und in Japan 116 Schiffe von 278 140 T. 
Bau waren. Holland folgt mit 113 Schiffen von BERG 
samt 212512 T. Es wird ferner angegeben, daB im 
laufenden Jahre Schiffsraum von über sechs Millionen T. 
vom Siapel gelassen werde, wodurch die wahrend des 
Krieges erlittenen Verluste wettgemacht werden würden. 
Die Folge würde ein Nachlassen der Schiffsbautätigkeit 
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de Bahn mit elektrischem Strom versehen soll, auf eng- 
lischer Seite liegen muß, damit im Falle kriegerischer 
Verwickelungen der Strom jederzeit abgeschnitlen wer- 
den kann, ebenso wie in Dover eine besondere Anlage 
konstruiert wird, welche gestattet, den Tunnel im Not- 
fall zu überfluten. Das Kraftwerk wird zehn Meilen land- 
einwärts in Kent errichtet. Sowie die Verhandlungen 
zwischen den Regierungen abaeschlossen sind, wird 
alles urige der englischen und der französischen Kanal- 
baugesellschaft überlassen. Jede der beiden Gesell- 
schaften soll die Hälfte des Tunnels bauen. 


Untenstehender Plan über die in Aussicht genom- 
mene Linie des Mittellandkanals ist den „Mitteilungen 
des Reichsministeriums für wirtschaffliche Demobil - 
machung, etc.“ entnommen. 
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einigung gebildet, die National American Merchant 
Marine Association. zi Konferenz war auch von Ver- 
ireiern der American Federation of Labour beschickt; 
diese betonten, daß die Freiheit der Meere auch für 
Amerika , gelte und daß kein Unterschied zwischen 
Schiffen von: Privaten und dem Staate gemacht werde. 


Wiederbeginn der Weltschiffahrt. Nach. 


einem englischen Blatt erklärte der Staatskommissar, 
auf der Liverpooler Schiffahrtsbörse, daß man in 
wnterrichteten Kreisen mit der Wiederaufnahme des 
freien Weltschiffahrtsverkehrs für den 1. Juli 1919 rechne. 


Häfen, Kanäle 


DerBaudesKanaltunnels. Die Verhandlun- 
gen zwischen der französischen und der englischen Regie- 


In Aussicht genommene Linien 
des Mittellandkanals 


Torgau 


Erklärung 9: 
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GÖTTINGEN 
e 


AV. uu ere‏ ووي وه وه وه و و 
inden ——— ee VVIP >»‏ 


M Dau befindliche gemeinsame Strecke der ٠٠‏ ل ممهومو ده 


Séd/inie. 
Merseburg e و‎ 
© o e- T 


Grimma 
— 


٨‏ دوه 


Die 


hollandische 
1. Januar 1919 aus 418 Dampfern mit 3412542 cbm, 
67 Seglern mit 28656, 89 Motorschiffen mit 101 561, 
27 Schonern mit 12318 102 Tjalken mit 30728 und 153 
anderen Schiffen mit 61 095 cbm, zusammen 907 Schiffen 


Flotte bestand am 


mit 3652900 cbm 15 1 308 000 


Br.-R.- T. 


oder ca. 


Der Weltschiffbau. Nach Lloyds betrug die 
Zahl der am 31. Dezember 1918 in den Entente- und 
neutralen Ländern im Bau befindlichen Schiffe 2189 mit 
zusammen 6 921 989 Br.-R.-T. Davon enifielen auf Eng- 
land 424 Schiffe mit 1979952 Br.-R.-T. Der britische 
Anteil ist etwa 713000 T. größer als vor 12 Monaten. Von 


t 30 englische Meilen, die 


٢ mammas vorhandene ۵ 6 


rung über den Bau des Kanaltunnels nähern sich ihrem 
Abschluß. Sir Arthur Fell, der Vorsikende des englischen 
Kanalkomitees, ist der Ansicht, daß es möglich sein wird, 
innerhalb 10 Jahren vier Tunnels zu bohren, von denen 
einer lediglich dem Kraftwagenverkehr zwischen Eng- 
land und Frankreich dienen soll. Die Züge werden die 
Strecke von London nach Paris innerhalb sechs Stunden 
zurücklegen, doch muß in London ein großer Ausgangs- 
bahnhof errichtet werden, da die vorhandenen allen 
Bahnhöfe den zu erwartenden starken Verkehr unmög- 
lich bewältigen können. Die Kosten des Tunnelbaues 
werden sich auf: 20 Millionen. Pfund Sterling belaufen, 
und der eine oder andere Tunnel soll schon nach fünf 
Jahren dem Betrieb übergeben werden konnen. Der 
Fahrpreis wird zehn Schilling betragen. Die Gesamt- 
lange des Tunnels ۵ 
linterwasserlange 20 Meilen, die Durchfahrzeit 40 Mi- 
nuten. Innerhalb 20 Stunden können nach dem Projekt 
in beiden Richtungen 30000 Passagiere und 30 000 T. 
Güter befördert werden. Aus strategischen Gründen 
stellt England die Bedingung, daß das Kraftwerk, das 


Entwicklung der Preise für Daueisen vom Januar 1912 bis März 1919 
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und an Arbeitsgelegenheit! ` Die Mehrzahl der 6 
arbeitet mit verkürzter Arbeitszeit; 15 bis 15 v. H. aller 
Arbeitskräfte sind arbeitslos. Und doch muß mit dem 
allgemeinen Aufraffen zur Arbeit endlich der Anfang ge- 
macht, muß zur fleiBigsten Arbeitsaufnahme auf allen 
Gebieten übergegangén werden, wenn das deutsche 
Volk nicht vollständig zugrunde gehen soll. 

Deshalb richtet das Buchdruckgewerbe an alle Ge- 
werbetreibende, Kaufleute, Industrielle, an die Land- 
wirtschaft und an die Männer der Wissenschaft die 
dringende Bitie, wie zu Friedenszeiten sich des Buch- 
druckgewerbes zu bedienen, Zeugnis abzulegen von der 
nicht zu bezwingenden Arbeitslust des deutschen Volkes 
aller Stände, und jene gewerbliche und kaufmännische 
Ordnung wieder herbeizuführen, von der die Verwen- 
dung der Erzeugnisse des Buchdruckgewerbes ein nicht 
unwesenllicher Teil sein dürfte. Alle Drucksachen sind 
wahrend':des Krieges ausgegangen oder nicht mehr ver- 
wendbar. Die Produktion fast aller für das Leben eines 
Volkes erforderlichen Artikel ist durch den Mangel an 
Rohstoffen, hervorgerufen durch den Krieg, eine wesent- 
lich andere geworden. Deshalb gilt heute für den Ver- 
trieb dieser Artikel nicht mehr das, was in Katalogen, 
Prospekten oder sonstigen Ankündigungen über Wert 
und Preis früher zum Absak stehender Artikel gesagt 
worden ist. Mit einem Worte: Das limsiellen in den 
Friedenszustand muß erfolgen, wenn es mit uns allen 
wieder vorwärts gehen soll! Alle Behörden, Kommunal- 
wie Reichsbehörden, werden dringend ersucht, die für 
ihre Verwaltungen und Aemler erforderlichen, Druck- 
sachen schnellstens in Auftrag zu geben, damit in erster 
Linie den Arbeitslosen Gelegenheit zur Arbeit gegeben 
und die Zahl der Unzufriedenen vermindert wird. Die 
Belebung eines Gewerbes wird sicher zur Belebung 
anderer beitragen. : 

Allerdings erwartet das Buchdruckgewerbe, daß ihm 
seine Arbeit auch zeitgemäß und zu tariflichen Bedin- 
gungen vergütet wird. Die Druckpreise entsprechen den 
heute in allen Gewerben verteuerten Herstellungskosten, 
hervorgerufen durch teures Material und durch Steigen 
der Löhne, welcher Tatsache und Notwendigkeit sich 
auch das Buchdruckgewerbe nicht entziehen konnte ` 

Wer dem Buchdruckgewerbe Arbeiten zuführt, nüb! 
sich selbst, hilft die Schaffensfreudigkeit im allgemeinen 
beleben und erweckt das Verirauen in die nimmer ver- 
siegende Arbeitskraft des deutschen Volkes! Darum 
helft dem deutschen Buchdruckgewerbe zum Wieder- 
aufbau seiner Größe und Tüchtigkeit, von der es noch 
bei Ausbruch des Krieges im Wettstreit mit fast allen 
Nationen ehrendes Zeugnis ablegen konnie auf der 
Buchgewerbe-Ausstellung in Leipzig 19141 
Tarif-Ausschu& und Tarifamt der Deutschen Buchdrucker. 
Deutscher Buchdrucker-Verein (Prinzipalsverein). Ver- 
band der Deutschen Buchdrucker · (Freie Gewerkschaft). 

Gutenbergbund (Christliche Gewerkschaft). 


PERSONALIEN 


. Die Technische Hochschule zu München hat auf ein- 
stimmigen Antrag der Maschinenbauabtleilung Professor 
Hugo Junkers in Dessau als „dem unermudlichen, 
opferfreudigen Forscher, dem bahnbrechenden Ingenieur 
auf dem Gebiete der Waármeübertragung, der Entwicklung 
der Verbrennungskraftmaschinen und des Daues der 
Mefallflugzeuge“, die Würde eines Doktors der Tech- 
jura Wissenschaften Dokfor- Ingenieurs) ehrenhalber 
verliehen. 


den 424 in England im Bau befindlichen Schiffen haben 
286 eine GróBe von 3000 bis 10000 Dr.-R.-T. Nur 16 
Dampfer übersteigen die Größe von 10000 Br.-R.-T. 
Von den 1765 nicht in England im Bau befindlichen 


Schiffen bauen die Vereiniglen Staaten 997 mit 3 645 919 


Br.-R.-T. Die nächst wichtigsten Länder für Schiffsneu- 
bauten sind Holland mit 113 Schiffen und 212512 


Br.-R.-T. und Japan mit 116 Schiffen und 278140 : 


Br.-R.-T. / 


Die diesjährigen Messen. Die „Ständige 
Ausstellungskommission für die Deutsche Industrie" gibt 
nachstehend die Zeiten der diesjährigen Messen im In- 
und Auslande bekannt: 


Leipzig: Frühjahrs-Mustermesse vom 27. 4. bis 
J. J., Herbst-Mustermesse vom 31.8. bis 6.9.; Basel: 
3. Schweizer Mustermesse vom 24. 4. bis 8. 5; Fre- 
' dericia: Dänische Frühjahrs - Mustermesse vom 5. 
bis 13. 4.,;Dänische Sommer-Mustermesse vom 2. bis 
10. 8; Glasgow: Messe voraussichtlich im August; 
Gotenburg: 2. schwedische Warenmesse vom 7. bis 
14. 6; London: Indusiriemesse vom 24. 2. bis 7. J.; 
Lyon: Frühjahrsmesse vom 1. bis 15. 3., Herbst-Messe 
vom 1. bis 15. 9.; Malmö: Messe der Kleinindustrien 
Mittel- und Südschwedens vom 30. 6. bis 6. 7.; Paris: 
2. Mustermesse im Mai; Utrecht: 3. Niederländische 
Jahresmesse vom 24. 2. bis 8. 3.; Breslau: Muster- 
ne Ende August; Brüssel: Mustermesse im 

erbst. 


. Zugleich weist die Kommission darauf hin, daß ihre 
Mitglieder regelmäßig über alle wichfigeren auslän- 
dischen Ausstellungen und Messen, die etwaigen Betei- 
ligungsmöglichkeiten und den Verlauf dieser Veranstal- 
tungen unterrichtet werden. Die Aufnahmebedingungen 
werden auf Wunsch von der Geschäftsstelle der „Stän- 
digen Ausstellungskommission für die Deutsche In- 
dustrie", Berlin NW 40, Hindersinstr. 2, übersandt. 


Hilfe für das Deutsche Buchdruck- 
gewerbel Das Deutsche Buchdruckgewerbe hat 
während der langen Dauer des Krieges ungemein ge- 
litten! Tausende von Betrieben sind kurz nach Beginn 
des Krieges und während der Dauer desselben zum 
Stillstand gekommen. Die Bestürzung, die der Ausbruch 
des Krieges hervorgerufen, führte zum Zurückziehen 
vorliegender Aufträge und verhinderte die Aufgabe 
neuer Aufträge. Tausende von Zeitschriften und Zeitun- 
gen sind während der Dauer des Krieges eingegangen. 
Fast alle wissenschaftlichen Arbeiten blieben liegen. 
Das Buchdruckgewerbe durfte hoffen, daß mit Beendi- 
gung des Krieges das früher an erster Sielle stehende 
werktätige und auf allen Gebieten fleißig schaffende 
deutsche Volk alle seine Kräfte zum Wiederaufbau des 
deutschen Wohlstandes und zum Ersak der durch den 
Krieg so unendlich viel vernichteten wirtschaftlichen und 
kulturellen Werte einseßen werde. Das ist leider nicht 


eingetroffen! hn Buchdruckgewerbe fehlt es zwar nicht 
an Untiernehmungslust, auch nicht an dem Willen zur 
Arbeit auf beiden Seien, aber es fehlt an Aufträgen 


سس 


Nachrichten aus Handel und Industrie 


Mitteilungen aus demLeserkreise mit Angabe der Quelle werden hierunter gern aufgenommen 


, 


und der Zusammenbruch des wirtschaftlichen und po- 
litischen Lebens die stetige Entwicklung des Personen- 
verkehrs auf dem Kieler Hafen bisher noch nicht er- 


Hafenrundfahrt Akltiengesellschaft in 
Kiel Nach dem Bericht über das dreizehnte Geschäfts- 
jahr hat der unglücklihe Ausgang des Weltkrieges 
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Deutschland unglücklichen Verlauf des Krieges vorerst 
leider in Frage gestellt worden. Die Seeschiffahrt, die 
bis zum Waffenstilstand in der Fahrt auf die nordischen 
Lander und Holland immer noch eine nußbringende 
Tätigkeit fand, wurde durch die verschärfte Blockade 
auch von diesen Fahrten ausgeschlossen und liegt nun- 
mehr fast vollstándig still; lediglich Küstenfahrt und 
-Fischerei sind in begrenztem Umfange noch möglich. 
Der bisherige Verlauf der Waffenstillstandsverhandlun- 
gen hat die Hoffnung auf Wiedereröffnung der See- 
schiffahrt leider immer wieder in die Ferne gerückt. Um 
so dringender muß deshalb gefordert werden, daß sei- 
tens der Regierung alles geschieht, um die sofortige 
Aufhebung der Blockade zu erwirken und daß den maß- 
losen Forderungen der Entente auf Auslieferng unserer 
HandelsfloHe mit unverrückbarer Festigkeit entgegen- 
getreten wird. Nicht ganz so ungünstig wie bei der See- 
schiffahrt liegen die Verhältnisse bei der Flußschiff- 
fahrt, weil sich für diese nach Wiederkehr eines geord- 
neten Wirischaffslebens mit Rücksicht auf das Da- 
niederliegens unseres Eisenbahnwesens aller Voraus- 
sicht nach ein Feld nubbrimgender Tätigkeit eröffnen 
dürfte. Das Geschäft hieß sich nach Aufnahme unseres 


‚Betriebes zunächst in recht zufriedenstellender Weise 


an, und wir haben bis zum Eintritt der innerpolitischen 
Umwälzung eine Anzahl von Beleihungsaesdhäften ab- 
geschlossen. Nach dem genannten Zeitpunkt hielten 
wir es für richtig, weitere uns vorgelegte Beleihungs- 
Anträge mit Rücksicht auf die Unsicherheit der poli- 
tischen und wirtschaftlichen Verhältnisse vorerst zuriick- 
zustellen, und wir sind erst im neuen lahre wieder dazu 
‚itbergegangen, einzelne | neue Geschäfte zu bearbeiten. 
Ob und wann wir die Beleihund speziell von Seeschiffen 
in normalem Umfanae wieder werden aufnehmen konnen, 
läßt sich heute noch nicht übersehen. Auch die weitere 
Gestaltung der Schiffspreise sowie die Entwicklung des 
Frachtenmarktes bilden in dieser Beziehung ein un- 
sicheres Moment und gebieten Zurückhaltung. Im Be- 
richtsjahre wurden insgesamt beliehen 18 Schiffe, und 
war 17 Seeschiffe mit zusammen 3% Mill. Mark, 1 Fluß- 
fahrzeug mit 15 000 Mark, zusammen 5515 000 Mark: zu- 
rückgezahlt wurden insaesamt 432 500 Mark, so da& am 


° Fnde des Jahres ein Bestand verbleibt von 3 032 500 Mark. 


Zinsen und Amortisationen sind von allen Darlehns- 
nehmern ordnunasma&ig gezahlt worden. Totalverlust 
eines beliehenen Schiffes kam in einem Falle vor. Unsere 
Forderung einschließl'ch Zinsen ist von der Versicherung 
vol vergütet worden. Zwangsversieigerunden von 
Schiffen, die wir beliehen haben, kamen im Berichts- 
iahre nicht vor, ebenso hrauchten wir Schiffe zur Ver- 
hutung von Verlusten nicht zu übernehmen. Infolge der 
F’nschränkung. die wir uns in den lekten Monaten des 
Geschäftsjahres mit der Bewilligung von Darlehen auf- 
erlernen mußten, kam die Beschaffuna von Geldmitteln ` 
durch Ausgabe von Schiffsppfandbriefen noch nicht in 
Frage, und es erübriate sich deshalb auch eine Ver- 
nfanduna unserer Darlehnsforderungen zugunslen von 
Schiffsnfandbrefalaubigern. In der Bilanz stehen u. a. 
zu Buch: Verpflichtuna der Aktionäre mit 7,5 Mill. Mark, 
Bank und Kassa mit 281 292 Mark. Darlehnsforderungen 
regen Schiffsofandrechle mil 3 082 500 Mark und Debi- 

toren m# 139719 Mark. Andererseits betragen bei 
10 Mill. Mark Aktienkapital die Kreditoren 376 368 Mark. 
Die Generalversammlung findet am 15. April statt. 


Flamma-Werk G. m. b. H, Fabrik für 
Feuerungs-Anlagen, Stuttgart. Unter die- 
sem Namen wurde vor kurzem eine Gesellschaft ins 
Leben gerufen, welche die Verwertung einer Erfindung 
des Ingenieurs Dr. Scheiblinger zur Grundlage hat, die 
eine wesentlich größere Ausnükung des Brennstoffes 
gewährleistet. Nach der neuen Erfindung können flüs- 
sige und feste Brennstoffe ohne Rost in der Anlage 
verfeuert werden. Das Grund-Kapital betragt zunächst 
300000 M. .Geschäftsführer des Unternehmens ist 
Dr. Auaust Nagel. Dem Aufsichtsrat gehören an: Konsul, 
Albert Schwarz, Direktor Nollstadt, Dr. Scheiblinger ung: 
Baron Dr. Geier. 


1368,04 M sind als Vortrag für das neue. 


heblich beeinflußt. Trotz der allgemeinen ungünstigen 
Verhältnisse wurde deshalb doch noch ein befriedi- 
gender Abschluß für das dreizehnte Geschäftsjahr er- 
zielt, und konnte den Gesellschaftern neben guten Ab- 
schreibungen und Rücklagen die Auszahlung eines Ge- 
winns von — 6 v. H. — vorgeschlagen werden. Dieses 
Ergebnis ist der rechtzeitigen Erhöhung der Fahrpreise 
zu verdanken. Für die Zukunft werden aber auch diese 


Fahrpreise nicht mehr ausreichen, weil im Laufe der 


letzten Monate wieder eine erhebliche, Steigerung aller 
Ausgaben eingetreten ist, deren Umfang sich noch nicht 
übersehen läßt. Eine neue Erhöhung der Fahrpreise 
wird sich deshalb nicht umgehen lassen. Die Zahl der 
beförderten Fahrgäste betrug im Jahre 1918 2 Millionen 
774748 gegen 2 Millionen 338466 im Vorjahr und ist 
also um 436282 Personen gestiegen. Die Anforderung 
der Dampfer für den Marinedienst war ebenfalls be- 
friedigend. Die geplante Verlegung des Peiriebs- 
gebaudes nach der neuen Bahnhofbrücke ist ausgeführt 
worden, und es wurde damit ein Umbau der inneren 
Einrichtung verbunden. Die Arbeiten zur Instandhaltung 
der Betriebsmittel wurden wieder auf das allernotwen- 
digste beschränkt, da es an Rohstoffen und Arbeits- 
kräften fehlte. Den allgemeinen Teurungsverhalfnissen 
entsprechend, wurden den Angestellten angemessene 
Lohnzulagen bewilligt, die die Ausgabenrechnung mit 
einem Mehrbefrage von rund 45000 M belastet haben. 
Auf die achte und neunte Kriegsanleihe wurden 100 800 
M und für die Angestellten 5500 M gezeichnet, die bis 
auf 25000 M voll eingezahlt worden sind. Der Kieler 
Kriegshilfe und anderen Gesellschaften der öffent- 
lichen Wohlfahrtspflege wurden entsprechende Zu- 
wendungen gemacht. Das Befriebsergebnis des drei- 
zehnten Geschäftsjahres ergibt das nachstehende Bild: 


Die Belriebseinnahmen ergaben 700 807,23. M 
Die Betriebsausgaben erforderten ........ 608 620,84 M 
Der Rohgewinn beträgt also .......... 92 186,39 M 


Für die Verteilung dieses Betrages machte der Vor- 
stand im Einverständnis mit dem Aufsichtsrat den Ge- 
sellschaftern die nachstehenden Vorschläge: Zu Ab- 
schreibunaen auf die Betriebsmittel der Gesellschaft sind 
51 218,35 M zu verwenden. Dann bleibt noch ein Rein- 
gewinn von 4096804 M zu verteilen. Von diesem 
sollen die Gesellschafter einen Gewinn von 6 
v. H. erhalten, wofür 36000,— M erforderlich 
sind. 3000,— sollen der  geseklichen Rück- 
lage überwiesen werden. Für die Versteuerung der 

ritten Folge der Gewinnscheinboaen sind 600,— M zu- 
rückzuleqen. 
Geschaflsjahr zu verbuchen. 


Belgien. Zwecks Wiederanbahnung und Pflege 
der Handelsbeziehunaen zu Belgien, Zentralisierung 
der Wiederaufbauarbeiten der zerstörten Gebiete, so- 
wie Erledigung aller, Belaien betreffenden Fragen und 
Angelegenheiten, wurde die „DEBIG“ Deutsch-Belgische 
Interessen-Gemeinschaft, Düsseldorf, Königsallee 58, 
gegründet.“ 


. Deutsche Schiffbeleihungs-Bank A.-G. 
ın Hamburg. Nach dem Bericht für das am 31. De- 
zember abgelaufene erste, neun Monate umfassende 
Geschäftsjahr 1918 erzielte das Unternehmen eine Ein- 
nahme an Zinsen auf Schiffsdarlehen von 70773 M: 
hinzu treten noch sonstige Zinsen von 37250 M und 
Provisionen auf Schiffsdarlehen von 20570 M, zusam- 
men 128593 M. Nach Abzug der Unkosten von 19844 M 
verbleibt ein Reingewinn von 108750 M, woraus, wie 
bereits gemeldet, 5 % Dividende p. r. 1. verteilt, 10 875 M 
dem Reservefonds überwiesen, 10000 M als Rückstel- 
lung fur Talonsteuer und 20000 M als Rückstellung für 
Unkosten anläßlich der Ausgabe von Schiffspfandbriefen 
verwendet, 5550 M Tantiemen vergütet und 6325 M vor- 
061۳806) werden. Die Werwaltung. bemerkt hierzu im 
Bericht: Die Erwartungen, die bei Gründung unserer 
Gesellschaft mit Bezug auf die deutsche Schiffahrt 
nach Friedensschluß und damit für 016 Tätigkeit unseres 
Unternehmens gehegt wurden, sind durch den für 


۱ 
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(146552) Mark, so daß ein Ueberschuß von 91 206 
(35 414) Mark ausgewiesen wird, aus dem die Aktionäre 

v. H. (i. V. 4 v. HJ Dividende auf 742800 Mark und 
5 v. H. auf die neuen 757 500 Mark Aktien erhalten. Den 
Reserven werden 8903 (3541) Mark, der Kriegssteuer- 
-Rucklage 12000 (—) Mark zugeführt: der Rest von 
3027 Mark wird auf neue Rechnung vorgetragen. 


kegende bctiebswissensdhatilidie Fuhrer dem Ingenieur 
eine derartige Anleitung zu geben. Unter elwa sechzig 
Schlagworlen sind die wichtigsten Bücher und Aufsätze 
der in- und auslandischen technischen und volkswirt- 
schaftlichen Fachzeitschriften, die wahrend der 7 
zehn Jahre erschienen sind, nach Verfasser, Titel, Jahr 
und Umfang sowie mit einer kurzen Inhaltsangabe an- 
geführt. Die Kriegserfahrungen auf diesen 7 
kommen voll zur Geltung, namentlich in den Abschnitten 
Lehrlings- und Arbeiterausbildung, Kriegsteilnehmer und 
Industrie, Normung, Spezialisierung, Wissenschaftliche 
Betriebsführung. Mancher erfahrene Betriebstechniker 
wird beim Durchblättern des kleinen Werkes mit Staunen 
erkennen, wieviel auf dem Gebiete der Betriebsführung 
IHerarisch bisher schon geleistet wurde, und die neuzeit- 
liche Fabrikverwaltung wie auch das kaufmännische 
Großuniernehmen dürften aus der Schrift zahlreiche 
wertvolle Anregungen entnehmen können. ۱ 


Dr. R. Worms. Die Verwertung von Er- 
findungen. Ein Leitfaden für Erfinder und Ka- 
pitalisten. 2. völlig umgearbeilele Auflage, heraus- 
gegeben von Patentanwalt Dr. G. Rauter. Preis 
M 3,60. Halle a. S, Carl Marhold, Verlagsbuchhdlg. 


Dieses aus der Praxis eines vielbeschaftiglen 
Patentanwalts heraus entstandene Handbuch. für Er- 
finder und für Erwerber von gewerblichen Schubrechlen 
gibt eine ausführliche Anleitung zur Prüfung von Er- 
findungen auf praktischen Wert, auf Neuheit und auf 
Bedürfnis hin. Sowohl der Lizenzvertrag wie der Ver- 
kauf des Erfinderrechts und die Gründung von Ge- 
sellschaften zur. Ausbeutung desselben ist unter: Beigabe 
von Vertragsentwürfen und Formularen erschöpfend 
behandelt. Die systematische Gliederug des Stoffes, 
die gemeinverständliche Darstellung und die Beigabe 
eines Sachregisters machen das Buch zu einem wich- 
tigen Ratgeber für alle Interessenten, nicht nur für Er- 
finder selbst, sondern auch für alle Industrie- und 
Finanzkreise. 


A. Tiller, Kanubau und -Segeln. Verlag 
Dr. Wedekind & Co., Berlin. Preis geb. M 15.—. 


In jebiger, ernster Zeit, wo das Bauen und Segeln 
von kleinen Sportfahrzeugen mit beschränkten Mitteln 
ein Bedürfnis geworden ist, wird das Buch gar manchem 
unserer Leser willkommen sein. 


Der bislang in unserem Vaterlande etwas stief- 
mütterlich- gepflegte und doch so  hochinteressante 
Kanusport wird hier in diesem Buche eingehend be- 
handelt und mit allen seinen Vorzügen in das rechte 
Licht gerückt. 


Beginnend mit dem kleinsten, einfachsten Paddel- 
bootchen, fortischreitend zum anderkanu mit Hilfs- 
besegelung, zum raffimerl fein gebauten Renn-Paddel- 
kanu, zum eben noch paddelbaren Segelkanu und dem 
ausgesprochenen, jedes Seglerherz erfreuenden Renn- 
segelkanu bis zum schweren, mit komfortabler 6 
versehenen Kanukreuzer, findet hier der Paddler 
sowie der Segler eine Fülle des besten, modernsten 
Materials. 


SCHIFFBAU 


MIR] Bücherbesprechungen 7 


1919 


Neue Norddeutsche Fluß-Damptschiff- 
fahrts-Gesellschaft zu Hamburg. Noch 
der Abrechnung für 1918 sielllen sich die Einnahmen 
aus Frachten usw. auf 1771866 li. V. 1098794) Mark. 
Davon sind abzuseben Löhne, Unkosten, Versicherung, 
Unterstüßungen mit zu 1547 948 (952 242) Mark, 
ferner Abschreibungen und Rückstellungen mit 225918 


Verordnung über Tarifverträge, Ar- 
beiter- und Angestellienausschüsse 
und Schlichtung von Arbeitsstreilig- 
keiten vom 23. Dezember 1918 nebst Verordnungen 
verwandten Inhalts und Ausführungsbestimmungen, 
erläutert von J. Giesberts, Unterstaatssekretär im 
Reichsarbeitsamte, und Dr. F. Sitzler, Regierungs- 
rat im Reichsarbeitsamte. Verlag von Franz Vahlen in 
Berlin W9, Linkstraße 16. Preis kart. 5 M. 


Das Erscheinen dieses Kommentars wird in weite- 
sten Kreisen freudig begrüßt werden. Enthält doch die 
Verordnung vom 23. Dezember 1918 arbeitsrechtliche 
Bestimmungen von so großer Tragweite, daß kein Un- 
ternehmer, Arbeiter oder Angestellter sie unbeachlet 
lassen kann. Die Verfasser geben einleitend einen 
Ueberblick über die Entstehung und den wesentlichen 
Inhalt der Verordnung und erläutern hierauf die ein- 
zelnen Bestimmungen eingehend, sowohl hinsichtlich 
ihres rechtlichen Gehalts als auch ihrer wirtschaftlichen 
Tragweite. Durch die gemeinverständliche Form der Er- 
lauterungen und durch Einfüguna praktischer Beispiele 
ist es ihnen gelungen, die zum Teil recht schwer ver- 
standlichen Bestimmungen auch dem Nichtjuristen ver- 
ständlich zu machen. In einem ausgedehnten Anhang 


sind die zahlreichen Ausführungsbestimmungen, nament-^ 


lich auch die Wahlordnung für die Wahl der Arbeiter- 
und Anaestelltenausschüsse. abaedruckt und zum großen 
Teil erläutert. Auch die Vereinbarung zwischen den 
aroken Arbeiterverbänden und den Gewerkschaften vom 
15. November 1918, die Sakung der Arbeitsgemeinschaft 
und die wichtigen Verordnungen über die Einstellung, 
Entlassung und Entlohnung von Arbeitern und Anae- 
stellten vom 4. und 24. Januar 1919, die vielfache Be- 
ruhrungspunkte mit der Verordnung vom 23. Dezember 
1918 aufweisen, sind abgedruckt. Schließlich enthält 
das Buch ein Verzeichnis der Schlichtungsausschüsse 
und ein genaues Sachregister. 


Technisch - literarischer Führer: Be- 
triebswissenschaften. Zusammengestellt von 
Dr.-Ing. Georg Sinner: Herausgegeben vom 
Verein deutscher Ingenieure, Berlin 1919. Selbstverlag. 
120 Seiten. Preis 2,75 M. 


im Gegensak zu den andern Wissenschaften. die 
ihre ای ار‎ Abelen vorwiegend in Form von Buch- 
literatur veröffentlichen, spielt in der Technik die Fach- 
zeitschrift die wichtioste Rolle. Infoloe der rasch fori- 
schreitenden Entwicklung werden vielfach die wertvoll- 
sten Gedanken. Untersuchungen und Forschungen darin 
mederngeleat. Darum ist es unbedingt notwendig, daf 
der Ingenieur zu einer zweckmaBigen Benukung und 
restlosen Verwerluna des ihm hier Gebotenen angeleitet 
wird, damit des Ziel. der Fortschritt des Ganzen, mit 
bestem Wirkungsgrade, d.h. möglichst ohne Doppel- 
arbeit, erreicht wird. 


Auf dem Gebiete der Betriebswissenschaften, das 
heute von besonderem Interesse ist, da sich zahlreiche 
Fabriken auf die Herstellung anderer Erzeugnisse, auf 
neue Arbeitsverfahren und die Verwendung anderer 
Arbeiterklassen umstellen müssen, versucht der vor- 
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weitesten Kreise bestimmt: für Fabrikbesiber, Direk- 
toren und Belriebsleiter, ferner für Ingenieure, Konstruk- 
leure, Studierende, Maschinenwärter usw. — Ent- 
sprechend diesem weiten Kreis der Interessenten und 
ihrer verschiedenen Vorbildung, war der Verfasser be- 
strebt, die verschiedenen Fragen in populärster Form 
— mif tunlichster Ausschaltung aller fremden Worte — 
und mit einfachen Mitteln der Mathematik zu lösen. 
Aus demselben Grunde wurde der zeichnerischen Dar- 
stellung weitester Raum gegeben. Wo es möglich 
war, sind bei der Berechnung zwei Methoden benukt 
worden: die zeichnerische und rechnerische, da die eine 
die andere kontrolliert und ergänzt. — Der ۲ 
Hochdruck-Kompressoren für verschiedene Gase ist mit 
Rücksicht auf die noch geringen Erfahrungen auf diesem 
Gebiet, ausführlicher behandelt worden. — Die Festig- 
keitsberechnungen der einzelnen Bestandteile der Kom- 
pressoren und Pumpen lehnen sich an die klassischen 
Arbeiten von C. Bach an. Mit Rücksicht auf die in- 
zwischen erfolgten Veränderungen und Verschlimme- 
rungen der Verhältnisse ist, namentlich bei Festigkeits- 
berechnungen, wie Verfasser empfiehlt — vorsichtig 
vorzugehen und von den angeführten zulässigen Be- 
anspruchungen der Baustoffe, die kleineren zu wählen. 
— Die Ausstattung des Buches ist eine sorgfältige, der 
Druck ist klar und auch die Abbildungen sind gut aus- 
geführt. Das aus der Praxis für die Praxis geschriebene 
Werk kann bestens empfohlen werden. 


„Die 11۳1 6۱5 ۱1] Von Fritz Otto Busch, 
Oberleutnant zur See. 1919, Richard Hermes Verlag, 
Hamburg. (Deutsche Seebücherei.) Preis karl. 2 M. 


Die Tätigkeit unserer Hochseeflotte wahrend des 
Krieges schildert der Verfasser in lebendig geschrie- 
benen Skizzen. Selbsterlebtes laßt er in bunter Reihe 
an uns vorüberziehen. Im Eimgangskapitel fühlen wir 
noch die Spannung vor der Mobilmachung. Wir sind 
bei dem Erzähler, damals noch Fähnrich, auf dem 
Torpedoschulschiff „Württemberg“ 1 der sonnen- 
glibernden Goltinger Bucht, als ein Kanonenschuß die 
Kunde von der Kriegserklärung Rußlands ankündigt. 
Folgende Ueberschrifien mögen von der Reichhaltigkeit 
des Geschilderten und Erzählten Zeugnis ablegen: „In- 
dienststellung“ „ „ebungsfehrten“, „Kriegsfahrten“, 
„Kanalfahri“, Vorposlendienst^, „ „Auf der Suche“, „Das 


dicke Schiff“, „Vorstöße“, „Kohlen“ ; »Kuttersegeln", 
„Ostseefahrten“, »Flottenrevolutionieren", „Ausflug“, 
„Die Heimkehr der Move", „Skagerrak“ usw. Den 


Höhepunkt des Werkes bildet das Kapitel * 
eine packende Schilderung selbsterleb Vorgange 
während der großen Seeschlacht bei Hornsriff in der 
Nacht vom 31. Mai zum 1. Juni 1916. Alles in allem: Ein 
schönes Erinnerungsbuch für die Kämpfer auf unsere 
Flotte, das man aber auch unsern deutschen jungen 
in die Hand geben sollte, denn auch sie werden ihre 
helle Freude daran haben. 


dicke Außenhaut von Detonschiffen bei beliebiger An- 
ordnung und Stärke der Eiseneinlagen die Scher- 
Kräfte nicht aufnehmen kann. Pelonschiffe seien des- 
halb so zu entwerfen, daß keine Scherkräfte in der 
Außenhaut auftreten. 

Building a government 3500-1001 concrete ship. (Eng. 
News-Rec., 12. Dezember 1918, S. 1058-65) Dar- 
stellung der Hellinganlage, der Aufstellung der 
äußeren Formen und Verschalungen, der hängenden 
inneren Form und: der Formen für die Innenraume. 
Zurichtung und Anordnung der Eiseneinlagen, Bedarf 
an Zeit und Arbeitern. Zusammensebung des Betons. 
Aufspriben der äußeren Detonhaut. 
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Der erste Teil des Buches enthält schäkenswerte 
Anleitungen über die Auswahl, den Ankauf und die Be- 
griffssfimmung, usw., der Kanus. 

Der zweite Teil gibt dem interessierten Laien wie 
auch dem Fachmann wertvolle Anleitungen in der 


Theorie der Kanu-Konstruktion und läßt uns einen Blick 


in die geistige Werkstatt des geüblen Konstrukteurs 
tun, dem hier das sonst so schwere Vorhaben, sich auch 
dem Laien verständlich zu machen, ‘überraschend qut 
geglückt ist. 


Der dritte Teil enthält die schon erwähnten, wert- 


vollen Anleitungen für den Amateur zum Selbstbau. von 


Paddel- und Segelkanus. 


Der vierte Teil, für manchen Leser wohl der ies 
ressanteste, behandelt die Praxis der Paddeltechnik 
und des Segelns. 


Endlich enthält der fünfte und umfangreichste Teil 
ein reiches, schäßenswertes Material von ungezählten 
Rissen, Zeichnungen und Skizzen, beginnend mit dem 
Auslegerkanu des Südsee-Insulaners, des Kanadiers und 
des Nordamerikaners usw., bis zum wohnlich ausge- 
slaHelen Kanukreuzer. 


licher Not. Von Albert Baum. Preis gehef- 
tet 5,— M. Akadem.-Technischer Verlag, Joh ammel 
Frankfurt a. M.-West. 


Diese Schrift bringt ungeschminkte Tatsachen der 
nächsten Zeit. Sie zeigt uns, wie in kurzer Zeit Arbeits- 
losigkeit, Hungersnot, Massenunruhen, Verarmung, Ver- 
elendung usw. über uns hereinbrechen, ja schließlich der 
. Staatsbankerott unvermeidlich ist, wenn zur Abwehr 
dieser Schicksalsschläge keine Schritte rechtzeitig unter- 
nommen werden. Diese Schrift gibt aber auch Wege 
und Mittel bekannt, wie der wirtschaftliche Ruin von uns 
abgewendet werden kann und muß. Aus dem Inhalt 
des lebhaft und durchaus sachgemäß geschriebenen 
Buches seien besonders ae: vo DE hoben die Kapitel: Der 
Weg zum Frieden, Die Gefährdung der deutschen In- 
dustrie, Kritische "Stunden, Kaufleute und Industrielle 
heraus, Die dringendste Sorge, Wiederaufbau der deut- 
schen Wirtschaft, Pioniere deutscher Arbeit im Ausland 
usw. jeder deutsche Staatsbürger muß daher diese 
Schrift ‚gelesen haben. 


Deutschlands Errettung aus "preacher 


Handbuch der Kolbenkompressoren und 
Kolbenpumpen, von Ing. O. Klepal. Mit 1% 
Abb. u. Tabellen. 8. Preis geb. 12,— M. Verlag 
A. Ziemsen, Wittenberg, Bez. Halle. 


Im vorliegenden Handbuch sind 30jährige Erfahrun- 
gen aus der Praxis des Verfassers und 15jahrige aus 
den Sondergebieten der Kolbenkompressoren und Kol- 

benpumpen niedergelegt. — Das Handbuch ist für die 


Handelsschiffbau 


Different types of framing in two new Government rein- 
forced-concrele ships. (Eng. News-Rec., 28. November 
1918, S. 986-89) 7500 -t - Oellankdampfer, dessen 
Spanien in geringen Abständen und dessen Ma- 
schinen- und Kesselanlage mitischiffs angeordnet ist. 
Die Verwendung des Eisenbetons gestattet sichere 
Abdichtung des WelMentünnels. Schoner von 2500 f 
für Kohlenbeförderung ähnlicher Bauart. 


Shear in concrele ships critical point in design. Von 
E (Eng. News-Rec. 12. Dez. 1918, S. 1089-91.) 
wird nachgewiesen, daß die übliche, 75 bis 125 mm 
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einrichtungen und andere technische Hilfsmittel für 
Kriegsbeschädigte. 


Ueber Heizkörperformen und Heizkörperverkleidungen. 
Von Kraus. (Gesundheitsing., 1. März 1919, S. 100. 
Es werden U-förmige Heizkórpereinheiten . empfohlen, 
die verschiedenartig zusammengebaut werden ۰ 


Handling shipbuilding malerial at Alameda shipyard. 
(Eng. News-Rec. 5. Dezember 1918, S. 1020-22.) 
Entladen der Eisenbahnwagen durch Portalkrane von 
40 m Ausladung. Alle Arbeiten an einer Seite der 
Bleche werden in der einen Hälfte der Werkstätten, 
die Arbeiten an der anderen Seite in der anderen 
Hälfte. vorgenommen, so daß die Bleche nur einmal 
rn werden müssen. Schneiden, Hobeln und 
ریت تک‎ wird im Freien vorgenommen, wobei nur die 
Werkzeugmaschinen unter Dach aufgeslelli sind. 


Motor- und Segelsport 


8- und 9-m-Jollenkreuzer. Von Dipl.-Ing. Alfred Pyszka. 


(Die Yacht, 21. März 1919, S. 158.) 
eines Gebrauchsfährzeuges mit Hilfsmolor. 


Efhrichtungszeichnungen und Segelri&. Abm. ET 
(ca. 40 am Segelfläche) sowie eines Tourenbootes 


69 
0,68 m Abm. 


Beschreibung 
Linien, 


von 


7 Von Carl Patzak. (Die 


Yachi, 21. Màrz 1919, S. 162) Das beschriebene Fahr- 

zeug hat eine Lange von 6,5 m. eine Breite von 2,1 m 

und geht 0,45 m tief. Es ist mit einem 6-PS-Motor 
ausgerüstet. Linien und Einrichtungszeichnungen. 


: Theorie und Versuchswesen 


Die Festigkeit der schraubenförmigen Nietnaht. Von 
Heinz. Schluß. Dingler, 22. Februar 1919, S. 33-39.) 


Die technischen und wirtschaftlichen Grundlagen der 
Verwendung von Eisenbeion als Schiffbaumaterial. 
Von Commente. (Z. Ver. deutsch. Ing., 8. März 1919, 
S. 213-19.) Eigenschaften und bisherige Verwendung 
des Eisenbeions.  Festigkeitsbeanspruchungen des 
Eisenbetons im Schiffbau, insbesondere auf Biegung, 
durch die Längsfestigkeit des Schiffes. Gesamtge- 
wichte von Eisen- und Eisenbetonschiffen und Anteil 


des Eisenbedarfs hieran. Laderaum und Wasser- 
dichfigkeil, ^ Seewasserbestandigkeil,  Oeldichtheit. 
Schluß folgt. 

Dampfkraftanlagen 


Künsllicher (2 AN bei. Dampfkesselanlagen. Von 
Nerger. Dampfk. Maschbeir, 31. Januar 9 
S. 25-27) y Erweiterung einer Kesselanlage kommt 
es. weniger darauf an, den Schornstein zu erhöhen, 
als darauf, daß die Geschwindigkeit der Rauchgase 
nicht zu hoch wird, da sonst erhebliche Schwierig- 
keiten zu überwinden sind. Vorteile der Saugzug- 
anlagen. Wesen der mittelbar une unmillelbar wir- 
kenden Saugzuganlagen. Schluß folgt. d 


Verbrennungsmotoren 
Elektrischer Anlasser für Benzinmotoren. (E. T. Z., 30. Jan. 
1919, S. 53.) In England und Amerika werden fast 
alle 'Kraffwagen elektrisch angelassen und beleuchtet. 
Schallung der General Eleciric Co. für die Verwen- 
dung. des ۵ Lo a یا روت‎ 
erzeuger. 


Hilfsmaschinen uhd Apparate 


Technische Hilfsmittel der Arbeit von ne 
ten und lnfallverlebfen. Von Hartmann. Schluß. [Ge- 


sundheitsing., 1. März 1919, S. 93-100) ande 
` von Will, Windler, Troendle und Sauerbruch. Schaffung 
von Greifteilen aus dem Armstumpf selbst. Werktisch- 


E 


fabeinzeichen. 


ACTIENGESELLSCHAFT 


OBERBILKER STAHLWERK 
Düsseldorf 


RÄDER FÜR DAMPFTURBINEN 


aus flüssig gepreßtem Siemens-Martin und Nickelstahl geschmiedet und bearbeitet. 


y 


1919 


A Fried. Krupp, Aktiengesellschaft, Essen, über Stahli- 


formguß; 

4. Maschinenbau-Akliengeselischaft Balcke, Bochum, 
über Großraumheizungen, Trockenanlagen, Entnebe- 
lungsanlagen, Lufibefeuchtungs- und Luftkühlan- 
lagen sowie Waschkauen; 


5. Zeitschrift „Freie Wirtschaft“,  Berlin-Friedenou, 
Hertelstr. 5, beir. Einladung zum Abonnement. 


INHALT: 

* Graphtsches Verfahren zur exakten Bestimmung 
schiedenen Beilutusgekurven. Von Dipl.-Ing. 
schiedenen 8 on Dipl.- 
Fr. Kliemchen, Charlottenburg . . P *. 

"Die Anwendung des überhitzten Dampfes. ٨ 


Schifiskolbenmaschinen. Von Prof. Dr or 

A. Watzinger, Trondhjem (SchluB). . . . 328 
Betrachtungen über Schiffshilfsmaschinena . 333 
Mitteilungen aus Kriegsmarinen 00. . 6 
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. Vereinfachte Berechnung der Nieten und Blechstärke 
eines geschlossenen Druckgefäßes. Beispiele einer 
Turbinenrohrleitung und eines Walzenwehrkörpers. 

Zur Berechnung von Oelleitungen. Von Witifeld. Zen- 
tralbl. d. Bauv., 1. März 1919, S. 101-02.) Für den 
Rohrhalbmesser wird eine Formel aufgestellt, die den 
Kleinstwert im Sinne der Variationsrechnung ergibt. 


Formeln für die Berechnung der jährlichen Betriebs- - 


kosten bei gegebenen Anlagekosien des PUIDWEINCS: 


Verschiedenes 


Die elektrische Schweißung in Oießereien. (Stahl und 
Eisen, 30. Januar 1919, S. 124/125.) Mitteilungen über 
erfolgreiche Schweißungen zerbrochener Tiegelzangen 
und Speichen von Stahlgußrädern. Ersak der Nietung 
en Pubkirommeln durch Lichtbogenschweißung. 
5 vot: Kupfer und Kupferlegierungen auf 

sen 


Die Verzinnung von 3 Von Schott. (Stahl und 
Eisen, 30. Januar 1919, S. 119/124.) م116‎ 6 

` Verzinnung wird eingehend beschrieben. Die ge- 
beizten Gußstücke werden erst-verkupfert, vorveleinnt 
und dann in hartzinnfreiem Zinnbad AERE verzinnt. 
Schußmittel gegen Zinnoxydbildung und Mittel zur 
Erzielung gleichmäßiger und blanker Verzinnung. 


Der heutigen Nummer sind Prospekte folgender 
Firmen beigefügt: 

1. Drägerwerk, Lübeck, über Schneidbrenner für 
Sauerstoff- Wasserstoff und Sauerstoff-Acetylen zur 
Bearbeitung hoher Materialstärken; 

2. Frankfurter Maschinenbau-Akt.-Ges. vorm. Pokorny 
& zum über Gleichstrom - Preßluft - Bohr- 
maschinen; 


Generatorgas -Anlagen 


für alle Brennmaterialien mit und ohne mechanische Entschlackung 
Drehrost-Generaforen 


Abstich - Generatoren (Generatoren mit abflieBender Schlacke) 
Generatoren mit Nebenproduktengewinnung 
Wassergas-Anlagen für industrielle Zwecke 


zum Glühen, Schmieden, Schweißen, Schmelzen, 
zur Verwendung in Olashütten, zum Sengen in der Textil-Industrie 


Wasserstoff -Anlagen 


Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oeheimer Regierungsrai Professor Oswald Flemm, Charlottenburg; für den Anzeigenieil: Fried. Kleiber 
Berlin - Siegliġ; Druck und Verlag: Buchdruckerei Sirauss A.-Q., Berlin SW. 68. 
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®KRÜPP® 


AKTIENGESELLSCHAFT/ESSEN 
Blanke 
gedrehte und gefräſte 
Schrauben und Muttern 


aller Art in Handelsgüte und nach 
beſonderen Vorſchriſten bis zu 2" Durchmeffer 
200,8 i 2 


8 | 00117۷7 
۷ 0 0 Anlagen 


M - Wasser سوت‎ aner . | 
mit rern . * 
Schiffe ‘m, 


| "^ „imperate 
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J.E REINECKER ¢ CHEMNITZ | 


Schraubenräder-Wälz- F سپ‎ Nr.2 
für Turbinen-Getriebe 


von 4400 : mm | größtem Raddurchmesser und bis 1850 mm größter Radkranzbreite mit 
يم ون‎ Axialverstellung des Frásers, D. R P. 303656. Wir führen diese Maschinen aus 
er von 150- 6200 mm Durchmesser bis zu 2000 mm größter Radkranzbreite, sowie 


Schraubenrüder- und Ritzel - Walz - Fräsmaschinen 


für Räder von 50-900 mm Durchmesser bis zu 2000 mm größter Radkranz 


: te. 
Spezialität: Amtl. Maschinen zur Bearbeitung von Stirn-, Schnecken-, Schrauben- u. 1, 


W. NICOLAI & Co, SIEGEN 


Metallguß für alie Zwecke 
roh ais auch fertig ! bearbeitet 
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A. H. Meier & C? 


| $ 8 
Maschinenfabrik 
und Eisengießerei 
G. m. b. H. 


aller Art Hamm (Westf.) 


- 


„Abdeckungen, Podeste 
Tezett Twischendecken 
= Patente und Markenschutz für Schiffsma- 


۱ eg ۱ schinenràume, 
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Spezialität: 
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Fußreiniger 
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; bar, leicht u.stabil 


Tezett -Werk, Berlin - Tempelhof 25. 
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EULENBERG 
|DAMPFE; AMMER| 


Neu DR. Angebote und 
Maximalschlagsteuerung Jngenieurbesuche 
Elastische Verbindungen prompt und kostenlos 
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BRENDA "OU ok ER 8 


SIMMART Au بور‎ cp mt -für Gesenkarbeiten 


| DAN d pF -LUFTHAMMER, HMYDIRAUL.U. 

| Po fr, SSEN,HUTTEN-U.ADJUS- 

TAGE. MASCHINEN/UMBAU UNMODE - 
NER ANLAGEN;HYORAUL.STEUERUNGE 


EULENBERG g 
MOENTINGSC 4 H. 


SCHLEBUSCH-MANFORT ec: KÖLN 


Çı 0 0 0 0 ۳ ۲۲۲ ۳ ۲۳۳۲۳۷۲۷ ۱۲۲۲۲۷ XOOOOOOOOK X? 


FRIEDRICH A. SEEBECK, Geestemünde | 


Maschinenfabrik, Eis en- u. Metallgießerei 


pon für € دم(‎ u. Schiffahrt e. D 
= Dom burg. .سس‎ 

2001760160111186, techniſche und wirtſchaftliche ſachliche 7۰ 
kunftserteilung und Literaturnachweis. 


Ausignitiargio, Firmenarchiv mit 67‏ امنيس 
quellennach :‏ 


Schiffshilfsmaschinen ae: | 


Ladewinden 

Ankerwinden | für Dampf-u. وي‎ Refezimmer 
Ruderwinden Handbetrieb 

Spills 


Dampf- Fischnetzwinden 
Wasserdichte Fall- und Schiebetüren 
Dampfpumpen 22 Armaturen etc. 


(% ee’ e 0.0.0. 0.9.0.0.0.0.0.0.0.0 JXOOOOCOOCX XOOQOGOCOCOCOXC 


„Mitteilungen des Zeie für echiſſbau und Schiffahrt“ 
r für Mitaliet er). 
Se e 18 (Domhof) 


mit 200 Jachzeitſchriften und Tageszeitungen des Ins und 
Auslandes. 
* Janne Lanfa 1991. Drahtanſchrift: Cdiffbaufafrt. 
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Implon 0-0۹ 


verwenden Sie mit großem Erfolg beim Härten 
von Werkzeugen und Maschinen- 
teilen, die nur teilweise hart werden sollen. 


Einsatz- u. Aufstreu-Härtepulver 
Schweilßpulver :: Lótpulver | 
in den bekannten Qualitäten liefern prompt 


SIMPLON - WERKE 


Albert Baumann, Aue Erzgeb. 82 


] WERFT € 
NOBISKRUG 


FRACHTDR 
۱۱ Deum. 
BILFÍCHTER 


| — a - jl 


== Abteilung Gießerei = 
Duisburg-Meiderich 


i liefert | 
Gufistücke| 
aus bestgeeignetem Roheisen für Schiffs- i 
bau, Schiffswerften, Schleusen und 


ähnliche Anlagen, bis zu den größten 
Abmessungen und höchsten Gewichten 


1| Maschinenrahmen, Fundament. | 
| platten, Bojensteine, 
Zwischenstücke u.a.m. 

einschließlichdererforderlichenModelle ۳ 


39. » 7۰ 


a Lederkohle 


Brikeit-Vertriebsgesellschaft Hamburg | 


Bronze, E 
„Rot-Guss, | 
- Messing-Guss 


3 
i 


Präzision‏ سيا 
vom 5‏ سیو 


u. Sundguss |‏ سا تا 
FOOT 14 Tagesproduktion‏ 


Ernst Herbert Kanne Leithtaetallwerke, 
| Abt.: vormals C. M. Raue, 
| Metali- u. Phosphorbronzegiesserel, 

۱ Dresden-A 28 U. ear Speeder 2 nie | 


| Köhne x, Dresden. ۱ 


fi Kiefer- Hellerholzkohien 


liefert wa weise, lose verladen, 
eigenen — in der Lüneburger Heide 


Mönckebergstr. 7, 7, Levantehaus, 5 Gr.4 1439) 


ko ااا‎ 


REMSCHEID 


FERNSPR.1438 


TELEGR -ADR .: 
LOKOMOTIVE 
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۲ یمد‎ Kühnle, Kopp & Kausch nenne ptam 


Älteste Spezialfabrik für 


H. K. H. Turbo-Gebläse 


für alle Zwecke, Drücke- und 
=== Mengeleistungen —— 


Größte ^ Betriebssicherheit 
Höchste Nutzeffekte bei 
geringstem Krattverbrauch 


Hans Schuler & Cie. 
VWerkzeugmaschinenfabrik 
Reutlingen (Württemberg) 


H. Havighorst 


Boots- u, Jachtwerft 
Alumenthaf i. H. Weser 


Telegramme : Telephon 706 
DauígRorst Blumenthalhann. 0 


Einfache, Universal-, Differential- 
und mehrspindiige 


Teilapparate 


stelle ich aus zur 


Leipziger Messe 
Reichskanzler -Stand 591 


Herbert Lindner Berlin 017, Spezlaltahrik ifr Tellapparate 


assenStanzteile 


aus Metall für alle Zweche 
nach Muster eger Zeichnung 


C.Cremer, G4 m. nh H. Velbert 


Stánder- und Säulen- 


Schnellbohrmaschinenbau 
für Schiffbau und Schiffsmaschinenbau 


1919 |1 :SCHIFFBAU | | Nr. 13 


: | l Ersatz für Kupferrohr, ev. haltbarer wie dieses. 


2۲ — ——————— — a — س‎ 2 — — eg SE 
— — — — — à 
- — 

ج > 


„So: CMT 
Ersenrohr mil innerem Mein لکا‎ ۲ N 


' ;* für 6 


S& A. c LE err] / J, } 


eg 


Brückenbau Lewis ELERS 


Wasserbil | HANNOVER HARREXHRUSEN 


r AN 
mam - -—— r= — پر د ^ ۰ - بیت‎ am . 
NI 2 4 2 
de WE: T A 
i SCH R * 7 Le 


d ۱ IC = Sr" pA |, POL ي‎ 
— TE, = 4 ۱ à f i ` 0 vi l : ۳1 zi 5 


— — 


* 


57 پا‎ tan, eurucke und >chwebetänre in Kio de Janeiro 
Mittelöffnung 170m  :: Entwurf und Ausführung :: Gesamtlänge 330 m 


Heinr. Kottenhoff 
Gevelsberg i. Westf. Telefon Nr. 23. 
سس‎ 


[011170۳-۱۵۹۵ 
Graueuß 


Le 


Für den Schiffbau 
erstklassige 


Preßluft-Werkzeuge 


Fabrik für Bergwerks-Bedarfsartikel 
سس‎ GmbH. د‎ 
Sprockhövel i. Westfalen. 
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Inwer G.m. 
| b. H 
Maschinen- und 

Werkzeugefabrik 


BERLIN ۷ 8 ۰ 


Telegramm- 
Adresse; 
Samsonwerk Berlin 


Hollmannstr. 25/27 
Alte Jakobsir. 139/143 


SAMSON 


Präzisions- 
Schraubenautomat 


D. R. P. 279703 - 290470 - 282474 


7 mm Durchgang 
22 mm Arbeilslánge 


Zur Herstellung von Präzisions- 
schrauben besonders geeignet 


Leichte Einstellung 


Automatische 


REVOLVER- 
DREHBANK 


Nr. O 
Größter MaterialdurchlaB '6,5 mm 
Gró8te Dréhiánge 45 mm 


Nr. 00 
Größter Materialdurchlaß 9,7 min 
Größte Drehlänge 32 mm 


Größte Leistungsfähigkeit bei 


Große Leistungsfähigker 
Genaue Ausfuhrung 


unühertnfaner Genauigkeit 
der Arbeitsstücke 
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Automatische Revolver - Drehbank Nr. 0 Automatische Revolver - Drehhank Nr. 00 
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| TURBOSDEISEDUMDEN I 
ETE, TURBO-DYNAMOS 
(AI TURBO-GEBLÁSE. 


ار 
für „Shiffa“‏ 
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à M. 6 , Porto 35 Pf. 
empfiehlt . 


Zettschrift „Schiffbau“ 


Berlin SW es 


\ * A I B. 2 Ca. 300 Maschinen für die 
Y 7 
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وي‎ 7 , Deutsche. Marine geliefert: 
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für 


Qualitäts- 


Fordern Sie = 
Muster und Preise! | 


FRANKFURTER 
SAGEN- UND WERKZEUGFABRIK 


Erwin Jaeger » Frankfurt a. M. 
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Mascinenfabrik Sade 


6 m. b. J. 
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Feinblech-Richtmaschine ` SCH 4 
zum Richten von Blechen bis 6 mm Stárke und 1500 mm Breite ec i 


— 
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: Wir bauen nach neuzeitigen bewährten Modellen von den kleinsten bis zu den größten Abmessungen . 
LÀ . 
e Y e 
| hinen tür ae Schiffbau 
las N für den : 
LÀ Ei 
e e 
dl insbesondere: Richt- und, Blege-Maschinen für Bleche und Profile + Scheren ° 
*| und Stanzen jeder Art + Vielfachlochmaschinen + Exzenterpressen für |? 
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«| jeden Zweck » Blechkantenhobeimaschinen usw. + Hydraulische Anlagen : 
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PIZZA Wr 
٢ in T 7 Metallbearbeitung 
Paten!- : sofort 
Gewinde- geg 
Schneid-Apparat 


Verkaufsg emeinschaft der 


DÀ ET DEFRIESUERRES 
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" sauberster 2 4 übernimmt 
Frit Krefting, Hagen | Nr. W. Hee rdt- Reg ale 
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ganz aus Vollblech, daher wich- 


Colditzer ZH برد‎ 


bar 
Maschinenfabrik 


Colditz - S. i. Sa. pen 
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Lieferant des Heeres, der Ma- 
rine und der GroBindustrie. 


Luft - Pumpen 


Grosse Vorräte 


۱۱1 
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3 | 
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GUSTAV WAGNER 


MASCHINENFABRIK = REUTLINGEN 


ERZEUGNISSE: 


Raltsägemaschinen 
„Rapid“- Säpehlättermit einge- 
setzt. Schnellschnittstablzähnen 

Sänehlattschärfmaschinen 
Gewindeschneidmaschinen 


Vertretungen: 


BERLIN-STEGLITZ, 
Thorwaldsen-Str. 23! 


DÜSSELDORF, Karistraße 16 


| Kaltsägemaschine mit Tisch- 
höhen- und Qu erverstellung 
[| zum Abschneiden von Tric 

| tern an Stahiformgußstücken 


45 
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Gesellschaft für elektrische Schiffsausrüstung 


mit beschränkter Haftung 
Dresden-A. Reichsstr. 28 


Vollständige 
elektrische Beleuchtungs-, 
Kraft- und Kommando- Anlagen 

auf Schiffen 

der Kriegs- und Handeismarine 


۳ LO ' | Ingenieurbesuche und Prospekte kostenlos 
0 Sthneidanlagen Telegrammadresse , Getesa“. Telefon Nr. 14 146 


in jeder Größe, für alle 
erfahren 


` Automatische 
Schweißmaschinen 


. Bruck - Red, - Ventile ege? 
٨ ubi ٧ Hermann. — Baulzen. 6 


tyien,Kohlensäure, Stickstoff. Ag- 
8023131, | 088131135 . Druckluft usw. 


ee Deufsche Kromhouf-Moforenfabrik L. m. b. H. 
11-01 Brake 9 


` Stuttgart 45. 
` Einbanddecken - = Mitteldruck - Schittsmotoren | 


für die Zeitschrift „Schiffbau“ vr bis 340 eP 


zu haben beim den beim Verlag. 
Stahlformguß mascminenvau 


ressiuff- 


Anlagen und 
Ausrüstungen 


Pressluft. industrie 


Max L. Froning, Dortmund-Kór 


Bremer Vulkan Schiffbau und Maschinenfabrik 


Papprohre VEGESACK bei Bremen . 4000 Angestellte und Arbeiter 


zum Versand von Plakaten 


und Zeschnungen tertıgt 
Emil Adolff, Reutlingen 18. 


Passagier- u.Frachtdampfer bis zu den größten Dimensionen ` T 
:: Maschinen- und Kesselanlagen jeder Art und Größe :: un 


Gelochte Bleche 


jeder Art 


DUM 8 Waffelblech 


Ix 


ex C. ; : 
سی‎ Hai md 15 8 


Kontrollmarken || 
Schlüsselschiider 
ول و‎ und 6 

assenartikel 


Te kostenfrei. 
C P) mt) uS) »)77- 


fertigen 


Maier & Feyhi 
Siutigari 8, Forsisir. 60. 
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H.MAIHAK^E:SES: HAMBURG 39 
e Wu Mun 
Fabrik für Armaturen und technische Mefsinstrumente | 


, ; 7 
, 
eee, 7 


liefert in anerkannt erstklassiger Ausführung folgende Kommando-, Signal- v. Kontroll-Apparate 


7 A 
WEITE? 
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für den Handels- und Kriegsschiffsbau. 


aussenliegender Kolbenfeder 
Bauart Maihak, Crosby und 
Thompson, Torsions - Indika- 
toren, Verbrennungs - Kontroll- 
apparate, Schlick's Pallograph, 
Tachometer u. Tachographen, 
einfache sowie registrierende 
Thermometer, Pyrometer und 
Manometer, Zug- und Druck- 
messer, Feuerlóschapparate 


Maschinentelegraphen mit ein- 
facher und doppelter Komman- 
doanzeige, Dock-, Ruder- und 
Kesseltelegraphen, Düsenappa- 
rate, Kettenlängenanzeiger, ein- 
tónige Pfeifen und Dreiklang- 
pfeifen, Dampf- und Press- 
luftsirenen, Zählapparate und 
Schmierapparate jeder Art, In- 
dikatoren mit innen- sowie 


und Hochdruckluft-Armaturen für Unterseeboote. 


Viele Auszeichnungen. 


Illustrierte Kataloge kostenfrei, 


Gründungsjahr 1885. 
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Curl TTE 2 Woor ge) 
Maschinen- بل‎ 001111011 ` 111110 


aber: W. Weckerle, Ingenieur 
trm als langjährige Spezialität: 


komplette Einrichtungen u. Apparate 
tür die Getränke- Industrie 


N d 
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Befriebsicherstes Speziallager für 7 
bile und die gesamfe ۷ 
Höchste Leistungsfähigkei if! 


Besfes x 


PA 


Imprägnier- Apparate 
mit bester Kohlensäure - Ausnutzung. 
Glelchdruck - Abfüllmaschine ,FAMOS", D. R. P. a. 


mit größter * Gate und ‚unübertroffener Sicherheit Kg چ‎ 5 
Flaschenreinigungs - Maschinen. ACER. UND WERKZENG you 3 
BERLIN-WEISENSEE ` i 


Flaschenverschlüsse aller Systeme. Ia Referenzen. 


Schumanns 
í— 


Besonderheiten: 


VENTILE 


jeder Ausführung aus | 
Gußeisen und Stahlguß. 


Ferner 


Schiffs Armaturen. 
nach eigenen und fremden Modellen, 


aus Gußeisen, Stahlguß, Bronze usw. 


Sauberste Ausführung. Schnelle Lieferung. 
Günstige Preisstellung. 


| Mia & Modrach 
SCHUMANN & Ce, Leipzig - Age 0 Inh: Conrad Modrach 


Inhaber: Albert Jseler ۱ Maschinen-Fabrik 
Gera- Reuss. 


Gam 
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Schmieröl- und Treiböl - Förderpumpen 


mit elektrischem Antrieb für aile Schiffszwecke 


' Hochdruck-Dichtungsplatten 
für hóchste Beanspruchung 


5; Klinger s Reflexions- 


Wasserstands-Anzeiger 1 Armaturen‏ مت 


| RICH. KLINGER BERLIN G.m.b.H. 


r BERLIN- TEMPELHOF ————— 


ML 
۶ ۱0001011011 f 


Pd په‎ Pa a^ Wandwinden 
N schlà cha * 2 —.— 

| für alle technischen Verwendungen = 5 Ven 
SPEZIALITÁT: E د‎ Winden 

| Stets sofort ab 

Preßluftschläuche : T cum. 

Metallschlauch-Fabrlk 7 d ech e 

Pforzheim 44 — Prenite S.B. 
vorm. Hch.Witzenmann G.m.b.H. | BEILAGEN ` 

Pforzheim i. Baden ff. 


Schmidt Heißdampf- Gesellschaft. b. H. 


Cassei -Wilhelmshóhe 


Dampfüberhitzer 


Patent W. Schmidt 


für neue und vorhandene Schiffskessel 


Bedeutende Kohlenersparnis 
Bisher auf über 1700 Flug- und Seedampfern angewandt! 


Ingenleurbesuch, Beratung, Entwürfe und Druokschriften kostenfrei 
—— Daene 9 allen Indusiriasinntemn, mm 
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^ DIESELMOTOREN | 

FÜR PASSAGIERSCHIFFE |‏ و 

; FRACHTSCHIFFE v. SCHLEPPER | 
| SEGELSCH IFFE,JACHIEN U.MOTORKREUZER: 


o GEI FF I FERREA — —— EECH هن‎ 


RHEIN AUTOMOBI-u  MOTOREN-FABRIK AG. 
BENZ & CIE. ABTEILUNG MOTORENBAU MANNHEIM. 


Hermann Rob. " = 


Berlin D 17, Mühlenstr. 1 


Telegramm - Adresse: Gewindebohrer 
Fernsprecher: Königstadt BE 


Priisonsuerizeng 


Gustav f. Richter 
; und Hutten: Oerkstattmaterlal 


Berlin 0 17, Mühlenstr. 060 
für den Schiffbau 
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ES Metallschraubenwerke 
Spezialität: : Spezialität: 
- 
e 
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Telegramm-Adresse: Schraubenrichter 
Fernsprecher: Alexander 3988-3989 

Kondensatorverschraubungen || Schneidewerkzeuge 
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Blanke Schrauben 
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Biech- 
bearbeitungs- 


Maschinen 


A Erdmann WS 
Kircheis 


Aue (Erzgeb.), Sachsen 
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el Anfragen und Bestellungen auf Grund der In 
B dieser Zeitschrift enthaltenen Anzelgen bitten wir, 
sich gefl. auf den ,,SCHIFFBAU*" beziehen zu wollen! 
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Schiffbauzwecke 
Richt-, Biege-, Abkant-, 
Kantenhobelmaschinen 
Scheren und Stanzen 


< f > 
WI > 
T z y - 
کے‎ ٦ بر‎ A ^- 
Ki ۳ هه‎ 
- 
Nut d: ^ ره‎ 
" f 
EN j 
— 
Kä : 
اچ‎ n 
دن د‎ 
یک چک‎ 
-> 0 


i S er 
۷ NE j^ 


WE 
N 


33 


Nr. 13 | SCHIFFBAU | 1919 


Rheinifch-Weftfä lifche Packungswerke 


Jngenieur Hohenburgftr86 
Paul Barry E ffe n Fern[precher 7375 


Hydraulik / Lederpackung. 
Hanf-Graphit-Talg-Asbeftpackung für Waffer und Dampf. 
Unübertroffen in Güte und Haltbarkeit 


ALTONA- | 


THEODOR ZEISE 4 


== Spezialfabrik für Schiffsschrauben == 


Patent Zeise-Propeller | 


D. R. P. 277689 und 281456 
und Auslands- Patente 


۱ Bronze, Gußeisen, Stahl und 
Gußeisen mit Stahlzusatz 


Spezlal-Einrichtungen D. R. p. No. 308966 zum Hobeln der 
Druck- und Saugseiten von Propellern mit Turbinenantrieb 
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`. yUCHARDT& SC) 
sc cat BERLIN C2 HUTT 


Fabriken i in Berlin, Neukölln, Guben. 
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Spezialitäten: 
Hochleistungs- Rultkreissägen-, 
Bohr- und Sägenschärf- 
4 Maschinen ` 


۱1١ 
„Perfekt“ 


patent Nr. 299 163 


mit 


— 
— 9 


eingesetzten Zähnen 
aus 


la Schnellstahl 
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L. Burkhardi & Weber wb 
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CREDIT 


Reldtspog aoe PRIN 7 FRIEDRICH WILHELM” Fünfmast-Vol | schiff PREUSS EN” 
11500 ons Reg. OOO PSi. . 11500 fons ۰ 


Abeking & Rasmussen 


Boots- u. Vacht- Werft 


Lemwerder- Bremen 
H 0 


Sämtliche Fahrzeuge und Boote für Handel- und Kriegsschiffbau 
sowie für Spezlalzwecke bis 50 m Länge 


in Holz und Stahl. 


Ruf: Lemwerder 4. Station: Grohn-Vegesack. Telegr.: Abeking Lemwerder. 


Maschinenbau- Aktien - Gesellschaft 
vorm. Beck & Henkel 
| Cassel 
Blechbiege- und 
Blechrichtmaschinen 


56 


Nr. 15 


Dampfmaschinen 
für Lichtanlagen 
N. Jespen Sohn, Hamburg. 
Dampf- und Lufthämnier 
(s. unter Hämmer) 
Dampfkesselabblasehähne 
C. A. Callm, Halle a. S. 
Lehmann & Michels G m. b. H., Ham 
burg, Mönckeberzstr. 5. 
Dampfpumpen 
(s. unter Pumpen) 
Dampfturbinen 
E. Nacke, Maschinenfabrik Coswig i. Sa. 
Maffei-Schwartzkopff Werke G. m. b. H., 
Berlin N 4. 
Dichtungsmaterial 
Rich. Klinger Berlio G. m. b. H. 
Berlin-Tempelhof. (Klingerit). 
Rheiniach-Westf. Packungswerke, lug. 
Paul Barry, Essen a. /R. 
Diesel- Motoren 
Daimler - Motoren - Gesellschaft, Berlin- 
Marienfelde. 


Deutsche T i mile s in G. 


m. b. H., Brake i. Old. 
Fried. Krupp A.- G., Germaniawerft 
Kiel-Gaarden. 
Dockbau 
Blohm ee Voss, Kommendit gesellschaft 
Aktien, Hamburg 
Gutehoffnun Jütte, Oberhausen, Rhld. 
Howaldtswerke, Kiel. 

v. Klitzing, Hamburg, Alterdamm 17 
Drahttauwerk 
Dortmunder Drahtseilwerke G. m. b. H. 

Dortmund. 
m Drehbänke 
brüder Böhringer, Goppingen(Wttbg. ) 
Franz Braun A 26. Ze ند‎ 
Otto Froriep G. m. b. H., Rheydt (Rhid.) 
Kalker Maschinenfabrik, Köln-Kalk. 
Klin 5 m. b. H 
0 
Max Sigler Chemnitz i. Sa. 
Sondermann A Stier A.-G., Chemnitz 
Ferdinand C. Weipert, Heilbronn a. N. 
H. Wohlenberg, Komm.-Ges., Hannover. 


Schnellschnittsägen be- 

sondere Härtung für 

Maschinen mit hober 
ourenzahl. ` 


T 


Robert Ganz, Hamburg 100. 


(NUN MN NON. 


Weitere 
Spezialitat: 


Schwere fände 
Bohrmaschinen 


für Massenartikel 


٠ — 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 
ZUM „OCHIFFBAU“ 


BERLIN, den 9. April 1919 


Bieche, gelochte 
Gewerkschaft Schüchtermann & Kremer, 
Dortmund. 

Ernst Sorst A Co., Hannover-Hainholz. 
Blechscheren 
Berlin-Erfurter-Maschinenfabrik Henry 

Pels & Co., Berlin W50, Geisbergstr.2 
Otto Froriep G. m. b. H., Rheydt (Rhid.) 
Kalker Maschinenfabrik, Koln-Kalk. 
p -Defries- V erke, G. m. b. H., 


Rheinische Elektrostahlwerke. Schoeller, 
von Eynern & Co., Bonn a. Rh. 
Bohrmaschinen 
Max Boettcher vorm. Th. Scheld, Schiff- 


urg (i 
sondere für Kesselbau und Schiffbau) 
Franz Braun A.-G., Zerbst i. Anh. 
Otto Froriep G. m. b. H., Rheydt (Rhld.) 
Gebr. Heller, Nürtingen, Wittbg. 
E. Hettner, Münstereifel. 
Klingelhöffer-Defries- Werke G. m. b. o. 
sseldorf 
Raboma Maschinenfabrik Hermann 
Schöning, Berlin-Borsigwalde V. 
Hans Schuler & Cie., Reutlingen, Wrtbg. 
Sondermann & Stier A.-G., Chemnitz. 
Boots- Motoren 
Daimler - Motoren - Gesellschaft, Berlin- 
Marienfelde. 
Deutsche Kromhout - Motorenfabrik, G. 
m. b. H., Brake i. Old. 
Fried. Krupp A.- G., Germaniawerft 


l- en. 
Brennstempel 


Werke G. m. b. H., Bronzebüchsen für Wellen- 


überzüge 
Theodor Zeise, Altona- 


Bronzen 
Allas - Werke وود سه نس‎ 
Bremen Ham burg 
Deutsche Delta - Metall - Gesellschaft, 
Alexander Dick & Co., Düsseldorf. 
Theodor Zeise, Altona-Ottensen. 


— — — 


| 


Echte Mil Ford, sowie schwe- 
en soweit Vorrat. 


ASphalt- u. Zementanlagen 
C. Fr. Duncker & Co., Hamburg. 


Atmungsapparate 
Hansestische Apparatebau-Ges. m.b. H., 
Kiel, Werk Ravensburg. 


Aufzüge 
Carl Flobr, Berlin N 4. 


Bäckerei» und Koch- 


maschinen 
Otteasener Eisenwerk A.- G. Altona- 
Ottensen. 
Bagger u.Baggermaschinen 
Atlas - Werke Aktiengesellschaft 
Bremen—Hamburg. 
Howaldtswerke, Kiel. 
Gebrüder Sachsenberg, Aktien - Gesell- 
schaft, Roßlau a. 
F. Schichau, Elbing. 
Bahnbedarf 
Meguin A.-G., Dillingen (Saar). 


Bauunternehmungen 
Köhncke & Co., Bremen. 


Bekohlungsanlagen 
Deutsche Maschinenfabr. A.-G., Duisburg. 


Biegemaschinen 
Berlin-Erfurter-Maschinenfabrik Hen 
Pels & Co., Berlia W50, Geisbergstr. 
Deutsche Maschinenfabrik A.-G., Duis- 


burg. 

Eulenberg, Mönting & Cie. m. b. H., 
Schlebusch-Manfort b. Köln. 

Otto Froriep G. m. b. H., Rheydt (Rhld.) 

Haniel & seld orf. 

Kalker Maschinenfabrik, Koln-Kalk. 

es nr dud‏ ووي 


sseldorf 
Rheinische EI en Schoeller, 
von Eynern & Co.. Bonn a. Rh. 
Stahlwerk Oeking A.- O., Düsseldorf. 
Blankgezogenes Material 
C. A. Fesca & Sohn, Berlin-Lichtenberg. 


Bleche 


C. A. Fesca & Sohn, Berlin-Lichtenberg. 


sche 


, H-A: WALDRICH 


SIEGEN 


SPEZIALITAT: ~ 


HOCHKRAFT 
HOBEL 
MASCHINEN : 


— 


— 


ror Sie Muster = 
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'SCHIFFBAU 
XX. Jahrgang 


Abbrennlampen 
Gustav Barthel, Dresden 300, A. 19. 
Abdeckungen 


Tesett-Werk, Berlin-Tempelhof 25. 
Carl Wellen, Ing., Düsseldorf, 
Adarsstr. d 


Abkantemaschinen 
سه يې‎ Maschinenfabrik A.-G., Duis- 


Max. Boettcher, vorm. Th. Scheld, 
Schiffbau-technisches Spezial-Unter- 


nehmen, Hamburg 11. 
Klin Mx وزو‎ Werke Em: b. H., 
o 


Rheinische Elektrostahlwerke Schoeller, 
von Eynern und Co., Bonn a.Rh. 
Anker 
Deutsche Maschinenfabrik A.-G., Duis- 
burg. 
Apparate, Armaturen und 
Metallwaren 


Amag-Hilpert, Nürnberg. 
Ardeltwerke G. m. b. H. Eberswalde 


b. Berlin. 

Atlas Werke Aktiengesellschaft Bremen 
und Hamburg. 

Max Boettcher vorm. Th, Scheld, Schiff- 
bau-technisches Spezial-Unter- 
nehmen, Hamburg 11. 

C. A. Callm, Halle a. S. 

Qustav A Berlin NW., Levetzow- 


Rich. Klinger Berlin G. m. b. ۰ 
Berlin-Tempelhof. 
Koch, Bantelmann ۵ Paasch, Magdeburg- 


Buckau. 

Lehmann & Michels G. m. b. H., Ham- 
Mönckebergstr. 5. 

H. Maihak A.-G., Hamburg 39. 

W. Nicolai & Co., Siegen i. Westf. 

C. August Schmidt Sohne, Hamburg 21. 


Schumann A Co., Leipzig-Plagwitz. 


Theodor Zeise, Altona-Ottensen. 
Agbegte Fabrikate 
siebe unter „technische Bedarfs- 
Artikel usw.“ 
MS deutsche 
Stahl-Sägen 
R.G. Extra Extra aus 


legiertem Stahl für 
e und Hand. 


LLL 


Wir bauen 


Hohel- 
maschinen 


von 670 mm 
bis 2000 mm 
Durchgang 


KANNE 


Hydrl. Rohrleitungen für 
Schiffswerfte u. Schiffs- 


kesselschmieden 
Max Boettcher vorm. Th. Scheld, Schiff- 
bau - technisches Spezial-Unter- 
nehmen, Hamburg 11. 
Hydraulik G. m. b. H., Duisburg. 
Maschinenfabrik Oberschöneweide A.-G, 
Berlin - Oberschöneweide (früher 
Deutsche Niles - Werkzeugmevoh.- 
Fabrik). 
Hydraulische Winden 
(s. unter Hebezeuge und Wia dea). 


Indikatoren 
Lehmann A Michels G. m. b. H., Ham- 
burg, Mon debergstr. 5. 
H. Maihak A.-G., Hamburg 39. 


Kegeiräder 
Deutsche Maschinenfabr.A.-G., Duisburg 


Kesselbau 
Austriawerft A.-G., Wien I. 
Aktiengesellschaft , Weser", Bremen. 
Blohm & Voß, Kommaaditgesellschaft 

auf Aktien, Hamburg. 
Christiansen & Meyer, Harburg a. Elbe. 


Fleasburger Schiffsbau - Gesellschaft, 
Flensburg. | 
Gutehoffnungshütte, Oberhausen, Rhld. 


„Hansa“-A.- Schiffswerft und Ma- 
schinenfabrik, Tönning i. Schleswig 
وا‎ bd á 
ri pp A.- ermaniaw 
Kiel-Gaardea. nb 
Gebrüder DE Aktienges. Ro8- 


ua, 
L.u.C. Steinmüller, Gummersbach, Rh'd. 
Ketten 
Deutsche Maschiaonfabr.A.-G., Duisburg 
Dortmunder Kettenfabrik, Dortmund 7. 
Guteboffnungshütte, Oberhausen, ۰ 
Rheinische Stahl- u. Metallwerke m. b. H. 
Solingen. 
Kettenrüder 
وی‎ ce Maschinenfabrik A.-G., Duis- 


urg. 
Dortmunder Kettenfabrik, Dortmund 7. 
Ganz & Co.-Danubius, Ratibor (O.-Schl.) 


Ketten wirbel 
Deutsche Maschinenfabr. A.-G., Duisburg 


Knüppelscheren 
(Siehe unter Scheren) 
Kochapparate 
(für flüssige Brennstoffe) 
Gustav Barthel, Dresden 300, À. 19, 
W. Krefft A.-G., Gevelsberg i. W. 
Kolbenstangen 
Deutsche Delta - Metall - Gesellschaft, 
Alexander Dick & Co., Düsseldorf. 
Kompressoren 
Amag-Hil Nürnberg. 
Ardeltwerke G. m. b. H., Eberswalde 
b. Berlin. : 
Colditzer Ma«chinenfabrik, Colditzi. Sa. 
Frankfurter Maschinenbau-Aktiengesell- 
schaft. vorm. Pokorny & Wittekind, 
Frankfurt a.M. 
Frölich & Klüpfel, U.-Barmen (Preßluft). 
Koch, eeleren & Paasch, Magdeburg- 
au. 
Maschinenfabrik Eßlingen in E8 ingen. 
G. A. Schütz, Maschinenf., Wurzen i. Sa. 
Kondensations-, Wasser- 
kühl- u. Entölungsanlagen, 
Kaminkühler, Hochbehäl- 


ter und Wassertürme 
Atlas - Werke Aktiengesellschaft 
Bremen— Hamburg. 
Maffei-Schwartzko ff Werke G. m. b. 
H., Berlin ; 
Maschinen-Fabrik Oddesse, G. m. b. H. 
Oscher«lehen/Bode. 
Schumann & Co., Inh.: Albert Jseler 
Leipzig-Piagwite 10. 
Kraftgas-Anlagen 
Huth & Roettger, G. m. b. H., Dortmund. 
Krane und Verladevorrich- 


tungen 

Ardeltwerke G. m. b. H., Eberswalde 
b. Berlin. 

Max Boettcher vorm. Tb. Scheld, Schiff- 
bau-techmisches Spezial-Unteraeh- 
men, Hamburg 11. 

Deutsche Maschinenfabrik A.-G., Duis- 


burg. 
Eiseuwerk (vorm. Nagel & Kaemp, 
A.-G.. Hamburge. 
Carl Flohr, Berlin N 4. 
Gutehoffnungshütte, Oberhausen, Rhid. 
Hydraulik G. m. b. H. Duisburg, 
(hydraulische) . 
Schlosser & Feibusch, G. m. b. H. 
Düsseldorf-Hafen. . 
Zobel, Neubert A Ce., Schmalkalden. 


Hähne und Ventile 

Max Boettcher vorm. Th. Scheld, 
Schiffbau- technisches Spezial- Ua- 
ternehmen, Hamburg 11 (für 
Hydraulik), 

C. A. Callm, Halle a. S. 

Schumann & Co., iah.: Albert Jseler, 
Leipzig-Plagwitz 10. 


Hallenbauten, eiserne 
Ardeltwerke G. m. b. H., Eberswalde 
. Berlia. ۱ 
Bresst & Co, Berlin N20, Wollank- 
straße 54-56. 
D. Hirsch, Berlin-Lichtenberg. 


Hämmer 


a) Dampfhammer 
Deutsche Maschinenfabr. A.-G., Duisburg 
Eulenberg, Moenting & Cie. m. b. H., 

Schlebusch-Maníort b. Köln. 
Kalker Maschinenfabrik, Köln-Kalk. 


۱ b) ۵ ۲۳ 

Béché & Grohs G. m. b. H., Hückes- 
wagen (Rhld.). i 

Deutsche Maschinenfabrik A.-G., Duis- 


burg. 

Eulenberg, Moenting & Cie. m. b. H., 
Schlebusch-Manfort b. Köln. 
Frankfurter Maschinenbau-Aktiengesell- 

schaft vorm. Pokorny & Wittekind, 
Frankfurt a. M. ; 
Kalker Maschinenfabrik, Köln-Kalk. 


Hártepulver, Schweiß- 


pulver, Lótpulver 

Simplon-Werke Albert Baumano, Aue 

i Erzgeb. ۳ 
Hebezeuge uad Winden 

Ardeltwerke G. m. b. H., Eberswalde 
b. Berlin. 

Atlas - Werke Aktiengesells chaft 
Bremen - Hamburg. 

Deutsche Masch.: Fabr. A.-G., Duisburg. 

Eisenwerk (vorm. Nagel & Kaemp) 
A.-G., Hamburg. 

Carl Flohr, Berlin N 4. 

Hydraulik G. m. b. H., Duisburg, (Hydr. 
Hebezeuge). 

Maschinenbau-Gesellschaft m. b. H., Kiel. 

Maschinenfabrik Oberschöneweide A.-G., 
Berlin - Oberschöneweide (früher 
Deutsche Niles- Werkzeugmasch.- 
Fabrik), ۰ 

A. H. Meier & Co., G. m. b. H., Hamm i. W. 


Schlösser & Feibusch G. m. b. H. 


Düsseldorf-Hafen. 
G. Wagner, "erlia SO 16, Köpenicker 
Straße 71 
Heizapparate 
(für flüssige Brennstoffe 
Gustav Barthel, Dresden 300, 
Heizungsgitter 
Tezett- Werk, Berlin-Tempelhof 25. 
Carl Wellen, Ingenieur, Düsseldorf, 
Adersstr. 47. 
Helllnganlagen 
Max Boettcher vorm. Th Scheld, Schiff- 
bau- technisches Spezial - Unter- 
nehmen, Hamburg 11 (Ausar- 
beitung). 
Breest & Co., Berlin N20, Wollank- 
straße 54-56. 
Brückenbau Flender A.-G., Benrath b. 
Düsseldorf. 
Deutsche Masch.-Fabr. A.-G., Duisburg. 
A. Druckenmüller, G. m. b. H., Berlio- 
Tempeihof. 
H. C. E. Eggers & Co, G. mb. H., 
Hamburg 23. 
Gutehoffnungshütte, Oberhausen, Rhld. 
Hein, Lehmann & Co., A.-G., Düsseldorf- 
Oberbilk und Berlin - Reinickendorf. 
D. Hirsch, Berlin Lichtenberg. 
Hobelmaschinen 
Gebrüder Böhringer, Göppingen(Wttbg.) 
Habersang & Zinzen, G. m. b. H,, 
Düsseldorf-Oberbilk. 
Kalker Maschinenfabrik, Koln-Kalk.. 
Ferdinand C. Weipert, Heilbronn a. N. 
Hochbehälter und 


۲ Wassertürme 
Louis Eilers, Handover- Herrenhausen. 
Holzhandlungen 
F. A. Sohst, Hamburg 15. 
Hydri. Pumpen für Schiff- 
und Schiffskesselbau« 


Betriebe 

Haniel & Lueg, Düsseldorf, 

Hydraulik G. m. b. H., Duisburg. 

Maschinenfabrik Oberschöneweide A.-G., 
Berlin - Oberschóneweide (früher 
Deutsche Niles - Werkzeugmascb.- 
Fabrik). 

Max Boettcher vorm. Th. Scheld, Schiff- 
bau -technisches Spezial-Unter- 

- nehmeo, Hamburg 11. 


. 19. 


Co. Aktiengesellsch., | - 


Fenster, schmiedeesiserne 
Hermaan Bulnheim, Bautzea 6. 
R Zimmermann, Bautzen. 
Fornzeigeraulagen. 
Dr. Th, Horn, Leipzig-Grosszschocher. 
Lehmann & Mich-l« G. m. b. H., Ham - 
burg, Möackebergstr. 5 
Wilhelm Morell, Leipzig. 
Feuerlóschapparate 
H. Maihak A.-G., Hamburg 39. 
Fianschenaufwalz- 


maschinen 
Mewes, Kottek & Co, G. m. b. H., 
Berlin N 58. 
Fräser 
R. Stock & Co., A.-G., Berlin- Marienfelde. 
Rrlis maschinen für Metall- 


bearbeltung 
Otto Froriep G. m. b. H., Rheydt (Rhld.) 
Carl Klingelhoffer G. m. b. H., Erkelenz 


heinl.). 


Maschinenfabrik Oberschõneweide A.-G., 


rlia - Oberschoneweide (früher 
Deutsche Niles - Werkzeugmasch.- 
Fabrik). 
Max Sigler, Chemnitz i. Sa. 
Fußabstreicher 
Tezett- Werk, Berlin-Tempelhof 25. 
Carl Wellen, Ing., Düsseldorf, Aderstr.47 
Gasgeneratoren 
Huth & Roettger, G. m. b. H., Dortmund. 
Wilhelm Ruppmann, Stuttgart. 


Geschweißte Artikel 
W. Fitzner, Laurahütte (O.-Schl.) 


Gesenkschmiedestücke 
Deutsche Delta - Metall - Gesellschaft, 
Alexander Dick & Co., Düsseldorf. 
Paul Ferd. Peddinghaus, Gevelsberg 
i. Westf. 
Gießereien 
a) Eisengießereien 
Aktiengesellschaft für Hüttenbetrieb, 
Duisburg-Meiderich. 
Aktiengesellschaft „Weser“, Bremen, 
Atlas - Werke Aktiengesellschaft 
^  Bremen-Hamburg. 
Austriawerft A.-G., Wien [. 
Bohn & Kähler, Kiel. 
Curistiansen & Meyer, Harburg a. Elbe. 
Deutsche Masch.-Fabr. A.-G., Duisburg. 
Flensburger Schiffsbau - Gesellschaft, 
Flensburg. 
Ganz & Co.-Danubius, Ratibor (O.-Schl.) 
Howaldtswerke, Kiel. 
Paul Heinrich Podeus, Wismar i. M. 
Jebrũder Sachsenberg Aktiengesellsch., 
Roßlau a. E 
F. Schichau, Elbing. 
Franz Seiffert & Co. Aktiengesellsch., 
Berlin SO 33 und Eberswalde 
Theodor Zeise, Altona-Ottensen. 


b) Stahlformguß 
Austriawerft A.-G., Wien I. 
Ganz & Co.-Danubius, Ratibor (O.-Schl.) 
Gutehoffnungshütte, Oberhausen, Rhld. 
-towaldtswerke, Kiel. 
Haniel & Lueg, Düsseldorf. 
Fried. Krupp, Aktiengesellschaft, Stahl- 
werk Annen, Àunen (Westfalen). 
£, Schichau, Elbin 
Franz Seiffert & 
Berlin SO 33 und Eberswalde 


c) Schmiedestücke 
Actien-Ges. Oberbilker Stahlwerk vorm. 
Poensgen Giesbers & Cie., Düsseldorf 
Deutsche Maschinenfabrik A.-G. Duis- 
burg. 
Dortmunder Kettenfabrik, Dortmund 7. 
Ganz & Co.-Danubius, Ratibor(O.-Schl.) 
Gutehoffnungshütte, Oberhausen, Rhld. 
Howaldtswerke, Kiel. 
Haniel & Lucg, Düsseldorf. 


d) MetallgieBereien 
Aktiengesellschaft „Weser“, Bremen. 
Atlas- Werke, Aktiengesellschaft 

Bremen- Hamburg. 
Austriawerft A.-G., Wien l. 
Boho & Kähler, Kiel. 
Christiansen & Meyer, Harburg a. Elbe 
Deutsche Delta - Metall - Gesellschaft, 
Alexander Dick & Co., Düsseldorf. 
Howaldtswerke, Kiel. 
C. Aug. Schmidt Söhne, Hamburg 21. 
Schumann & Co., Inh.: Albert Jseler, 
Leipzig-Plagwitz 10. 
Theodor Zeise, Altona-Ottensen. 


Glas. 
J. P. C. Luck, Hamburg 11, Rödings- 
markt 54. 


Glüh- und ۵ 
Huth & Roettger,G m. b. H., Dortmund. 
Simp'ou- Werke, Albert Baumann, Aue 


i. Erzgeb. 2 
Wilhelm Ruppmann, Stuttgart. 


Drehrost - Gasgeneratoren 
Huth & Roettger, G. m. b. H., Dortmund. 


Druckluftwerkzeuge 

Frankfurter Maschinenbau- Aktiengesell- 
schaft, vorm Pokorny & Wittekind, 
Frankfurt a. M 


Maschinenfabrik Eßlingen in Eßliogen. 


Eisg- u. Kältemaschinen 


Kühlanlagen 
Atlas-Werke Aktiengesellschaft 
Bremen — Hamburg ` 

Bisenbauten aller Art 
Ardeltwerke G. m. b. H., Eberswalde 

b. Berlin. 
Breest & Co., Berlin N20, Wollank- 

straße 54-56. 

Eisenbetonschiffe 

Eisenbetonschiffbau G. m. b. H., ۰ 

burg, Hohe Brücke 4. 


Eisengrosshandlungen 

Breest & Co., Berlin N20, Wollank- 
straße 54-56. 

Eisenhoch- u. Brückenbau 

Ardeltwerke G. m, b. H., Eberswalde 

b. Berlin. 

Breest & Co., Berlin N 20. 

Brückenbau Flen ier A.-G., Benrath b. 
Düsseldorf. 

Deutsche Maschinenfabrik A.'G..Duieburg 

A. Druckenmüller G. m. b. H., Berlia- 
Tempelhof. 

H. C. E. Eggers & Co., G. m. b. H. 
Hamburg 23. 

Louis Eilers, Hannover-Herrenhausen 

Gutehoffnungshütte, Oberhausen, Rhid. 

D. Hirsch, Berin prc. 

Hein. Lehmann & Co., A.-G., Düsseldorf- 
Oberbilk und Berlin-Reioickendorf. 


Eisen- und Stahlwerke 
Acten - Ges. Oberbilker Stahlwerk 
vorm. Poensgen, Giesbers & Cie., 
Düsseldorf. 
Deutsche Maschinenfabr. A.-G ‚Duisburg. 
Gans & Co.-Danubius, Ratibor (O. -Schl.) 


Elektrische Heiz- und 


Koch-Apparate - 
„Prometheus“ G. m. b. H., Frankfurt 
a. M.-West. 
Elektrische Maschinen 
Maffei -Schwartrkopff Werke G. m b. H., 
Berlin N 4. 
Elektrische Schiffs- 


Installationen 
Gesellschaft für elektrische Schiffsaus- 
röstuug m. b. H., Dresden - A., 
Reichsstr. 28. 
Maffei-Schwartzkopff Werke G. m. b. H. 
Berlin N 4. 
Elektrische Schmelzófen 
Huth & Roettger, G. m. b. H. Dortmund. 
Elektrische Schweiß- 


maschinen 
Gesellschaft für Elektrotechnische ۰ 
dustrie m. b. H., Berlin SW, Belle- 
Alliance-Str. 88. 
Elektrische 


Umdrehungsfernzeiger 
Dr. Th. Horn. Leipzig-Großzschocher. 
Lehmann & Michels G m. b. H., Ham- 

burg. Mönckebergstr. 5. 
Elektromagnetische 


Einrichtungen 
Magnet-Werk G. m. b. H., Eisenach 
Exzenter-Pressen 
Berlin- Erfurter Maschinenfabrik Henry 
Pels & Co., Berlin W. 50, Geis- 
berg strasse 2. 
Kalker Maschinenfabrik, Koln-Kalk. 
Max Sigler, Chemnitz i. Sa. 
Fabrik» und Hallenbauten 
Ardeltwerke G. m. b. H., Eberswalde 
b. Berlin. 
Breest & Co., Ber'in N 20. 
Brückenbau Flender A.-G., Benrath b. 
Düsseldorf. 
A. Druckenmüller, G. m. b. H., Berlin- 
Tempelhof. 
H. C. E. Eggers & Co., G. m. b. H., 
Hamburg 23. 
Louis Eilers. Hannover-Herrenhausen 
Gutehoffnungshütte, Oberhausen, Rhid. 


D. Hirsch, Berlin-Lichtenberg. 
Fahrstühle und Aufzüge 
Ardeltwerke G. m. b. H., Eberswalde 


b. Berlin. 
Eisenwerk (vorm. Nage! & Kaemp) 
A.-G., Hamburg. 


Farben und Lacke 
C. Fr. Duncker & Co., Hamburg. 
Emil G. von Höveling, Hamb 
Theodor Kotthoff, Koln-Rad 


11. 


Frölih A U.-Barmen. 

Maschinen Oberschöneweide A.-G., 
Berlin - Oberschöneweide. 

Preßlaft - Industrie Max L. Froning, 
Dortmund - Körne, 


PreBluft-Nietfeuer 
(s. unter Nietfeuer) 
PreBluft-Rohrleitungen 
Frölich A Klüpfel, U.-Barmen. 
| Profile 


e Propeller 

Atlas - Werke Aktiengesellschaft 
Bremen — Hamburg. 

Basse & Selve, Altona i. W. 

Cari Meissner, Hamburg 37. 

Westf. Metallwerke Goercke A Cie., 
G. m. b. H., Annen i. W. 

Theodor Zeise, Alt ltona- Ottensen. 

— Pumpen 

mag- pert, 

Atlas - Werke — 

Bremen — Hamburg 


داشگ 


ee pz 

Haniel & Lueg, Düsseldorf. 
Hydraulik G. m. b. H., Duis 
ew? دي اسو ووس پد‎ . K 


V 


Koch, — — & pm Magdeburg- 
igi rig cmi Werke G, m. b. 


Maschinenfabrik OberschöneweideA.-G;, 
Berlin - Oberschöneweide (früher 


Räder für Turbinen 
Aktien-Ges. Oberbilker Stahlwerk vorm. 
en Giesbers & Cie., Düssel- 
orf. 

Radial - Bohrmaschinen 
Franz Braun A.-G., Zerbst i. Anb. 
Gebr. Helıer, Nürtingen. Wrttbg. 

E. Hettner, Münstereifel. 
Raboma Maschinenfabrik Hermann 
Schöning, Berliu-Borsigwalde V. 


Reduzierventile 


für Dampf, Luft und Wasser 
Lehmann & Michels G. m. b. H., Ham- 
burg, Mönckebergstr. 5. 
H. Maihak A.-G., Hamburg 39. 
Schumann & Co., Inh.: Albert Jseler, 
Leipzig-Plagwitz 10. 
Regale 
aus Vollblech. 
Adolf Heerdt, Frankfurt a. M. 


Rettungsapparate 
"engen „ m. H., b. 
vensburg. 


„ 
Gebrüder Böhringer, Göppingen(W 
Franz Braun, A.-G., Zer bat i Anh d 
F. A. Scheu G m. b. H. Berlin NW. 87 
Max Siegler, Chemnitz i. Sa. 


Richtmaschinen 
Berlin-Erfurter Maschinenfabrik Henry 
Pels & Ge? Berlin W. 50, Geis 


bergstrasse 2 
Deutsche Maschinenfabrik A- G., Duis- 


Otto F roriep G. m. b. H.. Rheydt 
Kalker Maschi» enfabrik, Köln-Kalk. 
Klin Ihöffer-Defries- Werke G. m. b. H., 
ũsseldorf. 
Rohguss 
(Eisen und Bronze) 
Bohn & Kähler, Kiel 
Rohól- Motoren 
(siebe unter „Motoren“). 
Rohrbruchventile 
Schumann A Co., Leipzig-Plagwitz. 
Frans Seiffert A Co, Aktiengesellsch., 
Berlin SO 33 und Eberswalde. 


Rohre und Schiffsmasten 


Actien-Ges. Oberbilker Stahlwerk vorm, 
Poensgen, Giesbers & Cie., Düssel- 


dorf. 

Rohrbogen 
Rohrbogenwerk G.m.b.H., Hamburg 23. 
8 

Hydraulik b سس‎ 
Ge dee A.-G., Altona- 


8 G. m. b. H., Hamburg 23. 

C. Aug. Schmidt Söhne, "Hamburg 21. 

Franz Seiffert & Co., Aktiengesellsch., 
Berlin SO 33 und Eberswalde, 


Metaliguß 
Deutsche Delta - Metall - Gesellschaft, 
Alexander Dick & Co., Düsseldorf. 
W. Nicolai & Co., Si i. Westf. 
Qstermann & Flüs, Koln-Riehl. 
Rheinische Stahl- u. Metallwerke m. b. H., 


Solingen. 

Schumann & Co., lah.: Albert | 
Leipzig- Plagwitz 10. 

Westf, Metallwerke Goercke & Cie., 
G. m. b. H., Annen i. W. 


Metall-Kalt- u. Warmsägen 
(s. unter Sägen aller Art.) 


Metallrohguß 
(siehe auch unter Rohguss) 
C. A. Callm, Halle a. S. 


Metalischrauben 
Gustav Fr. Richter, Berlin O17, 
Mühlenstr. 60 a. 
Möbel 
Eisen-, Stahl- u. Polstermöbel 


für Schiffe 
C. Aug. Schmidt Söhne, Hamburg 21. 


Motorboote 
مش و رې‎ asmussen, Lemwerder 


Atlas - Werke "Aktiengesellschaft 
Bremen — Hamburg 


Motoren 

Daimler - Motoren - Gesellschaft, Berlin- 
Marienfelde. 

Deutsche Kromhout - Metorenfabrik 
G. m. b. H., Brake i. Old. 

Fried. Krupp A.- G., Germaniawerft, 
Kiel- en. 1 


Motorheizlampen 
Gustav Barthel, Dresden 300, A. 19. 


Nietmaschinen 

Kalker Maschinenfabrik, Köln-Kalk. 

Haniel & Lueg. Düsseldorf. 

Hydraulik G. m. b. H., Duisburg 

(hydraulisd -). 

Maschinenfabrik OberschöneweideA.-G., 
Berlin - Oberschöneweide (früher 

Deutsche Niles - Werkzeugma:dh.- 

Fabrik), hydraulische pueu- 

matische. 


Oberlichte, موا‎ 
Hermann Bulnheim, Bautzen 6. 


Oeldynamos 
Daimler - Motoren- Gesellschaft, Berlin- 
Marienfelde. 
Oelpumpen 
Rich. Klinger, Berlin, G. m. b. H., 
Berlin Tempelhof. 
Oelweiß (giftfrei) 
(Ersatz für Bleiweiß) 
Theodor Kotthoff, Koln-Radertal. 
Ofenanlagen, industrielle 
Wilhelm Ruppmann, Stuttgart. 
Plandrehbünke. 
Ferdinand C. Weipert, Heilbronn a. N. 
Polstermöbel u. Dekora- 
tionen 
(s. unter Möbel). 
Pressen und 


Richtmaschinen 
Berlin-Erfurter Maschinenfabrik Henry 
Pels & Co., Berlia ۷.50, Geis- 
bergstrasse 2. 

Max Boettcher vorm. Th. Scheld, Schiff- 
bau - technisches Spezial-Unter- 
nehmen, Hamburg 11. 

Deutsche Maschinenfabrik A.-G., Duis- 


burg. 

Eulenberg, Moenting & Cie. m. b. H., 
Schlebusch-Maníort b. Koln. 
Otto Froriep G. m. b. H., Rheydt (Rhld. 
Ganz & Co.-Danubius, Ratibor (O.-Schl. 
Haniel & Lueg, Düsseldorf. 
Hydraulik G. m. b. H., Duisburg (hy- 
draulische) 
Kalker Maschinenfabrik, Köln-Kalk. 
Erdmann Kircheis, Aue i. Erzgeb. 
Maschinenfabrik Oberschöneweide A.-G., 

Berlin · Oberschöneweide (früher 
Deutsche Niles - Werkzeugmasch.- 
Fabrik). hydraulische. 
Rheinische Elektrostahlwerke, Schoeller, 
von Eynern & Co., Bonn a. Rh. 
Stahlwerk Oeking A.-G., Düsseldorf. 
۱ 
Preßgußwerk Uhlmann, Berlin-Steglitz. 
PreBiuftaniagen und ۳۳۵۵ 
luftwerkzeuge, Preßluft- 
Armaturen 
Deutsche Maschinenfbr. A.-G., Duisburg 
Frankfurter Maschinenbau- Aktiengesell- 
schaft, vorm. Pokorny & Wittekind. 
Frankfurt a. M. 


Haniel & Lue 
„Hansa“ -A. 
e Töonamgi. S d 
in, Lehmann & Co. A.-G., Düsseldo 
دموسنه ین‎ & Berlin-Reinickendorf 
Fried. ri d A.-G., Germaniawerft, 


ate SKS H..Kiel. 
Maschinenfabrik Kappel A.-G., Chem- 

i. Sa.‏ عانه 
va ends Lorenz, Ettlingen is‏ وي 


en. 
Maschinenfabrik Oberschöneweide, 
Berlin - Oberschöneweide. 
Maschinenfabrik Sack, G. 
Düsseldorf-Rath. 
Nüscke & Co. séi G. Stettia- 5 


, Düsseldorf. ۱ 
Schiffswerft and Ma- 


Sonde AER & Stier A.-G., Chemnitz. 
F. Schichau, Elbing. 
Ernst Schieß, Werkzeug maschineafabrik, 
Aktiengesellschaft, Düsseldorf. 
Schuchardt à & Schütte, Berlia C2. _ 
Hans Schuler, Reutingen, Wrttbg. 
Stahlwerk Oeking A.-G., Düsseldorf. 
Joh. C. Tecklenborg A.- G., 
haven - Geestemünde. 
Valensa - Werke, Hamburg und Stettin. 


b) Maschinen für Blech - und 


Metallbearbeitung 
Berlia-Erfurter-Maschinenfabrik Henry 
Pels & Co., Berlin W.50, Geis- 


be 
Schiff- 


Bremer- 


rgstrasse 2. 

Max Boettcher vorm, Th. Scheld 
bau - technisches Spera. Unter. 
nehmen, Hamburg 

Collet & Engelhard A A. 3 Offenbach 


(Main). 
Deutsche Maschinenfabrik A.-G., Duis- 


burg. ; 
de Fries & Co., A.-G., Düsseldorf. 
Otto Froriep G. m. b. H., W 
Maschinen-Fabrik, Rhoydt. 
Gesellschaft für Elektrotechnische In- 
dustrie m. b. H., Berlin SW, Belle- 
Alliance-Str. 88. 
Haniel & Lueg, Düsseldorf. 
„Hansa“ -A. G. Schiffswerft und Ma- 
schinen fabrik, Tönning i. Schleswig. 
Kalker Maschinenfabrik, ‚Kölo-Kalk. 
Erdmann Kircheis, Aue i. En 
Maschinenfsbrik Kappel A -G., Chem- 
nitz i. Sa. 
Maschinenfabrik Oberschöneweide A.-G., 
Berlin - Oberschóneweide 


Maschinenfabrik Sack, G. m. b. H., 
Düsseldorf-Rath. 

Renner & Modrach, Gera (Reuß). 

Rheinische Elektrostahlwerke, Schoeller, 
von Eynern & Co., Bonn a. 

Ernst Schie8, Werkzeu gmaschinenfabrik. 
Aktiengesellschaft D Düsseldorf. 

c) Schiffsmaschinen 

Atlas - Werke Aktiengesellschaft 
Bremen — Hamburg. 

Blohm & Voß, Kommanditgesellschaft 


„Hausa“ LE Schiffswerft und Ma- 
schinenfabrik, Tönning i. Schleswig. 

Howaldtswerke, Kiel. 

Fried. Krupp A.- G., Germaniawerft, 
Kiel-Gaarden 

Sachsenberg Aktienges., Roß-‏ و ووي 

u 

Steen A Kaufmann, Elmshorn. 
d) Schiffshilfsmaschinen 

Atlas - Werke Aktiengesellschaft 
Bremen— Hamburg. 

„Hansa“ - A.-G. Schiffswerft und Ma- 
schinen fabrik, Tönning i. Schleswig. 

Maschinenbau-Gesellschaft m. b. H. Kiel. 

Paul Heinrich Podeus, Wismar i. M. 

Gebrüder Sachsenberg Aktienges., Rob - 


lau a. E. 
Steen & Kaufmann, Elmshorn. 
e) Sägemaschinen 
Deutsche Maschinenfabrik A.-G., Duis- 


burg. 
Otto Froriep, G. m. b. H.. Werkzeug 
„ Maschinen-Fabrik, Rheydt. 
‚Ihöffer-Defries- Werke d. m d. H., 


üsseldorf. 


MeBinstrumente (technische) 
Dr. Th. Horn, Leipzig-Grosszschocher. 
Lehmann & Michels G. m. b. H., Ham- 

burg, Menckebergstr. 5. 
H. Maihak A.-G., Hamburg 9. 
Metalle 
Deutsche Delta - Metall - Gesellschaft, 
Alexander Dick A Co., Düsseldorf 
Ostermann & Flüs, Köln-Riehl. 


'Taeodor Zeise. Altona- Ottensen. 


— ————— —U—— 


Kranbahnanlagen 
Brückenbau Flender A.-G., Benrath b. 
Dassel 


dorf. 

Louis Eilers, Hannover-Herrenhausen. 
Krangerüste 

G. m. b. H., Eberswalde‏ ات ی وو 


. Berlin. 

A. Druckenmüller, G. m. b. H., Bertu- 
Tempelhof. 

Carl Flohr, Berlin N 4. 

Kranketten 
Deutsche Maschinenfabr. A.-G., Duisburg 
Dortmunder Kettenfabrik, Dortmund 7. 
Gutehoffnungshütte, Oberhausen, د ام‎ 
Kreiselpumpen 

Amag-Hilpert, Nürnberg. 

Atlas - Werke Aktiengesellschatt, 
Bremen — Hamburg 

Eisenwerk (vorm. Nagel & Kaemp.) 
A.-G., Hamburg. 

Kugel, Kugellager, Rollen- 
lager, Kolbenringe und 
Kugelgelenke 

Atlas - Werke Aktiengesellschaft 

Bremen — Hamburg. 

Deutsche Waffen- u. Munitionsfabriken, 
Berlin-Borsigwa!de. 

Riebe, Kugellager- und Werkzeugfabrik 
G. m. b. H., Berlia -Weifensee. 
Kupplungen 
Magnet- Werk G. m. b. H., Eisenach. 

Kurbelwellen 

Deutsche Delta -Metall- Ges., Alexander 
Dick A Co., Düsseldorf. 

Lochstanzen 

Berlin- Erfurter Maschinenfabrik Henry 
Pels & Co, Berlin W. 50, Geis- 
bergstrasse 2. 

Max Boettcher vorm. Th. Scheld, 
Schiffbau - technisches Spesial- -Un- 
ternehmen, Hamburg 11. 

Otto der ده‎ m. b. Hs Der (Rhid.) 

Hydraulik ani idis 
ی ی‎ raii 

Kalker Maschinenfabrik, Köln-Kalk. 

Klin lhoffer-Defries- Werke G. m. b. H., 

üsseldorf 

M asckinenfabrikOberschoneweideA.-G., 
Berlin - Oberschöneweide (früher 
Deutsche Niles - Werkzeugmasch.- 
Fabrik), hydraulische. 

Lokomotiven 
F. Schichau, Elbing. 
Vulean-Werke, Hamburg und Siettia 
Lötlampen, Lötkolben, 
Gustav Barthel. Dresden 300, A. 19. 
Lótmittel 
Alfred Stübbe, Berlin C. 19, Wallstr. 86. 
Lótofen, tragbar. 
Gustav Barthel, Dresden 300, A. 19.: 
Luftdruckhámmer 
(s. unter Hämmer) 
Luft-Kompressoren 
Hu Nürn 

Dente fuer is d اط‎ e A.-G., Dv is burg 

Koch, E Magdeburg- 
Bu 


ckau. 

Maschinenfabrik OberschóneweideA.- G., 
Berlin - Oberschöneweide (früher 
Deutsche Niles - Werkzeugmasch.- 
Fabrik). 

Luft- Pumpen 
Colditzer Maschinenfabrik, Colditz i. Sa. 
Manometer 
Lehmann & Michels G. m. b. H., Ham- 

burg, Mönckebersstr. 5. 

H. Maihak A.-G., Hamburg 39. 

Manoma-Appar.- -Fabrik Erich & Graetz, 
Berlin 8 68, Alte Jacobstr. 1°6:157. 

Schumann & Co, Inh.: Albert Jseler, 
Leipzig-Plagwitz 10. 

Martinöfen 

Huth & Roettger, G. m. b. H., 
Dortmund. 

Wilbe m Ruppmann, Stuttgart. 


Maschinen » Fabriken 4 
Risenkou struktions- 
anstalten 


a) Allgemeiner Maschinenbau 

Ardeltwerke G. m. b. H., Eberswalde 
b. Berlin. 

Austriawerft A.-G., Wien I. 

Cellet & Engelhard A.-G., Offenbach 
(Main). 

Deutsche Masch. - Fabr. A.-G., Duis bur z. 

Frankfurter Maschinenbau Aktiengesell- 
schaft, vorm. Pokoroy & Wittekiod, 
Frankfurt a. M 

de Fries & Co., A.-G., Düsseldorf. 

Ganz & Co. -Danubius, Ratibor (O.-Schl.) 

Gesellschaft für Elektrotechnische In 
dustrie m. b. H., Berlin SW, Belle- 
Alliance-Str. 88. 


G. Schiele A Co. G. m. H., Veatila- 
toren - und Pumpen erke, Frenk- 
7 a. M. 

- Gesellschaft — Lauchhammer. 
Abteilung Riesa, Lauchhammer 
Ventilgehäuse 
Metallwerke Goercke & Cie. 

b. H., Annen i. W. 
"Walzwerköfen 


Huth & Roettger, G. m. b. H., Dort- 
und. 


m 
Wilhelm Ruppmano, Stuttgart. 


Wasserbrücken 
(Kanalbrücken) 
Louis Eilers, Hannover- Herronkausen 
Wasserfliter 
Atlas - Werke Aktiengesellschaft 
Bremen — Hamburg. 
Wasserpumpen 
(s. unter Pumpen) 
Wasserreiniger 
ووو‎ iu Werke Aktiengesellschaft, 
— Hamburg. 
p: وی‎ chmidt Söhne, Hamburg 1 
Eie مع‎ & Co., Aktiengesellsch. 
Bertin SO 33 und Eberswalde. 
Schumann & Co, lnh.: Albert keier, 
Leipz ig-"lagwlitz 10. 
Wasserstandszeiger 
C. A. Callim, Halte a. S. 
Rich. Klinger Berlin G. m. b. H., 
Berlin- Tempelhof. 
Moon e Ee ۵ Paasch, Magdeberg- 


Lehmann & Michels G. m. b. H.. Ham 
burg, Mönckebergstr. 5. 
umano A Co., Leipzig-Plagwitz. 
Wehre und Schleusentore 
Louis Eilers, Hannover-H 


Weliblech 
und Wellblechbauten 
Breest & Co., Berlin N20, Wollenk- 
straße 64-56. 
Wellen : 
Deutsche Delta-Metall-Ges., Alesander 
Dick & Co., Düsseldorf. 


Wendeltreppen, schmiedeoisern« 
Hermann Bulnheim, Bautzen 6. 


Werft- u. و ری‎ 
Max. Boettcher vorm. Th. 
Schiffbau 852744 


- technisches 
Unternehmen, Hamburg 11. 


Werkzeugmaschinen 
(für Metall- und Blechbearbeitung) 
Erfurter Maschinenfabrik Heary 
Pels & Co., Berlin W. 50, Gen- 


Main). 
Deutzche MeschinenfabrikA, G., Duisburg 
de سب‎ & un = H. د‎ 
Otto Froriep m. ebe 
Maschinen-Fa 


Habersang & Zinzen G. m. b. H., 
Düsseldorf Oberbilk. 

Kalker Maschinen-Fabrik, Kalk be Köln. 

Cari Klingelhoffer G. m. b. H., Erieebens 

Ol Lë id 

chöneweide, 


Maschinenfabrik Sack, G. m. b. H. 
Düsseldorf-Rath. 
Hermann Rob. m Berlin O , 


Ferdinand C. Weipert, Heilbronn a. N. 
H.Wohlenberg, Komm.-Ges., Harmover. 
Winden 
(s. unter Hebezeuge) 

Biet eee 
Dr. Th. Horn, Le 
H. Maihak A.-G., وس وي‎ 39. 
Lehmann & Michels G. uw H., Hem- 
burg, Mön«ebergstr. 5 
Zahnräder ۱ 
مه وي‎ Maschinenfabrik A.-G., Dai- 


Gans & Danubius, که میس‎ Be) 
Westf. Metal werke Coereke. A Ob., 
G. m. b. H., Annen i. W. 


Zeichen -Tusche 
Günther Wagner, Hannover. 


Zentriermaschinen 


Gebr. Heller, Nürtingen, Wrttbg. 


Klingelhäffer-Defries- Werke G. m. b. H., 
0 ۰ 


Maschinenfabrik Oberschöneweide A.-G., 
i (früher 

Fabrik). hydraulische. 
tahlwerk Oeking ۰ G., Düsseldorf. 
Stopfbüchsen - Packungen 


Stoßmaschinen 
Max Sigler, Chemnitz i. Sa. 
Sondermann & Stier A.-G., Chemnitz. 
Tachographen 
Dr. Th. Horn. Leipzig Großzschocher. 
Lehmann & Michels G. m. b. H., Ham- 
burg, Mön ckebergstr. 5. 
Tachometer 
Dr. Th. Horn, Leipzig- Großzschocher. 
Lehmann & M:chels G. m. b. H., Ham- 
burg, Móacebergstr. 5. 
H. Maihak A.-G., Hamburg 39. 
Wilhelm Morell, Leipzig. 
Tatelscheren 
(siehe unter Scheren). 
Taucherapparate 
Fr. Flohr, Kiel. 
Hanseatische Apparatebau-Ges. m. b. H., 
Kiel, Werk Ravensburg. 
Technische Bedarfsartikel 
Metail- 


stopfbüchsenpackungen 
Gustav Huhn, Berlin NW, Levetzow- 
strasse ۰ 
Raeinisch -Westf, Packungswerke, Ing. 
Paul Barry, Essen a. R. 


Telegraphen 


(Maschinen-, Vue: sech und Kessel- 


H. Maihak "es واا سي"‎ 39. 
Tezett-Roste 
siehe auch unter „Abdeckgitter“. 
Tezett-Werk, Berlin-Tempelhof 25. 
Torsions-Indikatoren 
Lehmann & Michels G. m. b. H., Ham- 
burg, Mönckebergstr. 5. 
Hamburg 39. 
Trägerscheren 
(siehe unter Scheren). 
Turbinen 
Akt.-Ges. Kühnle, Kopp & Kausch, 
kenne (Pfalz). gk 
Bremeo — Ham 


Austriawerft, A.-G., jen l. 


Frankfurter Maschinenbau- Aktiengesell- 
schaft, vorm. Pokorny & Wittekind, 
Fraokfu furt a. M. 

iin x Krupp A.-G. Germaniawerft 


F. Schichau, Elbing. 
Turbinenwellen und 
«Scheiben 
Aktien - Ges. Oberbilker Stahlwerk 
vorm. Poensgen, Giesbers & Cie. 


Düsseldorf. 
Ueberhitzer, Economiser, 


Wasserreiniger 


Cassol- 
Schumann & Co., Iah.: Albert Jseler 
Leipzig Plagwitz 10. 
Umdrehungs-Fernzeiger 
Dr. Th. Horn, Leipzig- Grosszschocher. 
سم وي‎ 1 5 b. H., Ham: 
1 oncke r. 5. 
orell, Leipzig. 
-— Untertesbo0té SE 
maniawerft, TERN يم سر‎ 8 
Ventilatoren, Regulatoren, 
Kompressoren, 
۹ „„ S 
Atlas - Akti Mach Ab 
Bremen 


en burg. 
Deutsche Maschinenfabrik A.-G., Duis- 
Frank-urter Maschinenbau- Aktiengesell- 


schaft, vorm. Pokorny & Wittekind, 
Frankfurt a. M. 


A.-G. Germaniawerft, 


“IH, Maihak A.-G., 


Fried. Krupp A.- G. 
Kiel-Gaarden. 
Lübecker Maschinenbau-Ges. Lübeck. 
C Stettin-Grabo 


ven. , 
Maschinenfabrik 


Hansa A.-G.“, Tönning i Schlesw.. 
^ pe E.Tocklanborg A bes „Bremerhaven. 


ulean-Werke, Hamburg und Stettin. 
Werft Nobiskrug, Rendsburg. 
Schiffszubehörteile 
(im Gesenk geschmiedet) 

W. Krefft A.-G., Gevelsberg i. W. 
Schläuche aller Art 
Max. Boettcher vorm. Th. Scheld, 

Schiffbau - technisches Speszial- 
(H Spez, Deeg U d 
u 
SL f. Werftbétrieb). 2 
Schlaglote 
Alfred Stübbe, Berlin C. 19, Wallstr. 86. 


Schmiedeöfen 
Huth & Roettger, G. m. b. H., 
Dortmund. 
Wilhelm Ruppmann, Stuttgart. 
Schmiedebarer Guß 
وو‎ Stahl- u. Metallwerke m. b. H.. 


lingen. 3 ۱ * 
Schmiedeeiserne Fenster 
Hermann Bulnheim, Bautzen 6 
R Zimmermann, Bautzen. 


Schmierapparate, Schmier- 

pumpen und Oelpumpen 

Atlas - Werke, ووو ودس تسه‎ 
Bremen — Hambu 

Rich. Klinger, Berlin. m. b. H., 
Berlin-Tempelhof. 

Lehmann & Michels G. m. b. H., Ham- 
burg, Mönckebergstr. 5. 

H. Maihak A.-G., Hamburg 39 

Maschinen-Fabrik Oddesse G.m. b.H, 
Oschersleben - Bode. 


Schaelldrehbiünke 
Ferdinand C. Weipert, Heilbronn a. N. 


Schraubenräder 
Deutsche Maschinenfabrik A.-G., Duis- 


Schrauben u, Muttern 
Gustav Fr. Richter, Berlin O 17, 
Mühlenstr. 60a. 


Schraubstöcke 
Gebr. Heller, Nürtingen. Wrttbg. 


SchwelBmaschinen 
Gesellschaft für Elektrotechnische In- 
dustrie m. b. H., Berlin SW, Belle- 
Alliance-Str. 88. 
F. S. Kustermann, München-O 8. 
Segelmacher 
Mackens & Edelmann, Hamburg 9. 
Sellverbindungen 
Adolf Bleichert & Co., i 


Shapingmaschinen 
nre Maschinenfabrik, Köln-Kalk. 

Max Sigler, Chemnitz i. Sa. 
Ferdinand C. Weipert, Heilbronn a. N. 


Signale u. Schallapparate 
Atlas Werke Aktiengesellschaft 
Bremen — Ham 


burg. 
Lehmann & Michels G. m. es H., Ham- 


0۰ 18. 


H. Man N.., Hamburg 


Spanten-Glühöfen 
Huth A origen G. m. b. H., Dort- 
Wilhelm Ruppmann, Stuttgart. 


Spänezerkleinerer 
Magnet-Work G. m. b. H., Eisenach. 


Spiralbohrer 
R. Stock & Co. A.-G., Berlin- Marienfelde. 


Stabelsen, Träger und 
U-Eisen 
Breest A Co., Berlin N20, Wollank- 
straße 54-56. 


Stanzbleche 
C. A. Fesea & Sohn, Berlin-Lichtenberg 


Pels & eor Borin W. 50, Geis- 
Otte FroriepG. m. b. H., (Rhid.) 
Hydraulik ew HI Delbeg (hy- 
Kalker Maschinenfabrik, Kóln-Kalk. 


Rohrschlangen 
ویوس ويي‎ Lauchhammer, Lau کله‎ 


G. m. b. H., Hamburg 33.‏ د 
Rostgitter‏ 


Tezett- Verk, Berlin- Tem 25 
Carl Pelasi Ing., D BE Greg re? 


^Rostschutzmittel 
C. Fr. Duncker A Co, Hamburg. 
Roststübe 
Ganz A Co.-Danubius, Ratibor (O.-Schi.) 
Sägeblätter 
Burkhardt & Weber, ia (Wttbg). 


Robert Ganz, Hamburg 100 
Frankfurter Sägen- erkzeugfabrik, 


Erwin Jaeger, Frankfurt a. 
Sägen aller Art 


Burkhardt & Weber, Reutlingen en, 
Deutsche Maschinenfabrik A.-G, Dus 


barg. 
Otto Froriep G. m. b. H., E (Raid, 
Gebr. Heller, Nürtingen, Wrtt 
8 G. e .b. H. 
Düsseldorf. 


Sägen-Schärfmaschinen 

Gebr. Heller, Nürtingen, Wrttbg. 
Sanitäre Anlagen 

C. Aug. Schmidt Söhne, Hamburg 21 

Satt- u. Heißdampfventile 

Schumann A Co., Leipzig-Plagwitz, 

Sauerstoff 
Mel = a G. m. b. H., Frankfurt 


Sau; SS "für Schiffslüftung. 
J. A. John A.-G., Erfurt-Ilversgehofen. 


Scheren für Blech- 


bearbeltung 
Berlin-Erfurter-Maschinenfabrik Henry 
Pels & Co., Berlin W 50 


, Geis- 
bergstrasse 2. 
Deutsche Maschinenfabrik A.-G., Dais 


burg. 
Otto F G. m. b. H., Rheydt (Rhid.) 
Hydraulik vie? H., — ده‎ 


che 
Kalker in Köln-Kalk. 
Erdmann Kircheis, Aue i. Erzgeb. 
Kling OD er G. m. b. H., 


Stahlwerk ym A.-G., Düsseldorf, 
Schiffsaufzüge 
Carl Flohr, Berlia N 4. 
Schiftstenster, Schiffs- 
gläser, Schiffsglocken 
Atlas - Werke, Aktiengesellschaft, 


remen — Ham i 
J. P. C. Luck, Hamburg 11, Róding:- 
markt 54. 


Schiffsheizungen 
Ottensener Eisenwerk A. - G., Akona- 


Ottensen. 
C. Aug. Schmidt Söhne, Hamburg 1 
Schiffsketten 
Deutsche Maschinenfabrik A.-G., ۰ 


Dortmunder Kottenfabrik, Dortmund 7. 
Gutehoffoungshütte, Oberhausen, Rund. 
Schiffs-Kochanlagen 
d anie. wow Schiffsherde usw.) 
Krefft A.-G., Gevelsberg i. W. 
Schiffs- Motoren 
Daimler - Motoren - Berlia- 
Marienfelde. 


Schifisschrauben 
(siehe unter Propeller) 
Schiffstelegraphen 
(s. unter Telegraphea) 
Schiffswinden aller Art 
Carl Flohr, Berlin N 4. 
A. H. Meier à Co., G. m. b. H ‚Hamm i. W. 


Schiftswerften 
Abeking & Rasmussen Lemwerder 
b. men. 
un „Weser, Bremen. 
- Hamburr. (Kleinsehiffbau) 


Eisenbetonschiffbau G. = b.H., Ham- 
pors, ehe Brücke 4 (Eisenbeton- 


. 
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Geschweifite Artikel aller art für Schiffbauzwecke 


besonders für Kriegsschiffe, Torpedoboote und Unterseeboote, und zwar: 
Grofimasten, Fockmasten, Ladebáume, Stengen, Backspieren, Wellenrohre, 
Stevenrohre, Ruderkoker, Oelauspuffkessel, Luftpatronen, Hilfsluftsammler, 
Oelkühlermäntel für Turbinen, Vorwärmermäntel, usw. usw. 
Königl. Preuß, doldene Staatsmedallle. 


[Rech, 1811111111 a Pausen | Steen & Kaufmann 


MASCHINEN- UND. 1-۸-58 ELMSHORN BEI HAMBURG 
` METALL- UND EISENGIESSEREI Maschinenfabrik und ElsengieBarei 


Magdehurg-Buckau 
1 81 
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| Schiffsmaschinen bis 1000PSI. 
Vie und Docks | | | Schiffshlifsmaschinen aller Art 


Kompressoren 
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eff erätifche etallwerke | 


Cie Gtſ ۲۰‏ 1۱۰ ملا 
Kupferhammerwert · u · mech · mme‏ * 
Annen - i· Weſtf ·‏ 


| Fe Metaltformguß 
| und alle verlangten LCegie 
rungen nach behördlichen 
Vorſchriften, eng. 
irafen,grfifymiebet 1١ ingupfer, Rotguß Mef fing 
fomir &ureóeftünbigen u · ſthmitdbaren Mangan u Stahlbronzen 
von Höchster Beaufpruchung- 
Speistität: Bedarf für Gchiffbau⸗ 
wie Schraubenflügel, Propelterüberzüge, Ventilgeãuſe 
Zahnräder | 
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HIRSC Tini Elektrische Heiz- und | 


Aktiengesellschaft  Kochapparate fur Schiffe 
BERLIN NW 40, Kronprinzenufe:r 5-6 liefert 1 
me Mert Prometheus | | 
SCHIFFBAU- MATERIAL Frankfurt * M. -West i 


Sonderanfertigungen jeder Art, jeden 
Umfangs + Preislisten gratis und franko 


1. Kondensator-Rohre 
nach verschiedenen neu erprobten Verfahren. 
Verschraubungen, Kondensator-Böden, Stützplatten 
usw. nach den Vorschriften der Deutschen Reichsmarine 
2. Turbinenmaterial 
Schaufel- und Füllstücke, Bandagen, Deckbandmaterial 
aus Messing usw. nach Staats-Vorschriften. 


3. Treppenschienen 


METALI, 
 Beschlagteile, Pressteile für seewasserbeständige Arma- ROH RE, 
turen usw. aus Messing, Finowmetall, Finowbronze usw. Deeg 


i! Kupferne ۷ 4 AUE JAN ssing - Kupfer ۰ — 
08 0 0/۱6 : Tombak Aluminium. - : 
Rundmessing, Fassonmessing, Messing-, 8 

hr 

7 

77 


Na 0 5 
2 Glatt Baer faconniert ته‎ 
Mi den 


Bronze- und Kupferrohre, Bleche, Drähte? 7 ۲ und ohne 
aus Kupfer und allen Kupferlegierungen. 


Hütten- und Elektrolytkupfer, - WIN Neumeyer A: D A 
umgearbeitet aus Metallen u. Rückstánden. 72۸ Nur nuer „u "m د‎ NW. 
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E transportabel We 
| fà Benzi gin, engot B engotepiritus. T: 


1 geeignet gum وگ دا تن وو‎ E 


| سا‎ FB. e | 
Rraftwagenbau | 
3 — — 


IE lait Unfergeser na 


: مت‎ Lehe-Bremerhaven === : 


Neubau und Reparaturen von Fracht- und Passagier- 
dampfern, Tankschiffen, Fischdampfern, Schleppdampfern, 
Segelschiffen, Motorfahrzeugen aller Art, Leic tern usw. 


mmm ME AX 


I 3 | 2 Schlaglote 
| Alfred Stübbe, Berlin C 19, Wallstr. 86 zc 


Lieferant der Kalserl. Marine, vieler Handelsschiffsweriten, sowie größter industrlewerk a. 


Schiffbau, W Giesserei und Kesselschmiede 


p von Dampf- u u. Segelschiffen 


Schwimmdock für Dampfer bis 3500 Reg.-Tons im Betrieb 


Wm | SCcHIFFBAU Du 


Emst Heubach & Co. 


Fabrik elektrischer Kraftwerkzeuge u. Maschinen 


Langjährige LAS 
Spezialitäten: 


Elektrowerkzeuge 


apparate, Rohrreiniger, Elek- 
tromagnet-Aufspannapparate 


Elektrische Qerkzengmaschinen 


wie Schleif- und Poliermaschinen, Tisch- und Säulenbohr- | 
maschinen, Warmsägen, Spiralbohrer-Schleifmaschinen 


Hochleistungs- 
Radial -Bohrmaschinen 
' Ständer- Bohrmaschinen 
Schnellsägen 
Universal-Kaltsägen 
einfache Kaltsägen 
0و5‎ 0 
Zehtriermaschinen 
Parallel - Schraubstócke 
Maschinen-Schraubstócke — 
— 


Maschinenfabrik 
Nürtingen (Württb.) 


vormals paul E & Desgraz + + + Ka‏ + 4 + —— تا 


Dese MR é n ̃ ům w; ę . ; 


Martinöfen , Dtebtofi» und 0 
Spezialöfen für Schiffswerften, Groß ſchmieden ` 
Preß- und Ziehwerfe ^^ Rekuperativ-, Reger 
nerativ - Gasſeuerung und Halbgasfeuerung. 7 


et eee GRSDUTAGBGRGGBEDUGAGAOOOERUAAGB VLÄRELLALLALRGERLDERRÜNDERTALINDERELDARERORTADLLOHGGARARAOERRORSTANDOSLARLARTKUNETTIRGEDLAER LR ELTE ات تا‎ 


s d Maschinenbau - Gesellschaft 


Berlin - Lichtenberg, Herzbergstr. 127 B ۲ 
B mbH. Kiel Talafon No. 821 


Stabeisen in allen üblichen Abmessungen :: Eisen- 
bleche in allen gängigen Größen und Stärken :: Ge- 
streckte Bleche, glatt, weich, zunderarm :: Doppelt 
gestreckte Bleche, tadellos aus Fa gleich 
sauber gehammerten Blechen :: - Maß - Bleche, 
aus bau; و وی ی ری‎ Elektrolyt. verziubte Bleche, 
gut ins : Doppelt dekapierte S.M.-Stahl-Stanz- 

leche in ie ih Starken von 0,3-5 mm vorrätig, in 
Normal- und Spezial- (Tiefdruck-) Qualität. Blankes 
Stabeisen u. Stahl auch mit hoher Dehnung. 


Zobel, Neubert & ۳0. 111 


— ——— Krane fur alle Zwecke 
Hellingkrane, Spille, Schiebebühnen, Gall'sche Ketten 


Schiffswinden 


Kriegs- u. Handelsmarinen 


1 1 | | 
Ttc pce 
SS € Sa. 


